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2 Gents 


m Bann der Anardjie. 


‚Alle Laiter walten frei” in Münden; 


Regierungstruppen unterlegen. \ 


Undere Sturmzentren. | 


(Schrtert bon der „Nftcciierten Brefle* und dem „United Breß Affoctations*.) 

London, 16. April. Cine Kopenhagener Depeiche an die „Erdiange 
Telegraph Go.” meldet, dak in der bayrischen Hauptitadt Münden jetzt 
völlige Anarchie herrſchat! Alle Arbeit iſt eingeſtellt, Bahnzüge laufen 
nicht mehr, und Ränber plündern die Häuſer und bedrohen die Banken! 
Das 1. Infanterieregiment ſoll zu den Spartakern übergegangen ſein. 

Berlin, 16. April. (Meber Kopenhagen und London, 15. April.) | 
Ans Nürnberg wird berichtet, dat im Kampf nm den Zentralbahnhof in 
München die Kenierungstrnppen vollitändig nanterlegen jcien, 

Wie das „B. Tageblatt“ meldet, iit Münden wieder vollitändig in | 
den Händen der Kommuniiten, aber die lonalen Regierungstrnppen | 
haben Rerftärfnngen erhalten nnd benüsen Artillerie gegen den Zentral- | 
bahnhof, die Hanptfeite der Kommnniiten. Viele Ziviliften warden ge- | 
tötet oder vertunndet. Ans verfÄnedenen Teilen Bayerns werden eiligit | 
Truppen nad Münden gefandt. 

Die Kommuniftenitreitkräfte, jo berichtet die Zeitung, ſetzen jid) aus 
obtrünnigen Teilen der Garnijon, Roten Horden ımd Veihäftigungs- | 
Iofen zuiammen, welche den Negierungstruppen hartnädigen Wideritand | 
entgegenießgen. Die Regierung hat fid neiveigert, die Nahrungsmittel- | 
blodade durchzuführen, weil fie zu graniam gegen die unihnldige 
Bevölkerung Mündens ift, die in bittere Not geraten würde. | 

Der revolutionäre Rat in Miinchen bat tatiächlich die Totortige Frei: | 
lajiung aller Siriegsaefangenen in Banern angeordnet. Dadurd) werden | 
mehrere taufend rujiiihe Gefangene frei, darunter der rufftihe Kommue | 
niit Nifolat Arelrod. | 

Berlin, 16. April. (lleber Amjterdam und London.) Der Streik und | 
Spartaferanfruhr in Danzig ift zu Ende. In allen Anduitrieen wurde die | 
Arbeit wieder anfgenommen. And it jebt der Bahnbetrich wieder nor- | 
mal. In Kampien vor dem Bahnhof wurden von Truppen, welche anf | 
die Anfrührer fenerten, 3 Rerionen netötet, nnd eine Anzahl anderer | 
verwundet. 

Die Unruhen im Herzogtum Braunschweig dauern nod) fort. Cs fam 
zu feinem Bintvergiehen in der Stadt Braunichtweig, — aber in Holmitadt, | 
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| 
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| 
| 
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Schöningen und Böriium aab es bei Kämpfen zwiihen Matroien nnd | 
Arbeitern viele Tote nnd Reriunndete. | 
Ein Jägerbataillon Hat die Stadt Brannichweig beickt. | 
Zn Yierlohn, Weitfalen, ivunrden bei dem Verſuch, eine Volksmenge 
ansrinanderzntreiben, von der Bürgerwehr Bomben geivorfen, wohei 8 | 
Perſonen verwundet wurden. 


Heißer Kampf in Magdeburg! 

Berlin, 16. April. (Reber Koper n und Londen.) | 
nterungstrunen beſetzten am Dienſtag die 
GHauptſtadt von Prenßiſchſachſen), wie 
Lokalanzeiger“ aus Weimar meldet. | 
Das Blatt fügt hinzu, daß vorher heizes Kämpfen ſtattfand, und 


* — ” ” - | 
die Berinire anf beiden Seiten aror waren! | 


Sehen an ein Schiedsgericht. 
Berlin, 15. April, (Ueber Yondan.) Arbeitaeber haben Zugeitänd- 
nifie gemadt, monad Streitigkeiten mit Angeitellten an eine Zchieds- 


gerichts kommiſſion verwieſen werden. 
Man hofft, daß auf dieſe Weiſe die Bankbedienſteten | 

| 

| 
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Deutſche Re 
ganze Stodt Magdeburg 


cine Tepeihe des „Berliner | 


und Mretall- 
gewerkeſtreiks baldigſt geſchlichtet werden. 


Präſident Eberts Oſterbotſchaft. 


Weimar, 16. April. (Ueber London und Kopenhagen.) Der deutſche 
Präſident Ebert richtete folgende Oſterbotſchaft an die Nationalverſamm- 
lung: 

„Am 10. April ſprach die Nationalverſammlung einſtimmig die Er— 
wartung aus, daß die Regierung nur in einen Frieden willigen werde, 
welcher auf Verſtändigung und Verſöhnung gegründet ſei, und jeden Frie— 
den verwerfen werde, welcher die Gegenwart und die Zukunft des deutſchen 
Volkes und der Welt opfern würde. 

„Ich begrüße dieſe Verkündung als eine Ertlärung des unbeugſamen 
Willens des deutſchen Volkes, daß der kommende Friede ein Friede dau— 
ernder Verſtändigung und Verſöhnung unter den Nationen ſein ſoll. 

„Die Nationalverſammlung und die Regierung arbeiten mit Hin— 
gabe und Energie an der Erfüllung der großen Aufgabe, einer großen 
Nation Frieden, Brot, Arbeit und eine neue Verfaſſung zu geben. Die 
Aufgabe iſt ſchwer zu erfüllen, ſo lange diejenigen, welche es in ihrer 
Macht haben, der Welt den Frieden zu geben, ſich von Gefühlen des 
Haſſes und der Rachſucht beherrſchen laſſen und mittels der Hunger- 
blockade und der Androhung unſerer Vernichtung das deutſche Volk zur 
Verzweiflung treiben! | 

„Bor fin? Monaten nahmen wir 


x 
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die Bedingungen unſerer Feinde! 
an. ir einigten uns mit ihnen über die Grundlagen für einen Trie-| 
densihluß. Wir babeı die harten Waftenitillitandsbedingungen erfüllt, | 
unfere Armee aufgelöit und die feindlichen Gefangenen berausacacben, ! 
-— aber noch immer wird uns der riede horenthalten. Obgleich wehr- 
los und wirtichaftlich erichönft, werden wir noch immer durch die Plodade 
abgefchnitten, und umiere Gefangenen werden nod immer feitgehalten, 
twas gleichbedeutend mit einer ortiekung des Krieges iſt. Das tit eine 
Dait, mie Feine Nation fie jemals zu tragen gezwimgen worden iit.“ 


Gegen einen erpreßten $rieden. | 
Berlin, 16. Mpril. Salbamtlidye franzöfifhe Anfündimimgen über | 
die Sriedensbedingungen werden von der deutichen RBrefie ihart Ffri- 
ttiiert. Sin einem im Tageblatt erfchienenen Artifel fchreibt Fürit Sic 
nowsky, Frankreich vergißt, daß ein ungeredter, aufgezwungener Friede 
anſtatt zur Abrüſtung, zu neuen Rüſtungen führen muß, die alle früheren 
in Schatten ſtellen werden, weil ein durch eiſerne Fauſt erzwungener 
Frieden nur durch die eiſerne Fauft erhalten werden kann. Gin gewalt 
tätiger Friede ſollte unbedingt verworfen werden. Niemand kann den 
Krieg gegen uns wieder aufnehmen, noch können wir ausgehungert wer— 
den, ausgenommen durch den gemeinſchaftlichen Feind „Kommunismus 
und Schreckensherrſchaft“, wodurch die Menſchheit in ihren primitiven 
Urzuſtand zurückgeworfen werden würde. Der „Vorwärts“ ſchrieb, keine 
deutſche Regierung könne einen ſolchen Frieden unterzeichnen. Die 
Staatsmänner der Alliierten müffen fi mit den Bewohnern des Saar: | 
Tales, die durdaus deutich find, abfinden, umd fie mögen Ichlichlich cer- | 
mitteln, dab die verlangten Schadenerjatgelder nicht erpreßt werden | 
fönnen, felbit mern man ums das leßte PRettlafen wegnehmen wollte. | 
Der „Lofalanzeiaer“ verleiht feiner Anjicht, wie folgt Musdrud: Man | 
fann fich Feine ichamloiere Spiegeltedhterer über Bräftdent Wilfons 14 
Tunfte denken, als die vorgeihlagene Löjunga der öftlihen Frage. Der 
„Börjenfurrier“ ichreibt, die beabfichtigte Löjung der „Saarfrage“ be- 
deutet die Zuderfung nadter. Aneigmung mit einem Feigenblatt. Prä— 
itdent Wifjon fcheint einen Plan mutgeheiken zu haben, der aleihheden- 
end mit der ſchlimmſten nolitiichen Niederlage fein würde, die. ihm zu- 
ſtoßen könnte. 


Weshalb erſtere letztere 


Ppanern vorzugehen, 
mMacht. 


Streitigkeiten 


Ruſſen, auf die der Angriff der Ja— 


der niedergeſchoſſen hätten. 


ſtere Auskunft ab, wegen der Be⸗fäuſe 
ziehungen zwiſchen Japan und den 


Tatſache Rechnung tragen, 
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Einladung ergangen. 


Kleine Kriegsdepeichen. 


Stimmen aus dem Rolfe, 

Sondon, 16. Mpril. Sm Bbri- 
tiſchen Unterhauſe ichrien während Bin a Be, | 
der Beratung eines Benfiong- | DIR ee | 
enhvurfs geitern Aben! zwei rauen | nn 
in der Gallerie ins Saus hinein: 
„Sie ſind Mörder; den letzten 
Krieg haben Sie nicht beendigt, und 
ſchon führen Sie das Volk und die 
Arbeiter in einen neuen!“ Sie! 
wurden ſchnell herausbefördert;— 
eine dritte rief: „Wir wollen die 
Sowiet!“, und folgte langſam den 
anderen. 


Deutſche Friedensdelegation kommt 200 
Mann ſtark. 


Wilſon in der Schlußſitgung? 


(Scliefert von Der 


„Wifociterten Prefle* und den „Untted Breb Ulfoctations”.) 

Paris, 16. April. Der Viererrat jandte an die deutiche Regie 
rung die formelle Ginladung, ihre Bevollmäctinten zum Friedensfon« 
greh am 25. Npril nad Verfailles zu jenden. Die vollitändige dentidie 
Friedensfommilfion wird wahrideinlic ans 200 Perjonen beitehen. 

Sie wird, wie Raul Dutaita, der Seneraliefretär der Friedens 
fonferenz anfiindigt, in einem Flügel de5 Sotel des Reſervoirs, anſto— 
ßend an die Bolizeipräfeftur, einquartiert werden. Tie Delegaten der 
Alliierten md ihre Stäbe werden die übrigen Naume des Hotels DE 
wohnen, 

Man glaubt jedoch, dab die metiten franzöfiihen und ausländiſchen 
Delegaten 68 vorziehen werden, nah den täglichen Situngen von Ver- 
Sailles nah Paris zuritczufehren. Die Sifungen merden im Triano!: 
Balace Sotel ftattfinden, das dem oberiten Kriegsrat ala Hanptauartiez 
diente, Die Verhandlungen mit den Deutihen werden wahrideinlic) 
10 bi3 15 Tage in Anspruch) nehmen. ' 

Die Unterzeichnung des Friedensvertrages Yvird in dem berühu-“ 
ten Spiegelianle des Verjailler Konigsichloiies stattfinden, (in dert 
1871 König Wilhelm von Prenfen zum dentihren Kailer proflamiert 
wurde.) 

Der Friedensvertrag wird den neueſten Informationen der franzö— 
ſiſchen Preſſe zufolge, in zwei Abſchnitte zerfallen. Der erſte bezieht ſich 
ausſchließlich auf Deutſchland und enthält auch eine Klauſel, durch welche 
es verpflichtet wird, alle mit ſeinen früheren Verbündeten abgeſchloſſe— 
nen Vereinbarungen einzuhalten. Der zweite Abſchnitt hat keinen Bezug 
auf Deutſchland und wird nur von den öſterreichiſchen, bulgariſchen und 
türkiſchen Delegaten unterzeichnet. 

Exbedition in Sibirien, über die Nachdem num der Friedenskougreß einbernfen iſt, mag alles weitere 
Urfache. weshalb amerifaniichel | a LH RR 2 einen jo raichen Verlauf nehmen, daß Präjident Wilſon noch der Unter- 
Truppen fi) weigerten, mit den Sa-| WE a r a J w NER N BUN TU RR | DER 3 zeichnung des Vertrags beiwohnen nnd mit dent vollendeten Friedens- 
bekannt ge—⸗ APR * RI TEE RAR GR RETURN lite. M | dofnment zurückkehren kann. 
hätte er erſtee VORISE TEENS TRÄGT Es Rat HE | Seine Vertranten erklären, dat zivar die franzöjiichen Preftberichte, 
‚nd nicht in die, DER — * u BEE RR RT FRE TRPEF AR DR AU die Abreije des Präfidenten fei anf den 28. April feitgejest fei, nicht rich- 
nen — — a | tin jeien, da er aber der Interzeicinnng kanm werde beiwohnen Fünnen, 
ze mifchen, er habe daher aud) die falls die Verhandlungen jid in die Lange zügen. 


| 4. 
Bas Hauptquartier des 4. Armeekorps an der Moſel — Die Sag 


London, 16. April. In einer Anſprache vor dem britiſchen Unter 
hauſe erwiderte der britiſche Premier Lloyd-George auf die Kritik, welche 
an ſeiner Tätigkeit in der Friedenskonferenz geübt wurde Er ſagte die 
Lage ſei noch immer voller Gefahren für alle Ratio- 
nen; und es wäre das beſte, die Teilnehmer der Konferenz, welche ſich 
ehrlich um den Frieden bemühen, in Ruhe zu laſſen. Es ſei aller Grund 
geweſen, ſich für die Neuordnung der Verhältniſſe Zeit zu nehmen. Er 
hoffe aber, daß der Friedensvertrag gegen Ende nächſter Woche Deutſch- 
land unterbreitet werde. FWir wollen alle Frieden, der gerecht iſt, aber 
nicht rachſüchtig, obwohl ſtreng“, fügte er hinzu. 

„Es iſt nicht wahr,“ ſagte er ferner, „daß einungsverſchiedenheiten 
zwiſchen den Ber. Staaten und Enropa beſtanden haben. Alle Ber+ 
ſuche, Zwieträchteleien zwiſchen die Delegaten zu ſäen, ſind zu verdam 
men.“ 


Zaungäſte. 

Paris, 16. April. Zwanzig Mit 
glieder der ehemaligen ruſſiſchen 
Zarenfamilie, darunter die Kai 
ſerinwitwe Marie Feodorowna und 
die Großfürſten Nolaus, dereinſt 
Oberbefehlshaber des ruſſiſchen 
Heeres, und Peter, Generalleut— 
nant, Brüder und mit Schweſtern 
der italieniſchen Königin ver— 
heiratet, find aus der Krim in 
Konitantinopel eingetroffen, von | 
wo dte beiden Großfüriten auf | 
einen italienischen Dampfer nad 
Sstalien fahren: fie werden fünftig 
it Rom mwohnen, die anderen auf 
Malta, bis die Krittiiche Regierung 
ihnen den Fünftigen Wohniig an 
weiſt. 


— ————— — — — ——— — — — m 


Amerikaner und Japaner. 


in Sibirien im | — 4:3 er mr — ee 
Reibflächen. 
Gleich- 
Heimreiſe des hie- 


— 


Stich lichen. — Neue 


Waibinaton, 16. April. 
zeitig mit der 


fen Iſhii nach Tokjo aus zweifel— 
haften Gründen, wird hier der Be— 
richt des Generalmajors Graves, 


Befehlshabers der amerikaniſchen 


ſigen japaniſchen Botſchafters Gra— = tl ur Srran 3? un | RR E et 5 
| 
| 


Danach 
ſtrengen Befehl 





aner gerichtet, nicht als Feinde an— 
erkennen können. Soweit der amt— 
liche Bericht. Ein weiterer ſchwer— 
wiegender Grund ſoll geweſen ſein, 
wie ein hoher Beamter verſichert, 


N 


da die Japaner Frauen ımd Kin- 


Dorfiht bei Nahrungsverteilung. | Große Varade. 


Berlin, 16. Mpril, Der Verliner Magiftrat hat außergewöhnliche | remdipranenakteifung plant bieie und 
Vorkehrungen getroffen, um die Verteilung des in der Stadt eingetrof.,Maifenwerfammkung. fhr den 27. April, 
| tenen amerifaniichen Mehls mit. größter Genauigkeit zu verteilen. 3), Bei der geftrigen Wocenverjamm- 
Kriegsamt lehnt zur Zeit jede weis| wurden beiondere Beamte ernannt, die die Läden beſuchen und die Ver— lung ber ee ee 
fontrollieren jollen, Ein Loadenbeitker tft wegen Inregelmaßig- nen = a al 
Ner. Staaten. Dagesen ift bie feiten bereits verurteilt worden, und er darf nun überhaupt nicht mehr Rieg vom Schagamt aus Wafhing- 
Prefie in der japaniſchen Saupt. | Mehl verfaufen. Eine Sendung von 1500 Ionmen Fette, die für die |ton zugegen. Er berichtete nad) einiz 
jtadt viel ausgefpradhener: dieie] Hädtiie Verteilungsfommiffton hejtimmt war, fehien verjhrunden zu; gen einleitenden Morten des Vor—⸗ 
behauptet. daß die Amerikaner ſein, ſie wurde aber ſchließlich in einem großen Privatſpeicher aufge— —* — —* —* glanz⸗ 
ruhig, dabeigejtanden hätten, als funbden boten: Ser auf, en * erjamms 
eine japaniſche Abteilung vernich lung der Abteilung der Fremſprachi⸗ 
tet, von 314 Mann 302 erſchlagen! gen in New Yort im Hippodrom ge 
und die übrigen verwundet iwor- | nommen habe. 3 fei eine ber ein- 
den ſeien. | 


druckvollſten Kundgebungen geweſen, a — Eu. 
ER die man habe jehen fünnen. Diel Neber den Bolidyewismus jngte er: „Ich berziveifle nie an dei 
Wilfon nad Die Prohibition, 
Der Brälident wird nugeblid) Die Kriegs: 


Ueberreichung der Ehrenflaggen an Lage in Rußland. Verläffliche Auskunft ergibt, daff zwar die Bolſche⸗ 
prohibition beſtehen laſſen. 


> 
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Auslandspolitif verdammt: 
Berlin, 16. April. (Meber London.) In der Schlußſitzung des So— 
| wietföngreifei wurde ein Antrag, eine Unteriunnnsfommiijion nadı Nuh- 


land zu jenden, ” ben Fentralvat —— — und ein Antrag, die aus. jede der Nationalitäten für die wiki-⸗Streitkräfte zunehmen, aber der Bolſchewismus ſelber raſch dahin⸗ 
wärtige Politik der Regierung zu verurteilen, wnrde angenommen. | Opfer an Blut und Gut, die fie im) Findet, fchon ans wirtichaftlichen Urfachen. Kür uns erwuchs die Aunf⸗ 
Baltimore, 16. April. Der hie-| Ein Antrag, den Zentralrat für die höchite Autorität aller Arbeiter» | Sirieg gebracht hat, fei von einer hin- nabe, Länder, welche an Boljcherwifigebiet grenzen, mit Mitteln zum Wi- 
iine Nationalabgeordnete Coadv, | und Vauernräte zu erklären und die Zahl feiner Mitglieder auf 28 feft- | veigenben Feierlichkeit geweſen. a enen einen Ginfall zu verfchen Ich würde es lieber jehen daß 
ciner der energiſchſten Vertreter zuſetzen, wurde fait einftimmig angenommen. Hierauf wurde zur Wahl) Es wurbe nad) biejem Bericht eins] if Boffcheruifis ih selbit übe faff den, Bis Hi fi) 8 
der Liberalen erklärt, da; er mit! peg Scntralrats geichritten. ittmmig befchlojfen, baf; eine ähnfiche| DE — chen Bolſchewikis ſich ſelbit überlaſſen werden, bis ſie ſi er; 
Präfident Wilfon weren Aufbel — a —* — —— —— Mehr⸗ Kundgebung am Sonntag, dem 27. den Wirren herausfinden, als daß Großbritannien in Bankerott kommt! 
bung des Kriegsprohibitionsgefebes, Der Kongreß vertagte ſich nach ei = geonchen SEREO SEE SIE | Ypril, alfo am Ende ber erften Kam- Der Premier Yetitete Fi} auch einen fcharfen Angriff auf.die Lom 
Riikforahe nenommen und den heitsparteien, die Unabbhängigen zur Annahme von 10 Sitzen im Zen⸗ pagnewoche, ſtattfinden ſolle. Als ihr doner „Times“, reſp. auf den vielfachen Zeitungsherausgeber Lord 
Eindruck gewonnen habe, daiz die- | tralrat zu baivegen. Das Verlangen der letzteren auf gleichmäßige Vertre- Schauplatz iſt die große Halle auser⸗ Northelitie 
fer annehine, die „Trodenen“ jeien tung der beiden Rarteien war zurüsfgewiejen worden, Die Bartei Sanlcg |Tehen, die gegenwärtig im Grant Part] "77" 


— — Ar z a 5 F z 
in der Madit, und er müffe diefer | mar eigentlich nur zır fünf Siten berechtigt, aber fie weigerte fich eigen- j errichtet wird. Sie fapt über 30.0007 Daris hat wenig Dertrauen. 
ö daher ſinnig, ein Kompromiß einzugehen. Es wurden daher nur 21 Mitglieder | Derjonen, und bie Runbgebung * Paris. 16. Mpril. Vie Keiebensfonferen: 
glaubt Coady nicht. daß das]. * ga ichen Sike für die Umabhön: u ı Daher meit größer fein, al3 die in; Faris, 16. Mpril. Die Friedensfonterenz hat noch keine direlte 
Ariensprodibitionggefek vom Prä- in den Zentralrat gewählt, und ficben Sige für die Unabhängigen offen New York. Die Parade ſoll nach den Nachrichten aus Bayern erhalten. In den Morgenzeitungen befinder 
idenen aufgehoben werden wird. | gelaifen. Der Rat beitcht aus 16 Mehrheitsſozialiſten, zwei Soldaten. | Erfahrungen früherer ähnlicher Ders sich jedoch Venerfumgen, die andeuten, dar das Wertrauen, die Scheide 
Much meint er, da im nädjiten | delegaten und drei andern. anftaltungen auch nicht in einem lan=| mann-Regierung wiirde die Lage beherrfchen fönnen, geringer geivorben 


Konarch die „trodene” Mehrheit ._ i gen umd ermübenben Maffenaufzug| ann, e nn m : 
ar fein werde, al3 im al- Der Durchzug der Polentr uppen. deſtehen. Es foll nur eine Reihe von iſt. Eine aus den Herren Ellis, Greſel, Lithgow und Osborne beſtehend⸗ 
i iX‘ pri “ur &, 18 — 

| Baris, 16. Mpril, Das erite Kontingent von General Sallers vol: 


ten, und dar daher Ätrenge Gelege | | Feltiwagen fein, die, nach einem ein=| amerifaniihe Kommiffion wird fih heute abend nad) Berlin begeben 
niichen Truppen, dte über deutiches Gebiet nach Bolen gehen, hat jei- 


Fr : a * * rn N r - . . ‚. u. - 1 ” ’ * 
sur Durchführung der Prohibition! heitlichen Plan geihmüdt, die Ders] um von dort die amerifanijchern frriedensdelegaten iiber die Ereignifle 
Er Ifchmelzung der dreißig Nationalitä 
zu erwarten feet, nF unterrichtet zu erhalten. 


WEN SEN , ten zur amerifanifchen Nation ber=! 

| Die Truppen werden bon einem Or ſinnbildlichen Tollen. n « - - z , 

| —— Referendum über Schleswig Holſtein. 
Paris, 16. April. Der Rat der vier großen Mächte hat geſtern 


EU B u ‚do fizter der amerifantjchen Armee Die Gruppen | 
— Achtzehn Ausländer ſind und von britiſchen, franzöſiſchen und italieniſchen Offizieren begleitet. der Nationalitäten ſollen dann nur 
in Mafſen miräriiefer I J ah ee u an nr ü ou: . 
E ee |in Maffen ausrüden, um bie Parade beſchloſſen, daß die Schleswig-Holſteinfrage in Uebereinſtimmung mit 
Hammerſtein, Loxten, an ſich vorbeiziehen zu laſſen. Nach 


il 
Detroit vom Yundestommiflär | Diefe Difiztere haben nötigenfall® den Verkehr zwiſchen deutſchen und dafür. ſorgen, daß ihre Angehörigen 
Kan 5 J * u " . * an 
General Irhr. b. den Vorſchlägen der Gebietskommiſſion entſchieden werden ſoll. So— 


wegen Verbreitung bolſchewiſtiſcher polniſchen Truppen zu vermitteln. 
Flugſchriften vernommen worden. Liſſa, Poſen, 16. April. yen zu 
ein Mitglied der deutſchen Friedenskommiſſion, hat dem Volksrat dahier | ber Parade begeben fich Teilnehmer) 5 ein Referendum ftattfinde 
telegraphiert, die Alliiertenmächte hätten die Zufierung gegeben, dab |und Zufchauer in bie große Halle, in| ME mird em Reſerendum ſtattrinden. 
die durchgebenden polnischen Trupen nur auf, von den Deutichen ge | der dann die Kundgebung ftattfindet, . 24.3 F 
räumten, vormals ruſſiſchen Gebieten die Ordnung aufrecht erhalten Der Plan fand im allgemeinen volle Koſtenpunkt der Rheinbeſetzung. 
ſollen. Er warnt vor allen Kundgebungen und Beläſtigungen. Billigung; morgen abend wird im Paris, 16. April. Es wurde heute beſchloſſen, die Frage, ob di⸗ 
Koſten der Beſetzung des linken Rheinufers von den Deutſchen oder den 


Hotel LaSalle über ſeine Durchfüh— 
zurü rung im Einzelner beſchloſſen wer— 
Kehren nach Polen va * J u ‘ FM Alliierten getragen werden tollen, dem Rat der vier aroßen Mächte zur 
Poſen, 16. April. (Franzöſiſcher drahtloſer Dienſt.) Polniſche Gru— Begutachtung zu überweiſen. 
Illinois: ellgemeinen llar heute abend benarbeiter, welche bisher in Weſtfalen und der Rheinprovinz beſchäf⸗— * Ba 
und morgen, mur im nördliben Teil heute Die fampfluitigen Tichechen. 


Aus den borgelegien Drudjachen 
' v en und Di einpro geht hervor, daß diesmal in jeder 
kehren jetzt nach Polen zurück. Sie ſagen, ſie wünſchten nicht, 
aben Il ler iegen 2 HL, a vis). 63 * —— 2* 
en und füpli Zeiten beute abend ei, im Nhein- un Nuhr sıt bleiben, da die Spartafer dort beitandis — — — ⸗ 
ee Yälter, A den füblicen amd weltlichen Nhein- und im Muhrbeden 3 F nun 8 Marjchau, 16. Npril. Mus Sirafau wurde berichtet, dab tHhehiiche 
Truppen bei Oftrova und Dabrova in Schlejien nabe der von den Alliier« 


Meile dafür Sorre getragen iſt, daß 
die Zugehöriafeii aller Zeichner von! 
wenig Yälter. In den füdlihen und mweirlichen | erh ar ‘ x 
Teilen wahrſcheinlich Frofſt. unordaunaca ſchürten. b — * Ge d 
mit Gtwa 600,000 R®olen, meiitens Grubenlente, find in dieier Gegen — > i 
|ten zwiichen den tihechiichen und polniihen Seeren beitimmten Scheide 
linie, zuiammengezogen wurden. Die Tichedyen follen angekimdigt 'ha= 


Bonds der Siegesanleihe zu ben be: | 
Wisconſin: abend unbeltändig, treffenben Nationalitätsgruppen er: 
N rleran geilen. Sorgen teihmeife be:| befhäffigt geweien. fichtlich ift. 58 wird nur auf bie 

ben, da fie die Grenzirage mit Waffengewalt zu enticheiden beabfid)« 
tigen, und eine ihrer Truppenabteilungen fell volniiches Gebiet. bei 
Zutyncia betreten haben und mit polnischen Soldaten zufammengeitogen 


— —— — 


Chicago und Umgegend: Leichter Re— | 
gen oder Schnee, heute abend fälter; | 
morgen wahricheinlid Mar. Priicher 
Nordwind, ipäter Norbweitiwind. 


Heute 


mwöllt, in den weitlihen md mittleren Zeilen | * 4 
Nur rur das Proletariat! | kommen, daß bie betreffenden Grup 


märmer, | 
uleene. Saale vum Ban Ban re ifche | per aud) im bollen Maße in die Lage 
oder Schnee im mittleren Zeil. Morgen flar. | Yudapeit, 16. Mpril. (ober Kopenhagen.) Bela Kun, der ungariiche | fommen; feit uftelfen, Y eich "zei 
ee ee mscnen tel Autslandnriniiter, fagte in einer Berfanmlung des Budapefter Soldaten | nungen nen gutzufchzeißen “ind, 
wälft, mahrfheinlih leihter Schneefall, | und Arbeiterrates: j ni | Die Unterbringung der Anleihe iſt 
Sonnenuntergang, heute: 7:37. | „Unjer Roiungsmwort iit da8 Vaterland md das internationale Pro- |”. [gemein . feftnefteitt * 
letariat. Wir werden die Waffen nicht niederlegen, bis die Mittelklaſſen | durch ihre Aurzfriftigfeit, b te 
und die Ariitofratie vernichtet find.“ : BEER, DER 


Sonnenaufaana, morgen: 6:06. 
'Bindfuß von 3% bezw. 43 und ben 
Hinrichtungsgeichichte unwahr. 


Mondaufnang: Heute abend 10:05 
Temperaturſtand. | 

Nachſteh Tem ſtand nach 
— — — Weteramteh | | geringen Gefamtbetrag imefentlich er- 
ton gejtern nadymitag 3 Ubr an: | leichtert. 
3 Uhr nacht... 42; 2 Uhr morgend....d1 | Kopenhagen, 16. April. Das Abt Uhr Blatt hat aus Wien eine] Chicago wurde heute Gelegenheit 
4 Uber nadm.......43| 3 Nor moraend 0] Dopefche erhalten, in der e8 heikt, das Mitglied des Sowiet Minifteriums |gegeben, einen. Kampf in den Lüften 
in Wien, Boehm, habe erflärt, weder der Erzherzog Nofeph, nad Dr. N. |zu. beobachten. ‚Es trafen nämlich) 
Weferle oder der. frühere Sandelsminiiter Baron Szteprendi feiern hin- ‚gegen 75 liegeroffiziere, Umerita- 
I] gerichtet worden. Der ‚Erzherzog: befinde fich ‚mit feiner. Samtilie tu]ner, Briten und. Stanzofen, melde im 
5 | Nlofuth, und’ die beiden. früheren ‚Minifter ‚mürden in Gefängnis forg- Imittleren MWeften Propaganda für bie 


| Verfäufer und Li. Zeichner felbit an: 
fein, von denen mehrere verwundet wurden. 


und brachten nicht nur ihre eigenen! Wie die Führer der Kampagne bes 
Mafchinen, fondern auch bier eroberte | richten, ift dem an die großen Firmen 
deutfche Folfermafchinen mit, welche |erfaffenen Gefuh um Weberlafjung 
alle - gleichzeitig auffteigen, worauf|von Verkäufern nich: fo allgemeim 
dann hoch ober. in den Wolfen ein |olge geleiftet worden, mie man ers 
Scheintampf veranftaltet wurde. Au) | wartet hatte. Daher kommt es, daß 
warf man aus der Luft große Men⸗ es immer noch an gegen 1000 Vers 
gen von Drudſachen, welche auf die käufern fehli, welche in den nächſten 
Anleihe Bezug haben, auf das 
‚Schleifeniertel herab, . 


“FT A 


abend3......42| 5 Ubr morgen 

abendE.....4] Ubr morgen3, 
8 obend3......41 ihr morgens. ..,3 
9 abend&,.....41 Ubr. morgen?.... 
10 abenb#,.....421- 9 Ube snorgens.... 
1 abend£.... 109 Ubr morgen2... 
11. Uhr morgen®.... 
12 Uhr mitiagd 


WB CHIH 


nahnt...o... 42| Uhr morgen 
Kar x — 


$ Uhr morgens....di 
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= f h 
- 5 x — 
Er * J SR ER 


Ar 


4 


u Tagen aufgebracht werben müfe 7; 
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 Spezieller Ofter : Berfauf 
von Kuaben⸗Kleidern zu anziehenden Preiſen 


Hier iſt Eure beſte Kaufgelegenheit. Dieſe Knabenanzüge 

ſind in einer Anzahl von flotten Modellen mit zwei Paar 

vollſtändig gefütterten Knickers hergeſtellt. Die Stoffe ſind 

hübſche Caſſimeres und Miſchungen. 9 5 
« 


— — — — — — — 


nn mn m nn mn — 


ungewandten Schützling dann ſelbft 
an den Klippen vorbei, die ſeine Auf⸗ 
nahme in ihr Elternhaus hätten ge— 
fährden können, und es gelang ihrer 
ſcheinbar nachläſſigen und in Wirt⸗ 
lichkeit 


zu überzeugen und ihn vorläufig als 
eine Art von Sekretär ihres Vaters 
zu infſtallieren. Und brauchbar er— 


1 


” 


Co 


—— 


| 
| 
I 


- 


ing“, mie man im 'Heifeld’ichen 
Hauſe Iwan Janowitſch zuerſt Kits 
ter ſeinem Rücken, dann auch wohl 
ins Angeſicht hinein hieß. Als das 
zum erſten Mal an einem hellen 
Sonntagnachmittage geſchah, ſtand 
der lange, ſtille Ruſſe auf der 
hoben Gartenleiter und pflüdte bie 
t 

d 

r 


men in Größen für 6 bis 18 Jahre. 
Ganz ipeziell zu 


eifer Slaötirfchen in ein Körbihen, 
cd er um feinen Leib gebunden 
atie. Urmeit von ihm ſaß die Fa— 
nilte auf der runden Bank, bie um 
n 


Neinwollene navnblaue Scrge-Anzüge für Knaben, echte 
jarbe, auch hübiche Miihungen — einige haben ein Baar 


Sniders, andere zwei Paare, vollitändig ge $ 05 
füttert. Die neueiten Modelle in der Bartie. 0. 

Größen von 6 bis 18 Jahre. Extra fveziell zu =— 
Dieje flotten Anzüge jind in den neneiten Modellen ge: 
naht — haben Ertra-Siniders, vollitändig gefüttert, 
und kommen in Chepiot!, Tiweeds und Caflimeres, die den 


derben Sungen ausgezeichnete Dienite let: 19 50 
® 


jten. Größen 6 bi$ 18 NIahre. Speziell für 
Beijere Sorten $15, $18 und $20. 


Oſtern zu 


CLOTHING CO. 


„Außerhalb des hohe Miete Diitrifts“ 


Van Buren und | Milwaukoe und | North Ave, und 
Halsted Str. | Chicago Aves. | Larrabee Str. 


Offen jeden Abend dieſe Woche — onntag bis Mittag 


| 
| 
| 


die blühende Linde gezimmert mar. 
[dert Heifeld, behäbig, rotwangig, 
| blondbärtig, wie bas Bild eines 
| mohlverbienten Feiertages, rauchte 
feine lange Pfeife neben der fchlan- 
ij ten Elifabeth, deren großer Wlid ben 
| Frieden des Mittags, den Glanz des 
ı Sonmenlichte® und bie fchon bdun- 
felnden fatien Farbe von Grün 
pi | und Blumen in fi hineinzutrinten 
ſchien. Ihre jüngere Schwefter 
| Anıra hielt eine Hälelet in ben run- 
| den rofigen Händen, über bie fie bad 
‚runde rofige Geficht mit den meichen 
Zügen und den harten Augen an— 
dächtig, fleißig herabneigte, und die 
ſcharfe kleine Mutter ſtand am an— 
deren Ende des Tiſches und merzte 
J lopfſchütielnd einige nicht vollreife 
R | Kirfchen aus der Gefellichaft mür- 
dl digerer Schwefterin, welche einen grö= 
a beren Korb appetitlih füllten umd 
| bon welden alle Framilienglieber von 
n Zeit zu Zeit eine Hand voll der Mut: 
Iter fortnaſchten. 
JNur der kleine Bernhard ſtrich be— 
Aigehrlih um den Kirfepbaum herum, 
J von dem ab und zu ein Strauß ber 
Jwachsartigen Früchte gerade in feine 
giemporgeltredien Hänbe fiel. Aber 
ſchließlich war ſelbſt ſein unerſchöpf— 
licher Appetit befriedigt und er fiel 


Madras 
Knaben— 


Frũhiahr⸗ 
Knaben⸗ 
fappen, 


O8 


Bluſen, 


69% 


J 
zunehmende fühle Feuchtigkeit des) „ch habe kein Reiſezie 
Graſes unbehaglich zuſammenſchau- melie er. 
‚dern machte. Er 309 Die Füße au) „Fein Reiſegiel ..“ ſie ließ die 
‚fi und war im Begriff aufzuftehen, | Augen forfchend fiber fein Geficht 
als eine helle Mäbchenftimme ihm ges | und feine Geftalt gehen. „So fuchen 
bieterifch zurief: | Sie Arbeit,“ fchlof fie laut ihre Ge- 
„Bleiben Sie 1.0 einen Yugen- | dantenreibe, 
lick in Ihrer Lage; ich Din gleiche „a — Arbeit — und einen BD 

erti" . ‚mo ...“ Er fiodie wieder. 

San.-der preußiich-ruffiichen Grenze, BE De — — In ihrem Geſicht regte ſich etwas 
Sppeit verftreut ziwifchen bürftigen jyel- | den Kopf und entdecite nun erſt in — war's Mitleid, war's Lächeln? 
Den und kümmerlichen Kieferwäl⸗ mniger Entfernung Binier feinem) „Melc ein Fach verſtehen Sie?“ 
Ssern Tiegen. Lagerplage einen. Malſchirm. unter fragte ſie kurz. Er blicke fie fuchend 
“Ber junge Menfc fcaute fid) um. dem an einer Heimen Staffelei eine an. u s 
“Hier und da hodte auf ter Schelle * er A ** zn „3% habe jtubiert — Philofophie 
einer fhiefwandigen Lehmhütte ein eine Rurziihäigteit Tg erkeimmen) — beutige Literatur — ich Fan 
altes in rotem Mieber und 
#untemn Ro 


u 
’ 


| U 0? mut: 


Melle von Abelheid Weber. tierte, wenn ſein Magen das ſchwere 
Geſchäft der Verdauung begann. Er 
ſedte ſich ins Gras, ſtöhnte nach ſei— 
ner Gewohnheit tief und behaglich. 
faltete die Hände über ſeinen run— 
den, kleinen 
Kirſchſteine in weitem Bogen von 
ſich, bog den diden Blondlopf hin: 


Die Sonne ging unter, als ein be— 
Staubter jünger Menich ſich wegemüd 

nit mwunden Fühen ir eines ber). 
Menden Dörfer hineinfchleppte, die]! 


aß 


tem über und rief Ianafam, aber 
laut zu ber Xeiter hinauf, am ber 
fein ftillee Freund eben herabtlet: 
texte: 

„Du — Herr Xman — marım 
nennen fie Dich eigentlih „Elifa> 
beihs Findling"? Warft Du denn 
berloren gegangen?“ 

Eine Stille flog plöglih um ben 


ließ, groß, ſchlank und licht ſein Lehrer ſein ober Schreiber — 
pfiuch und ſtierte mit 
Gleichgiltigkleit auf die jun— 


mußte. Als er in ſeiner Verwir⸗ his ich finden werbe, mas ich 

rung aufjpringen wollte, um fie zu |Tiebe. . .“ Mieder brach er ab, und 

* Y . . 2 — 

— —— zuffigen | PUB, wieberholte fie ungebulbig:!fah fie ar, alg zweifele er, ob er ihr 
— hineinſchnitt. Ein kleiner 
Zunge, dem das zerriſſene Zemd 


„Aber ſo verhalten Sie ſich doch ein Geheimnis anvertrauen folfe. 
ruhig; nehmen Sie die vorige Stel⸗ 
um die enge Bruſt bededte, band 


Die borige Sie zudte ein fein wenig mit ben 
lung wieder ein — ic) bitte! 
ie Nette eines mageren Hofhuindes 


BR WE E . > , Dei | Augenbrauen und faate aleihmütig: 
gebieteriihe Zo ber hellen Stinme| ‚Dazu könnte vielleicht Mat erden. 
"fo bod, und kurz an einen Pfolten, 


. * . * ur 

| Hang in ben legten Worten ein wenig | Mein Water fucht jemand, ber ihm 
— edämpft, und der junge Mann ließ ip; ref * * 
Daß das gequälte Tier nur noch auf ? bi . H 3 fech B bie Korreipondenzen nbrimmt, Er 
IA ſich mit einem leiſen, halbfrohem hat neben der B 
e. W — — „hal neben ber Verwaltung unferes 

Den Hinterbeinen ftehen konnte. Wie langen ;ı s ine Qaae aurid | ck \ 
F3 angfiboll und wütend am der Nette | cuuen ın feitie bovige Sage zurüd= |Gutes noch bie Amtönorfieherichaft 
= 1 fah e3 au? als miürbe e3 beit ſinken und verharrte regungslos, bis und das Direltornt einer Iandivirt- 
gertie, | * © DER | jeichte Schritte dicht neben ihm über ſchaflligen Sau⸗ ji — 
Zaufalligen Koben umreißen, an den 2 Airna chaftlichen Schule übernommen und 
+8 gefeifelt war das Oras kamen. _ , ſiehl fich nach Hilfe bei feinen Ge- 
*8 1 Ich danke. Hier nehmen Sie, " Wielleicht Fonrbenieren 
= Der fonderbar geipannte Blid, ſa ielleicht konvenieren 
Sit dem ber junge Manu vor ji ih 


„bunte, EL Ne >ie, ſchäften um. 
ate die gebietertiche Stinme Binter | bie Herren einander.“ 
LY: © . 
m * 0 ihm. Jetzt ſprang er auf und blickte Bei dem lehleren Sate kam ein 
inſchaute, wurde trübe und müde,die Sprecherin an. Sie mochte Biete | 4, „unbfiheren Bl Sage Tom en 
zing. Geftalt fhien im ſich zuſam⸗ undzwanzig Jahre zägfen und war!e urn OH 


Liyunı + Me a 
Senzuſinlen, wie in herber Ent⸗ von aroßer und fchlanter Geftal braunen Augen. 


große Rauchwolte vor ſich her, die 
Mutter räufperte ſich, Anna ſenkte 


und hatte ein ſpbttiſches Lächeln um 
den weichen Mund. Eliſabeth ſtand 
auf und trat zu dem Baum gerade 
in dem Augenblick, als der junge 
Ruſſe von der letzten Leiterſtufe auf 
den Raſen trai. 

JWie Sie ſich für uns abgemüht 
haben,“ ſagie ſie mit einem weichen 
Tonfall ihrer hellen Stimme und 


| 


} 
t 


Ton 


ſtreckie die ſchönen großen Hände 


5 * Y 4 . * . ... 
ı tr die Laren mit zilternden Fingern löſte. 
Der junge 


„Ich 


9 | >? os 127 
Mann danke Ihnen fehe, ſetzie ſie laui hin— 


ſteuerie Elifabelh Heifeld ihren 5 


| 


ſehr zielbewußten Verwen⸗ 
J dung, den jovialen Vater und die 

ſcharfäugige Mutter von der Brauch⸗ 
J barteit des ſchweigſamen Fremden 


vies ſich wirklich „Eliſabelhs Find⸗ 


in ſeine philoſophiſche Stimmung, 
welche die Familie Heifeld an ihrem 
jüngſten Sprößling immer konſta— 


Leib, ſpie die letzten zehn 


runden Tiſch; Herr Heifeld ſtieß eine 


ihr Geſicht tiefer auf ihre Häkelei 


Abendpoſt, Chicago, Mittwoch, den 162 April 1919. 
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Borgeladen, 


Regierung leitet Nnterfuhung von 
Milhiarmerverbänden ein. 
Sehilfen des Bundesmarſchalls 
ftelten heute vormitiag in. Ortfchaf: | 
ten und Städten im lmfreife bon 
20 Meilen von Chicago und in den ! 


| 


Wizconfin einer großer. Anzahl von 

ı Berfonen Borladbungen por die Bun 

desgroßgefchworenen zu. Die Borges | 
Iabenen Stehen in Verbindung mit ber ! 
„Mitt Producers’ Protective Aflocias | 
tion“ und der „Milt Producer?’ Eo- | 
operative Marteting Co.“ | 

Wie Bundesanwalt Elnme heute er: | 
' Härend mitteilte, will jeine Abteilung | 
duch Die Bundesgroßgeſchworenen | 
eine Unterfubung der Zätigfeit jener | 
beiden Gejellicharten vornehmen, und | 
der Umftand, dab Leute aus drei 
Staaten vorgeladen find, läßt darauf 
fhließen, daß man prüfen till, ob 
das Wirten ber Gefellfchatten fie mit 
dem auf den zrwifchenftaatlichen Ver: 
tehr bezüglichen Shermanfchen Truſt⸗— 
gefeg verträgt. Den Vorgeladenen 
ift aufgetragen morden, ihre Ge- 
fhäftsbücher, Gelchäftäbriefe und 
anderen auf dad Milchgefchäft bezüg- 
lichen Dokumente den Großgeſchwo— 
venen vorzulegen. 

Beide Gelellfehaften Haben ihre 
Shicagoer Geſchäftsräume im Ge— 
bäude 29 S. LaSalle Str. Die Milk 
Producers' Aſſociation, deren Prä— 
ſident Frank T. Vogt und deren 
Sekretär W. J. Kittle iſt, beſteht ſeit 
neun Jahren und wurde zur Förde— 
rung der Intereſſen der Milchprodu— 
zenten gegenüber denen der Milch— 
händler gegründet. Die Marketing 
Co. beſteht erſt ſeit dem letzten Dezem— 
ber und dient den Produzenten dazu, 
ihr Produkt auf den Markt zu brin— 
gen, d. h. der Händler, der Milch 
taufen mill, kann ſie nur bon der 
Marketing Eo. beziehen, Der Prü- 
fident tft George Bromn, der Seire- 
‚tür D. 8. Button, 

An Illinois wurden Borladungen 
Zeuten in Rodford, Belvidere, Elgin, 
Aurora, Dundee, Arlington Heights, 
Bloomington und MWaufegen zu- 


geitellt. 
— — —— — — 
Des Arudiume Guade. 


| 


| 


| 


‘ 
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In einem Zimmer der Herberge 
Nr. 2644 Weit Late Straße wurde 
aeftern abend der 25jähriae farbige 
Beiftliche X. T. Bladman aus Mur: 
phnsboro, Tenn., der ſich ſtudien— 
halber in Chicago aufhielt, tot auf— 
gefunden. Er war an Gas erſtickt, 
das einem offenenBrenner entſtrömte. 
[9b unglüdlicder Zufall oder Seibit- 
!mord vorliegt, fonnte noch nicht feit: 
ı geftellt werben. 
| Dur Gas verfuchte in ihrer Wo: 
Inung, Nr. 4623 ©. Honore Straße, 
Frau Stella Eigon ihrem Leben ein 
Enbe zu maden. Sie wurde nad) 
dem»Englemood Hofpital überführt. 
Die Frau träntelte ſchon längereZeit. 

In felbftmörberifcher Abficht drehte 
der 50jährige Arbeiter Bernard 


4 


lich iſt, geſtern abend im Schlaf— 


zimmer ſeiner Wohnung, Nr. 1338 
Nord Lincoln Straße, das Gas an. 
Er wurde von ſeiner Tochter Vera 
noch rechtzeitig aufgefunden und von 
der Polizei nach dem Countyhoſpital 
geſchafft, wo die Aerzte hoffen, ihn 
am Leben erhalten zu können. 

Nach einem Siteit mit ihrem Gat— 
ten begab ſich die 23jährige Frau 
Marie Silverman, Nr. 1649 Avers 


J 
! 


+ 
J 


nach dem Körbchen, deſſen Band er Ave., in ihr Schlafzimmer und trank 


bewußtlos 
Anto⸗ 
man 


Karbolſäure. Sie wurde 
aufgefunden und nach dem St. 
wo 


Pilitöfp, der feit längerer Zeit fräntz, 


PM Sebi if die Zeit, Euren Liberiy Loan Bond zu kaufen! 
6 große Spezialitäten! 


* 


Sum Berlauf in den 3 sroßen Möbel - Päben, 
die Euch „reiheit von den hohen Möbel: Brei- 
fen“ geben. 


drei Staaten Jlinois, Jndiana und |fE 


Gepolſterne Schautelſtühle — Tcht 
die oxobe Auswahl. in allen Finifhes 
und Bezugen. Preiſe rangieren von 


385 bis 329,50 
| 


Maſſiv eichener Eßzimmertiſch, 45— 
zöll. Tiſchplatte, gut gem. aus Hart⸗ 


—— TEL 


ein 835.00 Wert zu... 


inter „Special” Küchen-Rabinet — 
feine Fran follte ohne diefen Arbeit: 


bannen rung "837.50 


— 


Spezialität in Meſſing-Bettſtellen 
2⸗aöllige Pfoſten — Satin Finiſh — ſtark 
und dauerhaft, von der beſten Qualität 
— ſpeziell bei dieſem Verkauf zu 


524.75 


Rohr⸗Schaulei ſtuhl 
Maifives Mahagoni 
gut poliert — ſpeziell 
bei dieſem Verlauf zu 

819.75 


— — — 


| 
| 


D Laden 
Amiiiert Gud ;u Sanie : 
— Unſer „Wiſta“ Phono— offen 
graph dietet angenehme 4J 
Unterhaltung. Spielt alle 
Records., ſpeziell zu 


590.00 


6 Recorbo frei, 


zenne® 1197278 YWilwanfee Avenue, bei Raulina Straüe, 


(früber Moeller Department Store) 
40511 Süd Nihland Avenze, bei 47. Straiie 
1565-67 Miltwaufee Avenue, bei Robey Straüe und North Avenue, 


tag und 
Frnötag 
abents, 


.. 


Gatie und beiden Söhne erfchoffen | — — 
worden waren, erhielt vom Soiviet= | 

tommilfär auf ihre Erlundigungen 
anfänglich die Auskunft, fie jeien 
nah Perm gebracht mworben, fchließ- 
fi die, daß fie, wenn fie den Kom 
Iiniffär noch weiter beläftige, ebenfalls | | 
erfchofien werden wiirde, genau mie 
ihr Gatte und ihre Söhne. Ein Hufz | 
Ichmted follte 5000 Aubeln Steuern | 
| bezahlen, tonnte e5 nicht und wurde 
—— ein anderer Mann, weil er Et 

in einem Badfteinhaufe wohnte. Alk | turn reke ne malen eh kuaren auto die durc tabrelange Erfad- 
Ubpotaten, Richter und Aerzte Ir} u, Manncne 
|den, legtere, foiwert man tbrer gerade dinsz Vicorrarihianenueit habt, Die (ud Das Yehen als taum Lebenswert eriieimen Idtı. 
nicht beturfte, erſchoffen. Im Aran— Banz aleich, was Curen Ruſtand verſchulder bat tommt und iyrerht darüber mit mir, 
kenhauſe in Perm waren fünf Aerzte, 


Konsultation jederzeit frei. 
ziwet iwurben getötet, zwei fortges|_ 


Ich dehandte Lıxı.. Daut-, nervdie nnd hrontige Krankneiten, rammiabern, Vaſſerbrache. 

— — aru⸗ u⸗nd tati N ‚ 

|bracht; dort mußte Zeitungspapier zus n geoftatiigie Störungen, Yialeu, Wiesen, umb Zeberieiden, (pesisiihen Kuratrı, 
Bandagen verivendet werben, Anitrus | f 


Hümsrrnatven nad Mirem. I habe cine der feinften &gtrahlen Waihinen in Ghcano. 
u 
mente und Mebizin fehlten völlig. 
— — — — — 


Seid Ihr ein Opfer 


2 . * ⸗ .. “ 
von Aranfheiien, weldhe die Gejundheit zerftören? 
Sn nn und 
Term dem fo fit 10 jdulder hir es Eu selbil, Eurer Kanntlie 
und Eutem fünigen Glüch lolort einen auverldifinen Speatlallften 
zu fonfultieren Berugdläffigung if getährither ale Rraufgeti Es 
man eine einfade NMurabe fein. Euch feßt au beiten aber wenn br 
Eu fett er und Sub nicht jet vibttg behandeln takt, 
fans @uer veiden uuberlbar werden und Zhr uidar Euer aanıes 
Kürtgee “eBen Luintereir. 

‚Eeit ınedı ats 2U Nahren Kabe 1% ie Aratlide ’Brarts tm ehren. 
bafter Sücile ausgcitbt und Yitcmand lebt, der wahrheitägemäß fügcır 
lan, dal t$ te ein Verfpreden nah, Yad ih nit hie Da ich bir 

._ tsandinunsmergode anmende, aeloitgt meite Mramet dirett 
„u, Sitte der Sranfbelt. ohne in der Maneı au kommen und die 


| Terdeu.ma au flören 


us folttet cine fornrättige N-Straplen Unteriuchn it v 
lut ebenfanls vor ma —A ——— Tech 


Dr. GILL, Spezialist, 


zur 9 W. Randolhp Str. °%, ua 


Pan Toflte es taum gla:ben., 


isiour von State @traßr, 
Epreditunden: 9 vorm, 5i8 8 abend3; Sonutagd und elertagd bon 10 borm, bis 1 BUN. 
miloır 


Eispreiſe werden dieſen Sommer nicht 
höher ſein als voriges Jahr. 

Die Leute mögen es nun glauben 
oder nicht, es iſt Tatſache — die Eis— 
preiſe werden trotz des vergangenen 
milden Winter? im kommenden | 
Sommer nicht erhöht werben -— |) 
ſondern ebenfo wie voriges ahr 425! | 
Gent? für 100 Pfund betragen. | 
Wenn man fih das Eis felbft holt, ! 
fann man e3 foaar noch beträchtlich 
billiger haben. Die mit Necht oder 
| Unrecht jo viel verfihrisenen Cis- 
| händler, die zurzeit ihren Jahres— 
fonvent abhalten, treten biefes Mal 
in einer ganz neuen Rolle auf, nam: 
ch in der von Bhilanihropen; fie; 
wollen dem Pubittum zeigen, wie es 


—T — 


Aufruf! 


Welfare Committee for 
Prisoners of War 


(Kriegsaefangenenfüriorge) 
24 North Moore Zirect, Nem Norf. 


‚ Tie Gntlaifung ber in den Bercinigten Staaten 
’friegögeiangenen Deutichen fteht unmittelbar bevor. 
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— — — —— 


| 


age 
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| 
} 
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| 
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| internierten und 


Ku 


t» e 
: » Ser — vberbeugte ſi 
Auſchung nach hochgeſpanntet Er⸗ was ihm an ihr licht erſchienen, 5 Br ſich — 
„Sie ſind gütig,“ ſagte er. 


zu — Sie ſind wirklich ein liebens— 
würdiger Hausgenoſſe, Herr Jano— 


nius Hoſpital überführt, 


ad für bedentlich hält. ſparen kann — ſo ſagen ſie. Sie 


.Nach allen exhaltenen Berichten hedürfen dieſelben dringend aller 
Arten Kleidungsſtücke, wie: Anzüge, Schuhe, Unterzeug, Wäſche eic. 


Sartung. Er ſah jett leidend aus; nur ihr helles Gewand und vie ſehr I ſagt: 
Ane lange Figur hing ſchlaff vorn⸗ weiße Farbe ihres Geſichtes; ihr Sie neigte ben Kopf. 
über, die Augen fanten tief in ihre) Saar, das ihr in fehtverem Knoten Haus liegt dort.“ 
Höhlen. So in ber Ermatiung war lim Naden hing, mar bunlel undi Danır hob fie ihr 
ba3 bagere, ſlaviſche Geſicht unſchön; ſchlicht, Schniti und Ausdruck ihrer wenig empor; des 
aber ber Blid eines forjchenben| Züge Haffiich herb, bie meitgeöffne-!baflete auf einem großen edel ge-! Iwan Janowitſch a 
.Menfchen wäre dennoch dabon.nesiten braumen Mugen blidten feit und formten Fuß in elegantem Halbfeuh | nichts als den weichen Klang der 
feifelt morden; denn e& bot | far, nd bie erite Empfindung bes |und unmillfürlich folgte er der vor- hellen Stimme, fah nicht? als bei 
ſeltſame Widerſprüche. Die voraes | junger Mannes mochte eine Art! anfchreitenden Teichten Geitalt, die, Tanften Bid der Haren, en 
baute, flache Stiri, die große, derbe | jenen Refpekted® dor der herben|mit einem halben Lächeln vor fich | Augen. 

Mafe gaben dem Gelicht etwas Fa: | Sungfräulichteit diefer Erjcheinung | Ihauend, feheinbar feine Notiz mehr) „Eliſabeths Findling.“ ſagie er 
‚natildes; aber die vollen Lippenifein; beum er bermeigte Fich tief und bon ihm nahm, fondern ruhiz dei }leife, ungelemt wie immer, aber jein 
rundeien ſich, das Kinn mar teich, |ehrerbietig vor ihr. |Walihirm zufammentlappte und dag | Bid tauchte entziiht im den ihren. 
und bie Augen hatten den gebannt] Sie Hielt noch immer die offene exit leicht in Farben angelente Bild |„Vielleiht qinge ich verloren . 
sriwarieniben Blick eines harrenden Hand mit einigen Meinen Minzen Por der Staffelei nahm. ber ein ohne...“ 

Kindes. Wer war der junge Menfh?| nm eniaenen, oleiſer Ausruf machte ſie zurüdblicken. Sie unterbra ihn raid. Eine 
Er trug geringe Kleider, er hatte Nehmen Sie,” wieberhofte fie. ‚Der junge Menfch hatte die Augen |Teichte Nöte mar über ihr Gelicht ge- 
breite, braune Hände, eine nacläls Sept erit begriff er: fein bleiches mit entzücktem Blick auf das Wild ge- | bufcht und fie Tagie freundlich, aber 
fige, unftolge Haltung — und dens| gefickt erblafte noch tiefer: er trat | Tichtet. Itwieber fir ihrem alten überlegenen 
noch hätte ihn Niemand für einen inen Schritt zurück und facte mil), IS fie ı Tone: 

Diener gehalten. | mühfamer, harter Ausiprache twie je-Telöftvergeffen zu. „Es „Ste mülfen sehr müde jem. 

Jetzt fthob er während des Sebi | mand, der feine Gedanken in einellCön,“ fagte er. „Der | Segen Sie fich zu ung und najchen 
leinen Ranzen vom Rüden über Die | fremde Sprache überſetzen muß: ı Abenbdunft und die roten Binfen Sie mit und bon den Erfolgen Jhres 
Scäuiter herüber auf die Bruft, Öff} „Ih danke Ach {fie mich nicht | haben ſchon eine ausgeprägte Stim- Fleißes.“ 
neie ihn und zog ein kleines Buch bezahlen — außer ich habe ge- Rung in den ſanft verſchwimmen- Er war wieder blaß geworde 
heraus. „Tell“ ſtand auf dem roten arbelei“ den Farben des einen und den ſil- folgte ihr ſchüchtern zum Tiſche. 
Umſchlage der billigen Voltsausgabe. Sie ſchauie ihn an; eine leichte bouetlenhaft ſcharfen Umriſſen der (Fortſehung folgt.) 

Er flug das Büchlein auf, bligie Röte überflog ihr weißes Geficht andern .. — — 
hinein. ſchaute kopfſchüttelnd um ſich nd fie begann ein wenig unſicher: ‚Sie unterbrach feine merfiwiirbia Nichts Belafendes. 
und Elappte e3 wieder zu. „ch bitte um Entichuldi —|fießende Rebe. „Sie find Maler?” | 
Jetzt hatte er das Dorf durch⸗ mein Herr —“ dann aber tar ſie fragte ſie raſch. „Ein Laie ſieht nicht 
ſchritien; der See, welcher ſchon ab ihrer tleinen Verlegenheit ſchon das Fertige im Unfertigen.“ 

und zu durch die Lüdden der Bauern⸗ Meiſter geworden und fuhr in leich⸗ „Meine Hände ſind ungeübter, als 
höfe herübergeblidt hatte, lag in wei⸗ tem Konverſationston fort: mein Blick,“ entgegnete er, wieder in 
Gem Golbglanz vor ihm. Er almete Ich glaube an Ihrer Ausſprache ſeine zaghafte Einſilbigkeit zurüd— 
tie? auf, wie befteit, ** am den Ausländer zu erfennen und an, fallend. 

Ufer hin, ben Bid in bie Weite ges | Sprer Maft zu biefer Iagezzeit, dab) „So müflen Sie fie üben,“ fa 
richlel, I|Sie fich vielleicht in diefer unmwirtsi fie heiter... . „wir helfen einanb 

Ein ‚paar Hundert Schritte vom | lichen Gegend verirrt haben und Ihr mit unfern Kleinen Erfahrungen 
Dorf hügelauf lag per Gutshof mit; Meifeziel für heute zu erreichen ber=|laufchen uns bie Aunitariffe 
ſeinen Wirtihaftsgebäuden und dem zmeifeln. ft dem fo, fo ftelle ih! ihr Gönnertum ſchien ſich 
Döftgarten jemfeits des Weges: bie) Ihnen zum Dank für ber freumbs | Tomerabichaftliches Gefühl zu 
mweißgetündhten Mauern bes Lang-|lichen Dienit, den Sie mir aeleiflet, | Then, ba3 dem arınen Schluder, 
gefiredien, einjtödigen Herrenhaufesi meine Ortötunde zur Verfügung.“ |fie bon der Landſiraße auflas. 
leuchieien zu bem jungen Manne) Sie fah ihn mit ihren Maren Blähhen Diet unter den Stufen deſczulti 
berüber, als lüden fie ihn zur Raft. Ioyugen aır, und Die überlegeneSicher- ihres Meines Ihrones anmies, Da | Die im yahr 
Seine Füße Emerzten; in feine von | peit ihres Wefeng begann wieder, ihn |er fih aber nur mit aufleuchtendem : 
Staub und Sonne geröieten Augen]. permirren. e Blick verbeugte, ſo ſchwieg auch ſie 
fiel das Bild ſtillen Behagens be⸗ * — 
ruhigend und abſpannend; er merkte 
jet erft, wie mübe er war. Er warf 
den Ranzen zur Erbe und firedie 
ih am See ins Gras, ftüßte ben 
Kopf auf ber aufaeltemmien Arm 
unb ließ den Bid träumerifch über 
die Ufer gleiten. 

Sa modhle er eine Weile ' 08» 
Ios in halbem Schlaf und halbem 
Wachen gelegen haben, bis ihn die 


N 


„Unſer wiitſch!“ 

Anm Tiſche räuſperte ſich Eliſa— 
weißes Kleid ein beths Mutter ſchärfer, und Anna 
Studenien Blichk kicherte leiſe. 
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Kalt, 


Noronershemifer findet feine Biutfleden 

an Gourtuens Anzug. 

Der dem Koronerdamt zugeteilt 
_ 


I: 


{ 
i 
J 
J 


te! E Ser 
ne Unna Wetztopf ermordet 
und 
i 


46 * 
3 


9 
“u dem Leichenbeſchauer 
a . 

«, fonnte er feine Blutfleden 
ein Or . d 4 
mi Anzug entdecken. 
en 19 er 
:.: Sein Gtiefjohn 


lJ 


an 


willi 


nur zuweilen muů einem neugierigen 
| kleinen Blick das Geficht des neben | 


CASTO R IA Schreitenben, das mit fo mert⸗ 


Für Sauglinge und Kinder 
IN GEBRAUCHSE MERRALS JO JAHREN 


Immer mitder 
Unterschrift 
von 


— — — 
* In der Herberge Nr. 


193 


12* 


welches zum erſten Mal im Theater 
por dem aufrollenden Vorhang ſiht. 

Mutiger und ſelbſtſicherer, aber 
hnicht minder klug, als weiland Nau⸗ 
ſilaa den vielgewandten Odyſſeus, 


trug. 


kommen wird gezweifelt 


hörte 


Chemiker W. D. MeNally beendigte 
heute morgen die Unterſuchung des 
Anzuges von Thomas Courtney, der 
bezichtigt wird, die 18jährige Frau 
zu haben. 
Gemäß des Berichtes, den MeNally 
einlieferte, 
dem 
Courtney befindet 
ſich im Countygefängnis in Haſft. 


wir 


ihren Zuſta 
—— — —— — — 

Das Gemetzel in Oſa. 
Bolichewili ſollen alle männlichen Ein— 
wohner abgeſchlachtet oder lebendig 
begraben haben. 


Onmsk, 16. April. 
Ifriedlihe Einwohner von Ofa, Eibi: 
ıtien, und Umgebung find von Bol» 
fchewitis abgeichlachtet worden, 500 
Iin Dfa felbjt. Der Ort, welcher eine 
|Bevölterung von zehmtaufend Hatte, 


|war ohne jeglichen männlichen Ein: 


i 
} 


\ 
| 
{ 


wohnet, und General Cafagrande 


mußte bei Befeking der Stadt da- 
Iher nacy Yelaterinburg um Verwal: 
Itungsbeamte fihiez., jo berichten Dr. 
Rudolph Teuäfer und die Beamten 
Simmonds und Emerſon vom Ame— 
rilaniſchen Roten Kreuz, die ſoeben 
von dort, Perm und anderen Orten 
im wiederbeſetzten ruſſiſchen Gebiet 
zurückgekehtt ſind. Die Beamten 
waren bei der Wiederausgrabung 
Dutzender Ermordeter, die ſchichten— 
weiſe übereinander lagen, zugegegen. 


Viele waren, wie Augenzeugen den 


Beamten berichteten und die Haltung 
der Leichen bewies, lebend in Gruben 
geworfen und lebendig begraben 
worden. Alle Gebildeten ſind aus— 
gerottet worden, Sowietabteilungen 
ſchleppten ſie aus ihren Häuſern vor 
die Stadt, zwangen ſie dort, ihr eige— 
nes Grab zu ſchaufeln, und erſchoſſen 
ſie; wer Widerſtand leiſtete, wurde 
ohne weiteres kaltgemacht! Eine 
Frau erbot ſich, 1000 Rubel Löſe— 
geld für ben Gatten zu bezahlen, 
‚borgie 800 und gab ffe den Somiet- 
;feuten, eilte fort, um dem Meft zu 
'hofen, und erhielt bei der Rückkehr 


Charles eistopf die Antwort, er fei bereits erfchoflen. | 
„ıbei@uldigt ihn auch, feine Mutter, I Dupende ähnliche Fülle famen der 
e 1911 ftarb, ermordet zur | Kommiffion zu Ohren. Die Somiet | 
haben. Der Koroner zieht jegt m Er= | hatie einfach eine Lifte derjenigen auf- | 
wägung, die Leiche der Frau ausgras |geffellt, die getötet werben follten, | 
den Reſt des Weges über und ftreifie Der zu Taffen, pozu Courtnen bereit- und ihre Henferkuechte gingen fofort | | 
3 feine Zuftimmung gegeben hat. |an bie Arbeit, Namentlich war ed, A 


!auf die Popen, feloft auf die Kirchen- 


s 


unglüklih die Treppe Dinunter, |der Frau eines ruffifchen Generals. j Ihzetne joları. deeie Ablieſe 
dab er einen Schädelbrud) davon- |Eine rau murbe gezwungen, eine 
Er fand Aufnahme im Lampe zu holen und ihre ermorbeten 
Eoumtyhofpital; an feinem Nurf- 


Söhne anzuſchauen — zur Erheite⸗ 
tung der Mörder, Cine Frau deren 


— 


ne 
Zweitauſend 


ro värter abgeiehen; viele Popen rettes | 
mürbig geſpanntem Ausbrud vor |Halited Strafe ftürzte der dafeldit |ten fih in die Walbungen. Unter | fer. 
fid, Hinfchaute, wie das eines Kindes, |wohnhafte Arbeiter Alex Julius fo !den ausgegrabenen Leichen war Die) cine 


| befehlofien auch, ficd immer mehr auf 
die Fabrikation von Kuniteis zu ver: 
legen, und werben zu biefem Zwecke 


Durch die Mitarbeit von Freunden tft e8 gelungen, nene, gute Anzüge 
in erftflafiiser Ounlitüt und Arbeis für 


512,50 per Stinf 
zu beichnfien. 


Belondere Sammlungen haben e3 ermöglicht, gintaniend joldter Anzüge 
für die in kurgem zur Entlaſſung kommenden deutſchen Schiffs⸗Offigiere 
und Seeleute zur Verfügung zu ſtellen. Mehr denn weitere tauſend Schiffs— 
offiziere und Mannſchaften in Fort Oglethorpe, ſowie ca. 1500 kriegsge⸗ 
fangene Offiziere und Mannſchaften von früheren deutſchen Kriegsſchiffen 
in Fort MePherſon und mehrere hunderte nach Deutſchland zur Entlaſſung 
kommende Zivilgefangene ſollen ebenfalls mit jolchen Anzügen verſehen 
werden, für die die Mittel ſchnellſtens aufgebracht werden müffen. 

Für die Beſchaffung dieſer ca. 3000 Anzüge und der übrigen Beklei— 
dungsſtücke werden ea. 850,000 gebraucht. 

Das Welfare Committee, deſſen Tätigkeit mit Erlaubnis des Staais⸗ 
Departement durchgeführt wird und dg3 für alle feine Sendungen nad) ben - 
Lagern die erforderlichen Generallizeniten vom „War Trade Board” ımd 
von „War Departement“ bejist, bittet dringend um Mithilfe und Beitrlige 
für Die Berceitiichlung der benötigten Mittel, da nur in Diefem Falle bie in 
thre Heimat zu entlafienden Kriensgeiangenen und Internierten rechtzeitig 
andgerüfter werben fünnen. 

Wir erfuchen deshalv alle Hilföbereiten, ihre beldbeiträge oder Balete 
nit leidungsitüiden umgehend an die Geichäftsitelle der „Abendpoft*, 
223 - 225 W. Waſhington Straße, zu ſenden. 


„Doppelt hilft, wer ſchnell hilft.“ 


Erhalten ſür das „Welfare Committee for War Priſoners“ von: 
Mrs. Gus. Kautz, R. 3, Box 74. Grand Haven, Mich .......... 8 
Guſtab Limcke 
Moritz Wolfram 
FGehl 
W. Haſe 
ODscar Baumann 
Fritz Glogauer 
Ferdinand Schneider 901N 


J ’ 
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Mafchinen im Werte von eiwa $,: 
| 000,000 anjdaffen. 

— — — — 
Der letzte Liebesbeweis. 
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Wroßes Trauergefolge begleitet Michael 
Schwimmer auf dem letzten Gange. | 
| Die große Beteiligung feitens ſei⸗ 
ner Freunde und die dargebrachten 
Blumenſpenden beim Begräbnis des 
am Samstag aus dem Leben geſchie⸗ 
denen Optikers Dr. Dice &hwime| 
Imer legten beredtes Zeugnis bon ber | 


oe 


i.> 
‚allgemeinen Achtung ab, deren ber] 
Heimgegangene fich erfreute. Nicht] 
weniger als ſieben Vereinigungen: 
der Lincoln Turnverein, der Schwa— 
benverein, der Pfälzerverein, die 
Krankenunterſtützungsvereine „Tue 
Recht und ſcheue Niemand'“ und] 
„Ewig Treu“, der Deutſch-ameri⸗ 
kaniſche Bürgerbund und die Zeu⸗ 
tonic Americans, waren bei der Lei⸗ 
chenfeier vertreten. | 
|  Lebtere fand geltern nachmittag in 
der Lincoln Turnhalle ftatt, wo biei 
| Leiche aufgebahrt war. Sr berebten | 
(Morten widmete Paflor Alfred 
Meyer von der Epairgeliichen Jo— 
hannesfirche dem Entichlafenen einen 
|marın empfundenen Nachruf. Wo ber | Ir 
| deutfchen Treue nicht nur zu dem 
Lande ſeiner Geburt, welches Dr. 
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Zuſammen 


Dereii3 früher eingegangen . 


sr Ganzen 


Bond = 


| Shiwimmer por 
uungsfreudig und erwartungevoll 
verließ. um ſich hier eine neue Hei— 
mat zu gründen, ſondern auch von 
der Treue zu dieſer ſprach der 
Geiſtliche. Ferner erwähnte er, daß 
Idealismus, der unerſchütterliche 
Glaube an das Wahre und Die aufs 
opferungsfähige Liebe defonbere, 
Charaftereigenichaften bes Veritorbes | Kreis g1.no Die Ehadtel, 8 für 82.50, Lie 
nen waren“ und daß mit ihm ein | obigen Helimitien find nur bei und au baden, 
treuer, echter deutſcher Mann dahin-Behlkes Deutſche Apotheke, 
gegangen ſei. 773 Eid State Strafe, Ghicanp, ‚DU, 
Die Leiche wurde auf dam Mes | : 

morial Bart:?Friedhof beigelegt. AZ | N | 

Bahrtuchträger amtierten bie Herren) * Wer fein (Grundeigentum ner- 
| Jofeph Falbacer, 2. Popp, Karltaufen will, erreicht ſchnell feinen 
Schulz, ©. E. Soſtheim, H. Stunlel Zweck durch eine Fleine Ungeige in 
und Ferbinand Walther! der „Mbendpoit”, — 
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faufesr einen 
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ö Yahren hoff: 
f prach woillen 
3200.00 Phonograph. im 
Lagerhaus gelaften. Dies 
ir eine fehr feine Win 
khine und fo gut mie 
BR ci, mit 24 Eliten Tic 
Be curba md Biamantırddei 
iret, Mir Baden ferier 

— eintae andere komtcine 
Thonegranden, die mir 

u einem Eiieuderpreid 


Wichti 


Männer. 


on Buch mit Belien, 
Sro eitmittel, wie felte: 

t. bei folgende. nebeimen Aranfäei« 
tet: Formulare Ar, ı ıtnd 2 beilen bie meific.e 
neh fo barinäcıgen Gülle von gebeimer Fran!- 
deitsht und Lieinleibeit, Ile AutarrkAußtuirie 
und Gag tm Urin, preis 31.00 die lafde, — 
Tottor Tuer) Yutspecifie IBe Birtveröte 
tima in allen @tadten. Treiß 82.00 die in'be. 
—Arof, Tr. Bois örfungspattillen für Mär« 
nerihwädie, fchlaflofe Nädte, Nerbofität, te 
andelie und ırlht aufriedeniteilendes Ebelein nm. 
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! ik 


B verlaufen, da tor Tlat 
gebrauchen. 

Wir haben erner ein 

86530 Vlayer Liano. ga⸗ 

rantiert für 10 Radre ir, 

nur 8 Wochen gebraucht. 

903 wir für 8325 verlaıs 

Wenn nuderhale der Stadt, idien mir 

©. D., Umterfammna ırlaubend Die tit 

wurderöare Gelsgenbeit. Sloammt ober 
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Western Storage 
Nr. A 2810. W. Harrifen Str, 
Offen von 9 morgens: Gonnings 30 Bine. 
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ne RE RS Abendpoſt, Ghicags, io, den 16. Miril 1519, N : i 
A Gemeindewahlen. '' NINNNIHNNNINININ mem 
Best _ " = 


COFFEE Ortichaften in Coof Connty wählen 


neue Berwaltungsförper, 


v 
er e | Kampf in Foreit Bart. : —— 6⸗ 
Der allerbeſte köſtliche ee 
. * er Wettſtreit zwiſchen Henry Kaul und 
friſch geröftele Baffce Senty ©. Mohr um u Amt des | 


Gemeinderatsprälidenten war heftig. 


3 5, ‚ — Im übrig ift alles ruhig verlaufen. 


‚ Gemeindeivahlen fanden geftern in 
| Fi Blend, Wagen-Lertän Wagen · Vertaufer "30e) vielen DOrtjchaften von Coot County 


Die Sieges:zreiheitsanleihe ift die lebte Freiheitsanleihe. Sie bezahlt die 
Niüftungen, durch welche der Krieg ein Jahr früher beendet und jo das Leben von 
wenigiteng einer halben Million unjerer Kämpfer gejchont wurde, Sie ift Pie 
befte Geldanlage der Welt. Euer Geld wird Euch innerhalb von vier Jahren 
zurüidgegeben, vieleicht in drei Jahren. Ihr werdet 434 Prozent Zinjen erhalten, 
zahlbar alle jechs Monate. ” 


63 werden alle Anftrengingen gemacht werden, einen genauen Rekord der Sub: | 
ifribtionen von Fremdiprachigen zu führen. Diedentjche Abteilung hat jich bei frühes . 
ren Anleihen immer bewährt. Sie wird jid) auch jicherlich diejes Mal bewähren. 


Wenn Ihr jubjkribiert, beiteht darauf, daß der Verkäufer den Namen unjes 
ver Abteilung auf der Linie ausfüllt, auf welde die zeigende Hand in der Abbils » 


dung hinweilt. re Ä P 


Labt uns Onfel Sam zeigen, dab die Dentjch-Amerifaner bereit und wilig £ 
find, ihm in diejer lebten Krifis zu helfen. E #3 


und Die ‚meiften Süden vertanfen, ftatt. E3 handelte fich dabei nur um 
’ . örtliche Fragen und Angelegenheiten, 
— und bie Wahl ging überall ohne Auf: 
ae Bader: zei Tafel. reguna oder Störung von ſtatten. 
Yutter— 65€ ives. Daß 55e Die einzige Ausnahme von bdiefer 
per Bib., vᷣfund Regel bildete die Wahl in ForeitPart. 
— | Dort fchlug der Wahltampf zwifchen 
Tee, pam 20r Burkty Nut War || den Anhängern der beiden Bermerber 
Attersee, YIC um das Amt bes Gemeinberatäpräfis 
garantiert, |benten, Henry Kaul und Henry ©. 
| Mopr, fo hohe Wogen, daß man e3 
’ | für notwendiq eracdhtete, die Stimm= 
Bank Sajee- Kden: plätze von Sheriffsleuien bewachen 
Ro:oweitjeite: Beirfeite: zu lajfen. Die Vorficht ertwies fich 
rund gie [1518 u SBnlten zu auch als nicht überflüſſig, denn am 
Milwaufee Une 1336 Alue Keland Av | | Stimmpla de3 18. Stimmdezirtä 
I Re Bee Seiten ee | mußten mehrere Verhaftungen wegen 
Norbieite: Strahe | | Aubchörung borgenommen erben. 
>» ee. —S Stade | Die Verhafteten wurden jedoch fpä= 
2640 Lincoln ae. |s0 Bentworth !ibe. | ‚ter freigelafien. 
en Be 57 5. Bel Sr Für ermählt erflärt wurde Kaul, der 
— angeblich eine Mehrheit von 138Stim⸗ 
— men eroberte, aber Mohr will eine 
Eude mit Shreden. Nachzählung der Stimmen verlangen. 
William 3. Marwis hat c8 einem | | Zu Mitgliedern des Gemeinderats | 
Schreden ohne Ende vorgezogen. |murben Konrad Michalsty, ‚Hermann | 
9. Haß, 1. W. Wendt und Dr. John 
F. Flietſch erwählt. 
Nachſtehend das Ergebnis der 
Wahlen: 


man — — —— ——— — — — — —— — — 


ENGEN 


„Banmzee 


Een INMIN 


Im Hinsdale Sanitarium farb 9 
geitern auch die fünführige Marga- | 
reihe Marivit. Somit hat die Fa- 
milientragödie, die fich aejtern mor- Sie Grwählten. 
gen in Hinzdale abfpielte, ihr vier: | ion Height3 — Beier I. M 

I in Ic ight e s uns cor > 
tes und letztes Opfer gefordert. ine | Ir: -äfibent : 9. ©. Yorenzen, 9, T. Chid- 
zwiſchen hat ſich auch herausgejtellt, | Ten und Names Kiefer, Truitecs; —— 
mas William %. Marmih, den 30- | Wbiting, —— 

* 4 IR, Mener NRrälts 
jährigen Hilfspojtmeijter des Voror- Varringron 8. Pieper, Fräft 
te8, veranlaßt fi — Frant H. Plagge, George J. Ha⸗ 

s, ılaßte, feine ganze Familie | ner md George 3. Stietenhoefer, Tru⸗ 
und ſich jelbft umzubringen. Krant- |itees 8, 
heit in ber Familie und damit in|_ Bartlet — N. N. DLrien, Präitdent;z 
Verbindung ſte hende finanzielle u. — John mMeyer und H. W. 
Schwieriakeite trieben sm Schnadt, Trufices = 
—* terigteiten ze ‚den Mann | "Yermood — Kohn Fippinger, Rräfi- 
Thließlih zur erzweiflung und sent; Edward Didman, Martin Frafe 
drüdten ihm die Mordwaffe in die lumd R. ©. Thompion, Truftees. 

Hand. — rootfic [d — Henh 3. Young, —* 
ſiden sr 3 — ber W 

Beau Marti inar die Sodter ee | {Rent Alien gen, Mavce: 

nes —— armers und hatte! J dam Ko: * —— ——— 

Chicago Heights — Ellis ©. Alingler, 
ihren Gatten gegen den Willen ihrer | Mayor; Wilbur Sadler, Stadtjchreiber; 
Eltern geheiratet, jodaß eine geioifje | Darcy Morriion, Schabmeiiter; William 
Entfremdung eingetreten war. Es —* Anwalt; Stadtratsmitglieder. 


> IR. Lawton. Edward Boefe, Louis 
war D Stol ung B. 
war der Stolz des jun: gen Eheman- | Uriitti, A... Sauter, Names Montella, 


nes, ben Angehörige —* feiner Gattin IM. R. Cor und Albert Werner. 
au zeigen, _ fie e3 ihm gerade Desplaines — William Wide, Bräs 
Io gut habe, wie Früher, ala M — ſident; Harry Talcott. John Schießler 
Anfangs ging auch alles gut, und bag | Id Hermann Haas, Truftees. 

5 |. Dolton — Henn I. Dillner, PBrafis 
junge Paar, dem inzwijchen die beiz | nent; Wil liam X. Albrecht, Kohn Needles 
den Kinder geboren waren, fchien auf | und Frank X. Krıreger, Truitees, 
dem beiten Wege zum Glüd und ei= | Evergreen Part — —— Mertel, 
nem bejcheidenen Wohlftand. Doch Präſident; —* Riddring, Lam⸗ 


bert Dykema und J. E. Rodd, Truſtees. 
da mm fam ber Rückſchlag. Seit etwa Franfli Ht- KRarf - u Rilliam Kirdioff, 


Ir, Fahren fränfelte, wie es heißt |Rräjideni; Walter Redlaham, Schreis 
infolge unlachgemäßer Behandlung | ber; itliam, Britten, Kohn MeNepp 
Dirty einen Zahnarzt, die junge, und James O’Malich, —— © 
= . Glenvi jet — Edward Ruaen, PBräiie 
u D i Di MAIL 
rau, und bald waren Die tleinen | dent; 9. 3. Rugen, Sıvan en 
Sriparnifle aufgezehrt, das Fami—⸗ Fraut Vito. Tenitee 
lienSeimm verichulbet, das ‚Gehalt im! SHarven — Matthern Stobbs, Mayor; 
Voraus verpfändet. Und immer wei- Harry Foltz, Einde Ellis, George Ma⸗ 
ter ging es bergab; die unbezahlten | ba uu ie Der ._ Q — — 
— Fe 2 = Daze reit — yompjon Ir ã⸗ 
Rechnungen häuften ſich, die Gläubi- * —* ———— Ehre: E> F 
ger plagten, und ſchließli ch verlor der MeGowan, R. Hamilton, H. Mell und 
geplagte Mann den Mut "gänzlich J. Davis, Truſiees. he 
und z0g ein Ende mit Schreden dem | _ Dilliide — Tehn Wolf, Fräfident; 
Eiäradlen ni En adid Lund, George Haverm 1 
Schrecken ohne Ende vor. 25 —— on man md 
Zn Schlafzimmer ihrer Wohnung, |" Somemood — Frederic F. Gold. Prã⸗ 
Nr. 841 W. 14. Place, wurde geſtern ſident; Henry Moecher Ir., Varfhall 
nahmittag die 6öjährige drau Sa: | 9. Haas und Louis CSchoos, Truſtees; 
rah Brodeck an Gas erſtickt aufgefun⸗ Zabeg C. Howe, Polizeirichter— 
den. war Witwe ımd mohnte al La Grange — William W. Gromberg. 
Sie Per en = a nn Fräjident; Albert G. For, Sranf J Nr | 
lein; ob Selbjtmord oder Unfall’ far und Kohn 9. Eztenrond, Trujtce 
porliegt, ließ ſich noch nicht ermitteln. C. A. Buehler, Myra H. Caſtle, Willi am | 
— I. Bendel Ir. und Frau Nellie Borter, 
ı itglieder der Biblnotheksbehorde. 
Kinder Schreien I»: r. W. * vons Claude Miller amd | 
NACH FLETCHER’S Albert Daeon, Truftees 
J 
Thomas Ludwig, Joſeph Brand, Tru⸗ 
—8 Frant Miegowsti und Jol 2 * 
Stürzte in den Schacht. mons erhielten gleiche Stimmenz 
i 
Sagerauficher der Pıreumatic Ton! Go. | TIME — Otto A. Klug, Rräfident; 
findet jähen Tod. 
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o Liberty Loa S OF AMERICA ._ 
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RECEIVED of en 


1 


‚ADDRESS | „City: | 
Check D 


Initial payment of Dora [cr Fi 


t0 apply on” subscription "for: $ 4\.par value: VIC TORYVZLIBERTYLOAN: 


This application to be 


‚entered through. — * 
Write in name.of bank) ” 


and is to 3 —— by above'named b& 


* 


= 


be issued to Subscribee. 


o 


- — —— — — — 
— 


il —_ ii 


Salesman: 


IN 
ORIGINAL-T 


NOT ala SEE eh 
NEGOTIABLE SALESMAN WILL, UPON REQUE HOW CREDENTIALS. 


This"application ‘to be credited to“ Ä «Division 
(FOREIGN LANGUAGE DIVISION) 


Helft, die Arbeit vollenden 


er 


= 


Landing - Arnol Id Bierf, Bräfident; 
£> N — in Oo Fr | N Lemo —* — Her bert Nein, Präſident; 
I 

den — werden —— Tolen. 


ABER 


i oh zeterſe cles Daniels, Truſtees. zo. @ 
Edwin M. Kuban, —J Mes amd |Xeierfen und Charles Daniels, Truftees, Satten cin Einfehen, 


2 


- * Riverſide — W. S. Burling, Präſi— | 
| George Miich, Truite N a ee a ae Sa en 
> —. ' ent; 6. G. Floyd und G. A. Weegle, Wegelagerer laſſen Bahnſchaffner auf 3 850 Bis * 


Der in Dienſten der Chicago | Matt eion Joſeph Hor ıd, ” -älider u; N Truſtees 
Pneumatie Tool Company ſtehende \Heney Michels, De ra m Siege, Elbert Rerbiew — Elmer Blume, Präii- | deſſen Proteit hin ungefhoren laufen. ! Niedrigfie Waten, Rene Rommiflion. 
—— James Burke ſtürzte | ——— dent; George Rudolph, Leon Parl und Zum 3 meitenmal in einer Woche! ae Be auf Nöbel, Pia. 
geitern vom fiehten Gtodiverf bes |dent; 9. 9. Teit, |. W. Holden und m. | nur Smith, Trufieh Jellar Vrä⸗ Lurde geftern U. 3 . MeBider, Nr. 3 oc an Beineisen Kag, On Dam Ar da 
tiber Webändes, wo ſich die B. Davis. Truſtees. ne Eee > * — — 1 R. Trumbull de, ein in Dien=|$ — — ge. 
Räumlichkeiten der Firma befin-|., Nelxoie Bart — Charles, X. Wolt, | Bu 2 land Tromn Tıuitera | ften der Northivejtern Bahn ftehender |] $ Illinois Imveftment Co. 
den, in den Aufzugsſchach hinab | Mrahbent; George Glo$, Kohn Gantore | Schiller Rart — Charles Ziefe, Rıä- Schaffner, das Opfer von Banditen. . 8 Te, ee Etrafe. 

jım an eaiilimr. Manager. 


Nachdem ihn am Sonntag fünf Räus | 


-— Zel, Lincoln BG, m 


* 
. Schlesinger| 


Mähren, Elavunien, Kroatien, Boten’ | 


| 644 NORTH AVE. 
UNO REGEN. —— linte "Banking Ciien abeudS 618 9, Genntmgd BIS 8 Up, 


Brompte und gemilienhafte Bedienung. | Viltrolas un) Grajonolas 
Sr Bar Tür ur > W.-Ecke Lasdalle m Voelhinglon Hr, u — 
Abzahlung 


Fa 


Names Amin, Truitees Be 
und blieb fofort tot. | Spinzinsfi and mith —* a fi dent; Rah Gould, William ©. E. Mil: 

Ton einem Kraftlaſtwagen, der MeRberion, Mitglieder der Pibliorhetz; |1T und Fred Rolge, Truſtecs. ber überfallen und ihm $35 abgenom- |$ 5583353558 995558: 555: 
yon Albert Naffaelli, -ar = |behörde. |  Ehermerville — Hermann Lorenz, ge‘ 


ir. 5737 ©. men hatten, wurde er gejtern-abend Amagm ‚Liberty Bonds, Gontracts Ched·Kontos erwünſcht. | " 2 BR atıe si8 int ger 


I Mm G or its un. Praſident; P (ert, Albert We | — ur öchite Brei 30 j — en \uönegeb — 
— Morton Gror Augujt Poehlmanr Praſident; Peter Dellert, Albert Wer ochſte Preiſe 7 en bezahlt au MER ten. eeruen en 
Bincefter Ave, gelentt mnırde, |gräfibent; Senn Sig Louis Meimer |be:.c und Charles Boden Truftees: Guz| don drei Wegelagerern gejtellt. Ex Höchſte P u 3% Zint sah j A | 


Anaanannnnnnzuns 


— — x able ftet® ba % | . N Jdeutſche, agarijche 
wurde der ſechsjährige William md Leonard Lochner, Eruftee —* Difon, Poligeirichter. erklärte dieſen, daß er bereits am LIBERTY BON | Transatlantic Transportation Co, Spareinlagen I Sch Bat, (unie Gamer 
Schröder, - Nr. 853 RM, 63, Str.| Mount ne Rilliam Mat: | South Holland — Peter N. Anker, Conntag ihrer { Zunft feinen Zolf ents | ONDS ee Ds 1a ei 1 ae J aner. — Merlanet 
or Ey . Sir |te3, Rräfident: Georae Kasper, D. Irne IRräiident; MW. Dalenber g. D. V. De richtet habe, ı die 9 | 3 — Rs ek} { . 2 IE 4 unſere voliſtändige 
überfahren und auf der Stelle ge- s Fräſident; George Jaſper, D. Arne vorauf die Burſchen ihn Enp*; 6 ) f d [ FR) — 
tötet r a Rolisei ut 4 Sir | Xarion und Alerander Grant, Truitees, || young und Se Bilder, Teuiteet.. unbehelligt abziehen ließen. ſch | i J. S. LOWITZ, I__ u  ZERER run eigen ums ntie en Rev ER nm nene 'aanaılihe 

ic. zit oltzer t ih 1 j Mount Rroipeer — Milliam Rufe, Steger — Kohn D. ESchiver Iralt: 9 ailage-, Bank» m eldwechſel · Geſchäft, | z i Wr \ ‘ oftbefteltun 2 
den Lenker. nen Henen Haberfamp, Louis * deni; Tharles Nleiſt. John F. Wannir US drei Banditen die Tafchen von ‚| 203 ©o. Zearborn Strafe, Ce Monıns | anf verbejjerics Chicago Grundeigen- || yon ne 


i . n N \ Auf * egenübe toffi | | a werden jhneit mm 
Der 11jährige Waldemar Schon, |Yufic und John . Pohlmann, Truftees. md Michael U. Koh, Truſtees. Joſeph Potampa, Nr. 2712 S. Kil- en I Bes m. Gel endung el | tum au den niedrigſten Raten gelihe.. pin te lim 7 
dare Ave., einem in Dienſten von | 11% i 


5 te An — red $ dr — immit — J. E. Reeves, Präſident; 
9 951 MM. 64. Sir. erlitt ae.) _ Miles Fred Mau, Präafident; —* nt) Summit J. E. Re it 
—— * „ıRubl, SHenrn Schroeder amd Guftav |. 8. Imbert, William Klud und Ar— gemeined an gt if 
* Habedonk, Truſtees. Itbır Ladour, Truiteed; Samuel Herzog, | s E 
ımter die Näder eines von Kofeph, Niles Center — Georac 9. Klehm, |Raligeiridten. Aenut, ftehenden Kraftwagenfahrer, | | Deutich - Oefterreih, Tirol, Böhmen, Soc; 


- 
Ghernoff, Nr. 3046 ®. 12, Str, | Bräiident; Albert Lies, Richard Arufe |, Tinte Part — Bhillin Nager, Ger. durchſucht Hatten aber fein Geld fan- | Leidet Ihr Mähren, Slavonien, Kroatien, Polen, | | Bapital ll. 52 000 000 — 


gelenkten Kraftwagens geriet. und John €. Brom, Truftees. ie %oldt und Kohn Mepper, Truftees; fein |den, zwangen fie Botampa, aus dem “a | Elfaf:Lothringen, Luxemburg und linte Aeberſchuß ee et Dad 
Chernoff wurde in Sat genom-|., Lawn — William ®. Gadbiz, | Prafident erwäßlt. Be zu fteigen und gondelten ı Taubheit, Ofrenfanfen, Kat Rheinfeite —— 

a ubheif, Ohrenſo acr zlerer Mar 
mei. Aulwein. Anthony Reick und William |dent; William Blanf, Edvard Lang und | Be biejem dabon. | ’ nen, alarth, Morgentor, $1.00; Gase. 


— ie a. Sie; Rungge en 
| Rräfident; Herman Hilgendort, Alfred Thornton — F. F. Flanagin, Präſi— F 8 aut 
Ya pr Br 5 an; 8 > $ | Der Polizei in Gra r | Li b B DS men (Auer or Neser, Ben 31.25} Sinn, 2 
Als er an der So. Str. u nd Mi⸗O Lrien⸗ ruitee⸗ Emil ————— — andrew Buche 3* Se on . er] Mnle- oder Hals-Rrankheif, 5 er on — = Geld zu —— ven „Qahenten Mädhen"; uhing Wal 

higan Ave. die Straße Freuzen Irland — Harıy Cor, Rräfident; | Tanfobic, Rolizeirichter g Ro Inst Gh von dem befannten Spesialiften | Ip 31: 257 An ber feinen Minnen Fomamz * 


2 Golfer a Grundeigentum gu den ar 
wollte, murde Jam es Llond, Nr. | &orı ielius nhouſe James Cannon |. SRF heeling — Jacob Schwingle, Prä—⸗ Einbrecher am Sonntag in das Bu—-⸗ fauft und verfauft günftiaften Yedingungen, Mädel, Walzer, 81.25: — * 


und Herman De W Beeie, Truitees Iiıdent; Kohn Meyer, Frank Forfe und | reau des Hayes Hotels t. 634 ungen Non Alma ind und Meimert 

oo. 9% 5 » 5 
466 ©. 35. Ztr., von einer raft- | Ralatine — €. D. Tahlor, Bräfident: Qui ron Widener, Truftees. Univerfily” 5 einfarihen. = r enr unt| 'K. W. K E M pP F ‚|Boryüglice erfie Snpolheken Liberty-Bonds — 
droſchke der Yellow Cab Co. über Henry Bruhns, € Hi Debrandt und Willow rw — Dr. J. W. Ruſt, Gei | * Tel.: Main 4491. 120 N. 2a Salle Sir. au 514% und 6 Sinien itr- -- Hand, in Zahlung genommen. 
den Saufen gerannt und erlitt Ie- | Walter Meyer, Truitees Praſident; M M. A. Kayſer, Witten Otto selbichrant Iprengten und fich mit) twieber berftellen | Offen 9—5, Conntags 10—12., 'A FH er &C 
bensactährlihe Verletungen Die geplante Ausgabe von $10,000 |imd X. Surleh, Truſtees. 83400 fortmachten. Von den Tätern | Koniultation und erite Behandlung fret, a.) A,Holinger O.(Ine.) 
ensgeſahr s md3 für ein Pırmpiverk wurde mit 7 | Bilmette — Edvard Kipf, Präfident; fehlt noch jede Spur. Erfolgreihe und gewifienhafie Behandlung Lumber Erm nne Bldg, 11 ©. m Balle id 

— a gefichert. velepuen Ranbo!. ı 1191 olömifaten® | 


| 
Stimmen abgelehnt. Harıy W. Miller, Schatmeiiter; —8 
2 3 Talı 03 Bart — &. M. Tontelot, | Heinzen, Willtam v. Ellis und E ward zeugniffe von vielen früheren Vatienten nieht sg 
— Kelinergebante. F a — Mayor; Geöorge Mahaffah, George Her— 19. Zimmermann Ir., Truſtees; John darunter vie: gut befannte Gefpäftsteite LiberfyBonds | ———— | t e 
Freunde von Wildbraten en wi —— fon. Mi inet Hahes und P. W. Ro— Ling Roligeirichter; ® M. Bingham Geldjendungen, Zimmer 4 L Kauimanı Ch | a n ä rz 
AeOfnungen | Geldjendungen 


auch unfere Art von Jägerlatein, ſenſtone, Kommiſſäre. und J. U. Foſter, Direktoren der öffent— 
ch 28 8. Wells Sir. Niedrigſte Preiſe. 


Part Ridge — A. U. ad, Mabor; lichen VBibliothel. d Schiffskarten KRANZ BUILDING 
Harold War chreiber; R.L. Baird. W Zammond — Paul Kamradt, Schiflskar Offen täglich 9- 6 Enns 

N I | Schatzmei a = Bluim, Anwalt: Mat it Gnbrem hndemien, € Schreiber; nad) 130 N. State Str. Schiflskarlen | tags 9-12. 8 per Bank und Telegraph nal | Unterjuchung jrei. : 
Zu fett J Habeman, Charles Scheunnemann, | Martin 9. FFinneran, Schatzmeiſter; gegenüber von Marſhall Field & Eo, Deutich » Defterreih, Tirol, Böhmen, | Anfere Methoden find abfojut fmergist 
» 


R. T. Smith, E, 2. Helder, Aldermen; Fred Bermanger, Arnold ®. Niztiza- m allen Zeilen der Welt, a nn Shen Gone =* won. av*K Mähren, Slavonien, Kroatien, Bolen, Dr TOPPEL und FRIED 
“ 


. Names Scheier, Ro oligeirichter. nowski, Felix, Maldrowski und Ber ung Elfah-Lothringen, Lngemburg und linfe 
1572N.HalstedStr. 


Eine gareziiierte — —— * Rhvenir — Nacob Bandervliet, Rrü- | Stelling, Aldermen. Dei ums immer billiger al3 anderivo. ms16fonmiimt Rheinfeite. 
—* — u * ne 2 ſident; John Panzer, Rofeph Tromp md | MWeitern Epringg — €. A. Chapman, 6 —ä—— Zahle ſtets bochſte vratſe ur Wir laufen und verlaufſen nahe 7 ‚gie 
ere Beliunbiei x 8 5 ır 9 9 3 Sg ? ® 
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Alerandria und in Kairo, Egtrpten, in zweitägigen 
Unruhen viele Rerionen getötet und verlegt wurden, 


und im britiihen Barlament in Sinweife auf neue 
Unruhen in Bomban, Labore und einigen anderen 


indiihen Städten, erflärt wurde, dieies Imfichgreifen 
der Friedenzftörungen fei eine Folge der Proteit- 
beivegung gegen die jüngite indiihe Gefekgebung 
zwecks Bekämpfung „landesverräteriſcher Verſchwö- 
Limerick, Irland, meldet, daß alle dortigen 
Fabriken und Läden (ausgenommen die der Bäcker, 
Fleiſchhauer und ſonſtigen Lebensmittelhändler) geſtern 
geſchloſſen blieben, oder wurden, ımd die Militär- 
behörden ſämtliche in die Stadt einlaufenden Straßen 


tungen.” 


durh Bar 


rifaden Sperren liegen. Sn Eorf 


‚ Seland, | 


feierte geitern die geiamte Arbeiterihaft, Dank einer 
Streifproflamation, die von den Sinn Zeiners, den | zwei Zehrerjeminare auf den Philippinen, Heute find 
Anhängern der „freien irischen Republik”, veranlakt | e3 deren icon fechE. Der Grund für das gegenwärtige 
worden ſein ſoll. 

Der in Eanpten kommandierende britiſche General 
Allenby ſagt zu jenen Meldungen aus Alexandria und 
Kairo, dak die Ruhe und Ordnung dort wieder her- 
geitellt jei, nd die Aufrührer ohne Mühe unterdrückt 


werden fonnten. 


Daßgielbe wird in Bombay, Yahore 


uf, geschehen fein, und in Zukunft geichehen irgendivo 
in Indien oder Eanpten, wo Unzufriedene e8 weiterhin 
inagen jollten, an der hritiichen Herriäaft rütteln zu 


wollen. 


Denn England unterhält in beiden Ländern 


ftarfe und durchaus guberläffige militäriihe Be- 
fagungen und iit entichloffen, feine SHerrihaft über 
Eghpten und Andten voll ımb gang aufredit zu er- 


halter. 


Irland 7 


Die Wiiogiierte PBreie mel 


det vom 


geitrigen Datımı aus London, dab Andrew Bonar 
Law geitern namens der Regierung im britifgen 
Unterhauie erflärte, e3 jei irrig, zu glauben, daß die 
„Some Rule“ unmittelbar nad dem Friedensidhluß 
in Irland zur Einführung gelangen werde. Das tit 
der britiihen Regierung — Englands! — Antwort 
auf die iriihen Demonitrationen und Forderungen. 
Benn für Irland fogar die ihn fo oft berfprodhene 
Selbitregierung innerhalb des „vereinigten König- 
teihs“ und britiichen Reiches no in nebelbafter 
Herne ftcht — mie viel Ausfiht auf Bermirflidung 
bat dann der Sinn Feiner Munich und Verlangen nad 


der Hnerfennung der freien iriihen Republif? 

Sn feiner aro;en Rede vom 8. Sanuar 1918, in | 
der Präfident Wilion fein aus den befannten „vier: | 
zehn Runften” 
verfündete, jagte er an Schluife: „Das ganze Pro: | 
granım, das ich ffigzierte, tit auf einem Flarerjicht- ! 
Ghen Grundfat aufgebaut: Dies tit der Grundjaß der | 
Gerehtiafeit für alle Bölfer 
NRationalitäten 


beitebende3 


4 


Weltfriedensprogrammt ı 


i 
' 
‘ 


und | 


und de3 Rechts hinfichtlic | 


m * — ve. * . . ” l 
reiheit und Sicherheit miteinander unter aleihen Be« |" — —E—— De 
areih = a o Legislatur, melde die nbenermähnten Beihlüife aefaht | 


dingungen zu leben, aleichviel ob fie jtarf find oder 


ſchwach.“ 


gramm Woodrow Wilſons wurde von al 
fremder Herrſchaft ſtehenden Vöolkern begrüßt als das 
Hohe Lied der nationalen Freiheit, erweckte in allen 


Dieſe Worte und das ganze Fri 


f 


i 


edenspro⸗ 
en unter | 


! 


| 


die Soffnung auf baldige Verwirflihung ihrer Frei- 


heitsträume. 


Der Gedanke, das allen Vö 


lkern das | 


Recht auf Selbitbeitimmung und Selbitregierung zut- | 
fteht und zuerfannt werden jollte und muß, der jo! 
vom Oberhaupt des mädhtigiten und fortichrittlichiten 


Stantes der Erde, der grofen demofratiihen Republik, | * Woiſch vom Bronxer Sanitätsamt, N. 
als Grundſatz aufgeſtellt und ſpäter in verſchiedenen Aufruf erlaſſen, zur kräftigen Aufnahme 


| 


— — — 


Durch die wirtſchaftliche Verſtlavung eines bisher 
freien Volkes und Unterwerfung eines Teiles desſelben 
unter fremde volitiſche Herrſchaft würde dem Grundſatz 
der Gerechtigkeit, auf dem die ganze Wilſon'ſche Ver— 
ründung beruhte, blutigſter Hohn geſprochen. 
„Würde“ — es kann nicht werden. Man mag 
den Verſuch machen — er kann keinen Erfolg 
haben; keinen dauernden. Die Gerechtigkeit 
bleibt und iſt ewig. Der Ausgleich muß kommen, 
früher oder ſpäter, und die Taten reiten ſchnell in 
unſerer Zeit. Die in die Welt geworfenen großen 


Gedanken, welche dem fürchterlichen Krieg ein Ende 


machten, laſſen ſich nicht wieder ſcheuchen, noch unter⸗ 
drücken, noch auf die Dauer verleugnen. 

| Die Völker, denen da8 Gelbitbeitimmungsreht 
nad Wejen nd Art zuiteht — denen wird c& mer- 
den: die Nölfer, welche die politiiche Freiheit ver- 
dienen, werden fie gewinnen — früher alö man heute 
wohl almıbt, oder ahnt. s 


8 
* 
Rs 


* 
r 


Die Legidlatur der Philippinen. 


Bor Furzem beendete die Legislatur der Philip⸗ 
pinen ihre regelmäßige Sitzungsperiode. Sie war in 
mehr als eine Hinſicht bemerkenswert, vor allem aber 
dadurch, dah die Gefegaeber in ihr außergewöhnliche 


und gründlichere Erziehung und Ausbildung der here 
anmachlenden Gejchlechter zur treffen. Fir die weitere 


| Ausdehnung des freien Unterrichts auf den Ssnfeln 


| 


warf da3 Inielparlament die fehr beträdhtlihe Summe 
von dreikig Millionen Peſos aus. Zweck dieſer Bervil- 
liaung iit e3, e3 dahin zur bringen, daß alle Kinder 
der Inſelbewohner, die ſich in ſchulpflichtigem Alter 
befinden, Gelegenheit erhalten, ſich wenigſtens die 
Elementarkenntniſſe, wie ſie in den ſieben Klaſſen der 
Volksſchulen gelehrt werden, anzueignen. Bisher 
mußte leider infolge der ungenügenden finangziellen 
Mittel die Hälfte aller ſich zum Unterricht meldenden 
Kinder abgewieſen werden. In fünf Jahren wird die 
Zahl der Schulen für ſämtliche Kinder ausreichen. 

Die raſche Vermehrung der Schulen hat natür— 
lich einen wachſenden Bedarf an Lehrkräften zur Folge. 
Darum muß für deren Ausbildung Sorge getragen 
werden. Im Jahre 1916 beſtanden zu dieſem Zwecke 


Volksſchulſyſtem auf den Inſeln wurde durch die ſelbſt— 
loſe Arbeit amerikaniſcher Lehrer und Lehrerinnen 
gelegt. die vor zwei Jahrzehnten mit ihrem mühſamen 
Verk begannen. Welchen Erfolg ſie damit zu ver— 
zeichnen gehabt haben, ergibt ſich aus der Tatſache, daß 
die Zahl der Lehrer auf den Philippinen heute rund 
14,000 beträgt. Davon ſind jetzt nur drei Prozent 
Amerikaner. Die übrigen ſind Filipinos, die von den 
amerikaniſchen Kollegen im Schulmeiſterhandwerk 
unterrichtet worden ſind. 

Von ſonſtigen neu entworfenen und angenomme⸗ 
nen Geſetzen iſt beſonders das zu erwähnen, daß ſich 
mit der Vermehrung der heimiſchen Nahrungsmittel⸗ 
produktion befaßt. Die Bewohner der Inſeln haben 
bisher, ſo ſonderbar es klingen mag, einen gar nicht 
unerheblichen Teil der bedurften Nahrungs. und 
ASuttermittel bon auswärts einführen müffenr, obwohl 
da8 Land dank feiner ergibigen Fruchtbarkeit und feiner 
ungemein günitigen Flimatifchen Lage jelbitverjtändlic 
fehr wohl im jtande ift, alles, mas 083 an Nährftoffen 
braucht, jelbit zu produzieren. Der Siriegq hat wohl 
dazu beigetragen, da3 Beitreber nad Unabhängiafeit 
auf dieiem Gebiete zu fördern. In engen: Zufammen- 
Hange damit ftehen auch die Bemühungen um cine ge- 


— — — —— — 


* 
| 


Mbendpoft, Chicago, 


Beglüdt dic, cine Muie ftill, 

&p bleib ihr trem in Züchten, 

Wer aller neun fih rühmen will, 
Der kegle ftntt zu Dichten, 

Mir finden irgendivo die Frage auf: 
|aeivorfen, mas aus den Gejangvereinen 
Iwerden foll, wenn nicht Tänger das Fa 
Bier aufgelegt werden kann. Trinklie— 
der werden dann allerdings nicht gut 
aus der Kehle kommen. Aber warum 
es nicht mit Freiheitsliedern verſuchen, 
die man am beſten ſingt, wenn man ſich 
bedrängt, eingeengt, eingezwängt fühlt? 


Der europäiſche Korreſpondent der 


„New York Times“, Charles H. Graſty, 
gibt in einem feiner lebten Berichte die 
Gründe an, die Deuifchland nach feinem 
Dafürhalten dem Boljchermismus in die 
Arme treiben müffen: Manget an Nah: 
rung, Beihäftigungslofigteit infolge des 
Mangeld an NRobmaterialien; Verzöge- 
rung des Friedensſchluſſes; die zielſiche⸗ 
ren Wühlereien des Cpartaferbundes, 
Verzweiflung de3 Volles und Loderung 
der Disziplin, * 


„E3 wird aut fein, wenn Eie fich vor 
deri 1. Mai noch einmal die Haare 
ichneiden und fich das Geficht raj-, 
maff- und eleftrijieren Iafien. 2000 
organifierte Barbiergehilfen drohen, wie 
man hört, am 1. Mas in den Yusitand 
zu treten.” — Eo Schreibt ein Kollege 
und wir rufen ihm zu: Unfinn, Freund, 
Ihre Frau oder Tochter hat eine Schere 
und fan Ihnen die Haare damit fürzen. 
Eie felber aber find hoffentlich gefdidt 
genug, mit einem Eicherheit3-Echinuten= 
feger Ahre Stoppeln zur entfernen. Bei 
uns hat's infolge de3 9. €. 2. ſchon lange 
richt mehr gereicht, und in bornehme 
Srifeur-Salond au begeben. 

„Nur um den Koreanern zu helfen, 
Faben wir ihnen die Lait der Selbftres 
aterung abgenommen,“ fagt Baron 
Goto. Und eine Männerträne neki ihm 
die Wangel 

Mir Fönnen und Fein größeres Opfer 
denfen, alö da3 der rau, die auf den 
neuen Oſterhut verzichtet, Damit der 
Gatte die Micte bezahlen Fanır. 


Bor zivanzig Rahren turden viele 
Mädchen nah der Heldin von Marie 
CorelliS Roman „Thelma“ benannt. 
Vor vier Sahren wurden viele Sinaben 
auf den Namen Woodrom getauft. Wir 
begegneten jogar einent Tleinen Mäds 
chen. das ſich des Vornamens Uneeda 
rühmen durfte. Bisher iſt aber noch 
keinem Knaben der Name Bevo beigelegt 
worden. Müſſen wir darauf wirklich 
bis zum 1. Juli warten? 


Quite Engliſh, hyon ow! 

Der Millionär Henry L. Pitiock, 
amerifaniicher Patriot und Rhilanthrop, 
Eigentümer des Portland „Oregonian“, 
hinterläßt nach Abſchätzung der Countys 
behörde ein Vermögen von nahezu acht 
Millionen Dollar. Unter dem Nachlaß 
befand fi auch eine Kriegsiparmarfe 
im Werte von vier Dollar und fünfunds 
zwanzig Cents, und Liberty Bonds im 
Werte von neunzehnhundertaht Dollar 
und adtzig Cent?, Der alte Herr war 
immer befcheiden und hat aud) bei Diefer 


— — — —— — — —— — — — — — — —— — — — —— — — — 


ologiſche Landesaufnahme, durch welche por allem die | Gelegenheit e8 vorgezogen, in feiner 


Lage und Ausdehnung bon Dellagern und die Möglich). 
feit ihrer foınmerziellen Musbeitung geprüft werden 
foll. Ein anderes Gefek fchreibt die Gründung der 
„National Development Go.” vor, die mit fünfzig 


Zeitung andere zu ermahnen, Libertn 
Bonds zu Taufen, „bis e3 tehe tut,” 
ohne durch übertriebene Ausgaben die 
Yurmerffamfeit de3 Bublitums auf fich 
zu Ienfen. Wir fchlagen vor, die eine 


Millionen Peſos kapitaliſiert werden und fidh die Aus: | Nriegsiparmarie des Pittod-Bermögens 


beutung der Hilfsquellen des Landes, die Schaffung 
neuer Ssnduftrien, forte die Vermarktung der Rob: | 


materialien und der fabrizierten Waren angelegen fein 
laſſen ſoll. Borjigender des Aufſichtsrats ſoll der 
Generalgouverneur des Archipels ſein. 

Man ſieht, die Filipinos ſind auf dem richtigen 


Wege und erweiſen ſich als gelehrige Schüler ihres Lebens ſeine 
Mit der Vormundſchaft bäufte. 


amerikaniſchen Vormunds. 
iſt es übrigens heute nicht mehr ſo ſchlimm. Die 
hat, beſteht ausſchließlich aus Filipinos. 
der 
ſo gut wie gar keine politiſchen Rechte beſaß und kaum 


irgendwelche Erziehung genoſſen hat, muß man ſeine 


ehrliche Freude an den raſchen Fortſchritten, welche die 


haben. 
— ——— 
Schlagt 
N., hat einen 
eines Kreuz- 


Heußerungen nahdrüdflich erhbärtet, auch (damals) zuges gegen die Hausfliegen. Jetzt arade jet die beſte 
non den Regierungen der arogen europätichen Mächte | Seit, den Fliegen zu Leibe zu gehen und ihnen mit der 


angenommen wurde, erwedte fhöne umd itarfe Hoff. | Sltegenklatihe den Garaus zu machen. 
nungen beionder3 auch in — Irland, Egypten und | ein Sltegenpaar ‚getötet würde, fo würden d 
Indien. Denn die Völker bieier Länder blidten alfe. | Peltreben der Fliegenpaare eine Nahfommenidhaft von | Beiv 


jamt auf eine Jahrtauſende lange Geſchichte zurück, F,293,564.672,000,000,000,000 zır erzeugen, zunichte 


waren frei von Zremdherrihait Yange, ebe fir die! 
heute maßgebenden Staaten auch mur der Keim ge. 
legt war, und haben die ihnen aufgezivungene fremd: | 
berrichaft niemals als zır Recht beitehend anerkannt, | 
fondern immer nur gezwungen ertragen. Sie haben | Erreat werden, 


euch bon Zeit zu Beit verjucht, fie abzuichütteln, und | 
da3 Bolf Irlands im Befonderen hat jeit 600 


Jahren | 


faum ein Menichenalter porübergehen Iajien, ohne Per Man mm uingſter Zei t »L a 
dur Starken umd opferreihen Proteit gegen die | der Tafel jernhält, findet zumt erften Male feine Ermwäh- 


Scemdherriaft fein Recht auf Selbitbeitimmung | 
und Freiheit aufrechtzuerhalten und zur betonen. 


Kımd fürfzehn Monate find nerflofien feit der 


Berfündigung 


des Friedensprogramms 


Woodrow 


oo” 


gemadt. Man ficht es Fommt dem Seren Doktor nicht 
auf eine Hand voll Nullen nit au, aber auf alle 


Inſelbewohner in der Kultur und Ziviliſation machen, 


Wenn jetzt 
amit dem 


cinzurahmen und im ſtädtiſchen Mu— 
ſeum zum Andenken an den verdienſt⸗ 
vollen Mann und zum Stolz ſeiner 
|Nadhlommenjhaft aufzubewahren. 
Herr Pittock war ein geborener Englän⸗ 
der und es wird von ihm erzählt, daß 
‚er in früheſter Jugend in Amerika an— 
langie, wo er im Verlauf ſeines langen 
großen Reichtümer auf⸗ 


Nachrichten“, Portland, Ore.) 


(nr 


Lord Curzon will Strland mit vierzias 


seit Angeſichts iauſend Soldaten regieren, aber daß die 
Tatſache, daß jenes Vols dreihundert Jahre lang 


die grüne Inſel beſſer regieren können 
als ihre vier Millionen Bewohner, wird 
er ſchwerlich jemand glauben machen. 
Es heißt im Sprichwort: Der Krug 
geht ſolauge zum Brunnen, bis er bricht. 
Das trifft auch auf den prohibitioniſti— 
ſchen Waſſerkrug zu. Er bat in den 
ı Ziädten von Mafjachuietts Jahrzehnte 


die Hansfliesen tot. — Dr. Willianı |Tang gedient, aber jest ift er zerichellt, 


und Die PBrohibitioniiten jehen ſich die 
Cierben an. Nicht teniger als 28 
Ortſchaften haben ſich von der ergwun⸗ 
genen „Trockenheit“ abgewandt, und 
das Diltum „Keine Lizenzen“ iſt in das 
Gegenteil abgeändert worden. Von jetzt 
ab werden die betreffenden Orte wieder 
Schankligenzen ausſtellen und ihren 
ohnern Trinkfreiheit geben. 

Irael Zangwill, der bekannteSchrift⸗ 
Iiteller und Bionijt, der für Nnerifa das 


wY 


Wort ESchmelztiegel (melting pot) ers 


Fälle follte fein Mifruf beachtet werden, da durch die unden hat, hat allen Exnftes den Vor: 


Fliegen bekanntlich Krankheitskeime verbreitet 


* * ” 
Die Geſchichte des Zahnſtochers. Der Zahnſtocher, 
den man in jüngſter Zeit aus 


nung in den Briefen des griechiſchen Schriftſtellers 


fremdem Kalbe gepflügt haben ſoll. 


MAY 2, > 
Mahle,“ heißt es 


„Nach 
hier, „reinigte ſich der eine mit einem 


BWilfons und Erwedung der zuverfihtlichen Hoffnung | Yahnitoder das Fafrige, das von den Nahrungs- 
auf einen baldigen gerechten und dauernden Frieden | mitteln in den Zähnen hängen blieb; der andere Iegte 
bei aller Welt und Erlangung de3 Selbitbeftimmungs- |Tih forglos hin umd z0g es vor, zur jchlafen, anftatt 
rechts und der nationalen Freiheit bei allen unter 


Fremdherrſchaft ſtehenden Völkern. 


Einige der da— 


mals Unfreien wurden frei — frei von Fremd- 


herrſchaft: nicht frei innerlich, denn fie fonnten fich 
nicht zu dem großen Geredhtigfeitsarundiat des Milfon’- 


| 


ih um die Mahlzeit zu befiimmern.” 
Geihichtsichreiber Diodorus aus Sizilien, ein Zeit 
genofje des Kaifers Nuguitus, berichtet uns, da ein 
Tprann don Enrafus mit einem vergifteten Bahn- 
todder um Leben gebradht worden iit. Nady ihm hat 


ihen Programms aufichtwingen, waren mohl noch nicht | Martial das mehr ımd mehr in Aufnahme fommende 


reift dafür — c8 waren eben jüngere, in der Selbit 
beberrihung noch ımerfahrene Völker. 


Andere, die) 


} 
3 


an 


Snitriement unter dem Namen „Ientiscu3 


ger al3 viermal verwertet, 


nicht mwent- 


und ı Ichlag gemacht, Louis Brandeis, den bei> 


Ingenden Richter des Bundesobergerichts, 


I 
| 
äſthetiſchen Gründen von wurde, lachie er. 


Alkibphron, der, um 200 v. Chr. lebend, freilich mit 


® 
dem zum erſten Male 


älteren und älteſten der damals unfreien daar Jahrhunderte überſpringen und uns in die Epoche 


Völler, diejenigen, die am meiſten Anſpruch zu haben der mit peinlicher 
ſcheinen auf das Selbſtbeſtimmungsrecht und die na. Tiſchzucht“ verſetzen, um den Zahnſtocher in 
tionale Freiheit, jind heute noh unfrei, amd die! Dichtung diejer Zeit aufs neue zu entdecken. 

Welt, die dem Friedens. und Gerechtigfeitsprogramm | „Rarittal“ findet fich die Stelle: 
Woodrow Wilions jubelnd Beifall Llatichte, 
ichmeigend zu, wie ihre Herren die ohnmädhtigen Auf. ; Hoher”, deiien amüfante md Iehrreiche Geichichte der | 
lehnumasveriudhe blutig unterdrüden, bezw, der Be- | Perliner Zahnarzt Dr. Hans CSadj3 foeben in eier 
herrſchten Ketten und Feſſeln geſchloſſen halten und 


ſieht 


Treue befolgten mittelalterlichen 
Im 


Hal“ „Silizen zenititren 
ven“, sin jener neueren Bezeichnung taucht der „Zahn- 


Monographie über den Zahnitodher (Berlin, S. Meu- 


den Ozean 
der | det Wa Br 
DER | Mon York Frühſtück 


zum erſten Präſidenten des neuͤen zio— 
miltischen Reiches Paläjtina zu erwählen. 
8 Dies Herrn Brandes mitgeteilt 


E3 aibt da eine Anekdote, die dom 
alten WBleichröder erzählt wurde, Als 
der Gedanke der Wiederheritellung des 
jüdifchen NReiches in den 70er Nahren 
ernſtlich beſprochen 
wurde, fragte jemand den jüdiſchen Fi⸗ 
nanzmann: „Sagen Sie, Herr Baron, 
wie denken Sie eigentlich über das Reich 
Zion?“ 

„Ich? Ich bin vollkommen damit ein⸗ 


Der griechiſche verſtanden.“ 


„Was Sie nicht ſagen! Sie wollen 
alſo auch, daß alle Juden nach Palä— 
ſtina zurückgehen?“ 

„Warum nicht?“ 

„Na, und Sie, 
gehen?“ 

„Ich laſſe mich auf Lebenszeit zum 
paläſtiniſchen Votſchafter in Berlin er— 


werden Sie auch 


Wir müſſen danach ein nennen.“ 


Man hebt hervor, daß der 
uns 


iß der Flug über 
ermöglichen wird, in 
und in London 
Abendbrot ſſe % es j 
ibendbrot zu ejlen. Ja, weshalb ſoll 
man denn 3000 Meilen fliegen, ıım jich 
den Magen zır verderben. 


Duft. 


O Kind, in alle Zeit 


PEN EEE um nn nn 


Mittwoch, den 16. April 1919. 


: 
8 


Sturmfluten und Leberihiwem- und Frau Louiſe Brückner ſpielte 


Die deutſche Bühne. 


& „Weber den Waifern“, Drama in drei Anfzünen von Georg Engel. $ : 


| 


mungen werden von Bühnenichrift- |die Mamfell Weitpha! mit mohl- 


itellern, die einer Auberer Cinwir- 
fung auf die Charaf.cre ihrer Stüde 
|zuı deren Entwidlung oder zur Enl- 
widlung der Handlung nicht ent- 
behren Zönnen, gerit und gemwöhn- 
lich mit gutem Erfolg benükt. Das 


beitändige Heulen des Sturm, die | 


regelmäßigen Berichte über das un- 
heimlihe Steigen der Flut, das 
zivar nicht fichtbare, aber doch hör- 
bare Zufammenjtürzen der Häufer 
unter dem Anprall der Wogen, ver⸗ 
fegen da8 Nublifum in eine gewiife 
aufgeregte Stimmung, melde da- 
nad angetan it, die au der Sand- 
lung fi) ergebende Spannung zu 
beritärfen. Georg Engel hat ſich 
dieſes Mittels in ſeinem Drama 
„Ueber den Waſſern“ ausgiebig be— 
dient. Drei volle Aufzüge hindurch 
muß die Windmaſchine hinter der 
Szene mit Volldampf arbeiten, um 
„Stimmung“ zu machen. Man 
wende nicht ein, daß auch große 
Dichter die Elemente ins Spiel ge— 
bracht haben. Schillers „Tell“ wäre 
auch ohne den Sturm auf dem See 
noch ein Meiſterſtück. Denn dieſer 
Sturm bildet nur eine Epiſode 
darin. Georg Engels Drama aber 
wäre kein Drama ohne die keuchende 
Windmaſchine. Denn der Sturm 
oder dielmehr die Sturmflut bricht 
den vom neuen Paſtor der kleinen 
Nordſeeinſel aufgebauten Damm 
und reißt damit gleichzeitig die erſte 
Breſche in das Selbſtvertrauen des 
Gottesmannes; die Sturmflut be— 
gräbt das ganze Dorf mit ſeinen 
Bewohnern und treibt die fünf 
Ueberlebenden ins höher gelegene 
Pfarrhaus und ſpäter in die noch 
weiter oben liegende Kirche zuſam⸗ 
men; die Sturmflut jagt dem 
ſtreitbaren geiſtlichen Herrn die 
gräßliche Angſt vor dem Tode, vor 
dem „Ausgelöſchtwerden“ ein; ſie 
bringt ihn auch mit der Dirne zu— 
ſammen, vor der er ſeeliſchen und 
phyſiſchen Ekel empfindet, und die 
er nun wohl oder übel in ſeiner 
Nähe dulden muß; die Sturmflut 
ermöglicht dem Verfaſſer auch einen 
einigermaßen annehmbaren Ab— 
ſchluß des Dramas, indem er die 
ſchuldige Dirne bei dem Verſuch, 
einen in der Nähe treibenden Kahn 
zur Rettung der Ueberlebenden 
durch Schwimmen zu erreichen, im 
Waſſer umkommen läßt. Die 
Sturmflut iſt alſo in Wahrheit das 
treibende Element der ganzen Hand⸗ 
lung. Sie giebt nicht nur den Att- 
ſtoß zu ihr, ſondern beeinflußt ſie 
in allen Teilen bis zum Schluß. 
Die fünf Menſchen im Stück glei— 
chen den Baumſtämmen, die in der 
Flut treiben und von ihr hin- und 
hergeworfen werden, ohne in der 
Lage zu ſein, ihr Tun und Handeln 
ſelbſt zu kontrollieren. Es ſind 
allerdings fharf gezeichnete Charaf- 
tere. Mber hat nicht jhliehlih aud) 
teder Baumitamm im Waijer jeinen 


tuender Einfachheit und Natürlich 
feit. Die drei Hauptperjonen des 


(&de die „Mbendpoft”.) 


Ratfdläge für Gelumdheitspflege. 


Bon Dr. Arthur H. Weis, Chicago 
(EColumbns Memorial Gebäude, 31 N. State Strafe.) 
BIETET 


| 


: 


Dr. Weis beipricht unter diefem Titel, 
wie Krankheiten verhütet werben fün- 
nen, und wie dad Lchen auf neiunder 
Grundlage geführt werden full. Gr 
wird berfönliche Anfragen auf Diciem 


rettete 


x 


ſelten. €3 tft vielfach eine ariftofrog 
tifche Krankheit, und ziwar beshait, 
weil der, welcher im Laufe des Tagız 
fich redlihd abmühen und arbeiten 


Stüdes find die beiden Paitoren, |Gebiet im Diefer Mubrit beantworten, | muß, auc des Nachts die verdiente 


der vom Konfiitorium abgelegte un 
fein Amtsnadjfolger ımd die Dirne 
Stine. Diefe drei Charaktere find 
von Engel fcharf gezeienet und 
wurden gut wiedergegeben, Raitor 
Siewert it dreißig Sahre lang 
PTaftor auf der gottverlaffenen Infel 
geivejen und ift im Laufe diejer 
Zeit, anstatt die Fiicher auf feine 
fittlihe Höhe hinaufzugiehen, durch 
den beitändigen intimen Verkehr 
mit ihnen zu ihnen hinabgeitiegen. 
Das Baftoripielen Yang ihm aud) 
nicht recht, denn er hatte Muiifer 
werden wollen, und war nur der 
Not gehorhend, nicht dem eigenen 
Zriebe, Geijtliher geworden. Der 
Krug ging fo lange zu Mailer, bis 
er brach. Das Konſiſtorium ſetzte 
ihn ſchließlich ab und ſchickte einen 
Nachfolger an ſeine Statt. Der 
alte Siewert wurde von Konrad 
Seidemann ſehr anſprechend ge— 
ſpielt. Er brachte die rein menſch— 
liche Güte, die den Hauptbeſtandteil 
dieſes trotz aller ſeiner Schwächen 
ſchönen Charakters ausmacht, und 
den aufwallenden Zorn über die 
engherzigen Anſchauungen ſeines 
Nachfolgers in anſchaulicher Weiſe 
zur Daritellung. Diefer Amtsnad- 
folger ift Baitor Holm, ei noch jun- 
ger Mann, der anmutet, als ob ihn 
der Serrgott in feinem Zorn zum 
Baitor gemacht hätte. Unbeihränkte 
Selbſtſucht und grenzenloſes Phari— 
ſäertum zeichnen ihn aus. Für 
Sünder und Gefallene, denen zu 
helfen und die aufzurichten doch eine 
der Hauptaufgaben feines Prieiter- 
amt3 fein Sollte, hat er nur eine 
unfäglihe PVeradtung. Bor der 
Dirne fpudt er beim eriten Zufanı- 
mentreffen mit ihr aus. Als ſie 
nah dem Tode ihrer Mutter bei 
Paitor Siewert Trojt jucht, jagt 
Holm fie aus dem Hanfe, weil fie 
ihr amefelt. Mit dent etjernen 
Befen will er in der Gemeinde aus— 
fehren und mit der Peitiche toilf er, 
mie er elbit faat, feine Schafe in die 
Kirche treiben. Ein derartiger Eiferer 
it der Mann, und fo jpielte ihn 
Richard Leufch in durchaus richtiger 
Auffafjung, Hier und da vielleicht 
etwas zu laut merbend, aber m 
Großen und Ganzen einwandfrei 
und gut. Die durch die Dirne bes 
wirkte almählihe Ummandlung feis 
we Selbft ftellte Leufch überzeugend 
ar. 

Elfe YJanfien hat die Rolle der 
Dirne Stine übernommen. Ahr 
Epiel war iwie jtet$ wohlüberlegt 
und gut durddacht und murde den 
einzelnen PBhajen der Mejenswand- 
lung ded3 Mädchens in jeder Hin- 
fiht gerecht. Nur im Meufkeren 
hatte die Künftlerin das Dirnen- 
hafte, bejonders zu Anfang, mehr 
hervorheben dürfen Sie fab zu 
„ehrpußlig” Für das menfchlicdhe 


d |foweit es der Raum und bie Art der | Ruhe 
Anfragen, denen ein | 
ndreifierter und franfierter Briefume | 


Frage zulaffen. 


'hlag beiliegt, werben hriefli; beant- 
wortet. Tiagnojen und Berfhreibungen 
Br —⸗ Fälle werden nicht ge- 
iefert. 


DieShlnflvfigkeit. 
Hunger und Entbehrungen fann 
der Menich tage-, ja wochenlang aus⸗ 
halten. Erholung im Schlafe ift ihm 
unentbehrlich. Schon nach) zwei durch 


z 


machten Nächten befällt die allermei- | 


ften Menfchen im Siben, ja fogar im 
Stehen, eine unübermindlihe Schlaf: 
ſucht. 

Das eigentliche Weſen des Schla— 
fes iſt uns noch unerklärlich. Daß 
wir in unſerem Schlafe unſere Mü— 
digkleit verlieren, daß wir unſere 
Kraft, unſere Lebensfriſche erneuern, 


und geiſtig ermüden. 
| Spaziergänge im Freien, oder aud, 


hat, 


findet, 
geiftige Arbeit. 
Deshalb lautet 


Diez ailt au für die 


die eine Verord» 
nung, bie wir ürztlicherfeitö dem 
Schlafloſen geben: ſich viel Bewe— 
gung machen, arbeiten, ſich körperlich 
Ausgibige 


für denjenigen, der Vergnügen daran 
ſportliche Betätigungen, wie 
Reiten, Schwimmen, Rudern, Golf 
uſw. find nützlich und erreichen oft 
ihren Zweck. 

Ein kurzer Spaziergang vor dem 
Schlafengehen hilft Vielen. Nur 
ſoll man das alles nicht übertreiben. 


Ueberermüdung ſchießt über das Ziel 
hinaus und iſt an und für ſich oft 


ein Faltor der Schlafloſigkeit. 
Anderen wieder hilft ein längeres 


iſt ſattſam belannt. Aber das ‚„Wie“ lauwarmes Bad vor dem Schlafen⸗ 


bleibt unaufgeklärt. Der Ruhezu— 
ſtand allein tut es nicht. Der Schlaf, 


das Aufhören des Bewußtſeins iſt 


unerläßlich, ſollen wir der Erquickung 


des menſchlichen Geiſtes im Schlafe 
wäre dieſe Bewußtloſigkeit natürlich 
die nötige Vorbedingung. Aber die 
Erneuerung unſerer Lebenskraft, die 
der Schlaf dem ganzen Körper fpen- 
det, wird dadurch nicht verjtändlich. 

Nachdentlihe Menjchen haben viel 
barüber gegrübelt, dad Wefen diefer 
Erjeeinung, die allen fonft fo einfach 
und ſelbſtverſtändlich dünkt, zu er— 
faſſen. Theorien auf Theorien wur⸗ 
den aufgeſtellt, manche recht phan— 
taſtiſcher Natur. Um nur eine zu 
erwähnen: „Es wird an den Zu— 
ſtand der Hypnoſe erinnert, bei der 
auch das Oberbewußtſein ausgelöſcht 
iſt. In der Hypnoſe kann der er— 
fahrene Operateur dem Eingeſchlä— 
ferten auch neue Kraft und Friſche 
nach dem Wiedererwachen erfolgreich 
ſuggerieren. Im Schlafzuſtande ſei 
der Menſch in inniger Verbindung 
mit der unendlichen Kraftquelle, die 
der Natur ſelbſt inne wohne, und 
verjüngt und neu geſtärkt erwache er 
wieder.“ 

Im wiſſenſchaftlichen Sinne wiſ— 
ſen wir, und iſt es auch erwieſen, daß 
im Laufe des Tages ſich giftige Er— 
müdungsſtoffe im Körper aufſpei⸗ 
chern, die am raſcheſten und gründs 
lichſten im Schlafe ausgeſchieden wer⸗ 
den. 

Die Wohltat des Schlafes wird fo 
recht demjenigen klar, dem ſie ver— 
ſagt wird. Wer je ſich nächtelang 
ſchlummerlos auf ſeiner Lagerſtätte 
wand, kennt den ganzen Umfang, die 
ganze Tragweite des Leidens der 
Schlafloſigkeit. 

Viele haben ſich ſelbſt ihr Leiden 
zuzuſchreiben. Aufregende Geſpräche 
oder Lektüre vor dem Schlafengehen 
verderben oft den Schlummer. Ex— 
zeſſe im Eſſen, im Trinken, im Rau— 
chen ſind oft verantwortlich. Dann 


ausgeprägten individuellen Charaf- Wrack, das ſie darſtellte, aus. Die ſind biele Menſchen ſehr empfindlich 
ter? Im Drama erwartet man in- | Entwidlung ihrer Liebe zu Paftorifür die Wirkung von Getränken, die 


delien die Handlung ih aus den 
Charakteren entwideln zu fehen. 
Neuere Einflüffe fonnen dabei mit» 
mwirfen, aber man follte ihnen nicht 
eine jo überfchattende Macht ein- 
räumen, wie c3 in Engel3 „Weber 
den Wafiern” der Fall üit. 

Bon den handelnden Berionen 
dienen ziver mur zur Staffage. Aus 
dem alten Küſter Rutſchow machte 
Curt Beniſch eine prächtige Figur, 


— Mindeſtens zehn heiratsluſtige 
Witwen ſoll Henri Laudou nach 
einander nach einer von ihm ge— 
mieteten einſam gelegenen Villa 
am Rande des Waldes von Ram— 
bouillet bei Paris gebracht und nach 
Erlangung ihres Heiratsguts er— 
mordet und die Leihen in der Nadı- 
barfchaft begraben haben. 
in Saft. 


— Die 


„Farmers' State and 


I 
Savinds Bank“ in Grant Park, 


Ill. iſt vom Staatsrechnungsfüh— 
rer angeblich wegen Ueberbürdung 
mit zweifelhaften Wertpapieren ge- 
ihloffen worden. Die Einlagen 
find itber $300,000, 


— Harry Degner, 34 Sabre, ehe- | 


mals Rehnungsführer der „Great 
Lafes Boat Building Co.” in Mil. 
ımaufee, und jeine greile Mutter 
haben ſich mit Leuchtgas um— 
gebracht; in ſeinen Büchern war 
em Fehlbetrag von mehreren tau— 
ſend Dollars entdeckt worden. 
— „Sepharial“, 


Touer dieſes 
„Britiſh Journal of Aſtrology“ 
genau vorausgeſagt haben will, 
prophezeit in dem Blatt den näch— 
ſien Krieg für 1921 und 22 — ver— 
urſacht durch die Treuloſigkeit der 
| Türkei, wobei preußiiche Intrigen 
im nahen Siten die Oberhand ha- 
ben werden, in Griechenland, in 


Weltkrieges’ im 


Er iſt 


| 
| 
| 


| 
ı 
| 
| 


| 


| 
t 


| 


| 
| 
| 
| 


I 
! 


Holm von erjten ihr noch felbit um- 
bewuhten Aufglüben bis zunt bel- 
len Auflodern der Flammen und 
dem Entihlus, dem Geliebten 
durch ihre Selbitaufopferung eine 
beffere Meinung von jicy beizubrin- 
gen, ftellte Frl. Janfjen mit über- 
zeugender SZebenswahrheit dar. Die 
Spielleitung Conrad Seidemanns 
ließ nichts zu miinfchen übrig. 


P. K. 


Für Einſendungen aus dem Leſer⸗ 
kreis iſt die Redaktion nicht verant⸗ 
wortlich. Zufchriften mäjfen möglihit 
Har und fur; gehalten und frei von 
perjönlichen Angriffen, ba8 Bapier 
nur auf einer Eeite beichrieben jein, 
Nr jolche Einjendungen, die den Na: ||; 
men und bie Adreife bed Verfaſſers 
tragen, werden berüdjichtigt, und nur | 
folche Fönnen, im Falle fie nicht ver: ||j 
wendbar ſind, auf Wunſch zurückge-⸗ 
ſchickt werden, denen das erforderliche | 


Porto heiliegt. 
Die Redaktion. 


Un die Redaktion der „Abendpoſt“. 


Internierte, welche jetzt und in Zu— 
kunft aus den Internierungslagern zur 
Entlaſſung kommen, haben während der 
Zeit ihrer Internierung ihre Erſparniſſe 
aufgebraucht und bedürfen notwendig 
der Unterſtützung. Ein größerer Pro— 


ein anonymer zeniſatz der Freigelaſſenen kommt nach 
Sterndeuter, der das Jahr und die Lhie 


ago. Damit dieſe nun nicht hilf— 
os dem Schickſal überlaſſen bleiben, 
bitte ich die deutſchſprechenden Bewohner 
Chicagos, dieſe Zurückgekehrten zu un⸗ 
terſtüßen. Die Verteilung der eingehen-⸗ 
den Svpenden hat die Deuiſche Geſell⸗ 
ſchaft, 160 N. Wells Sir., übernommen, 
und bitte ich Daher, alle Gaben nach bori 
zu übermeijen. Much die Heinjte wird 
mit Dank angenommen. Achtungspoll, 
Baul von Hale, 


chemaliger Snternierter. 
l 


r 


| 


, ! 
Eingejandt. |: 
hifee Schlaflofigfeit nennen. 


mir gemwohnheitmäßig zu uns neh» 
men, mie Kaffee und Xee. 

&3 aibt aber auch nervöfe Jnbibi= 
duen, die ohne ihr Verfchulden von 
Schlaflofigteit heimgefucht werben. 
Der Zuftand wird um fo Schlimmer, 
je größer ver geiftige Eindrud ift, 
den die fchlaflofe Nacht auf den Ba- 
tienten macht. Grübelt der Patient 
immermwäbhrend über fein Leiden, er- 
zählt er jebermann davon, läßt er 
fi) von der Angjt, von der Auto» 
fuggeftion befallen, daß diefer Zus 
ftand mieder und mieber eintreten 
toird, fo verfällt er immer mehr ber 
Schlaflofigfeit. Das ift der Beginn 
Zuftanbes, den viele Aerzte pfy- 


Gewiſſe Krankheiten, beionderd 
die Veränderungen, die das Altern 
mit fid) bringt, verringern die Yür 
higleit zu fchlafen. 

Die neroöje Schlaflofigkeit Yat, 
wenn fie anhält, fchlimme Yyolgen. 
Der Patient verliert immer mehr an 
Lebenzfriiche. Sein Geficht finit ein 
und alter, Xatfraft und Arbeits: 
freudigfeit nehmen ab. 

Unfer moderne, mannigfadh zu— 
fammengefeßtes Leben mit dein täg- 
lihen Sorgen und Aufregungen it 
auch ein urfählicher Yaltor Sei der 
Shlaflofigteit. Der Kummer, Die 
Sorgen bes Berufes ober audy ber 
Familie verfolgen viele Menichen bi3 
zur Auheftätte und laffen ihn nicht 
zum Schlafen fommen. Die aeiftige 
Disziplin, alle Sorgen des Abends 
bei der Heimfehr in Haus abzulegen, 
nur gleichgiltiaen oder angenehmen 
Borftellungen geiftige Audtenz zu ae= 
währen, tft Tjlicht eines jeden, inlü- 
fern er fich lebenäfrifch erhalten will. 

E35 lapt firh das leichter erreichen, 
els e3 mandem borlommen mag. | 
Der menschliche Geiit kann fi nur! 
einem Gedanten auf einmal bingeben | 
und man fann jich tatfachlich darin | 


'üiben, feine Gedantenflucht zu beherr- 


Patienten, die ſihende Lebenswei⸗ 
ſen führen müſſen, haben oft man— 


gelnde Blutzirkulation, wie ſich das 
teilhaftig werden. ür die Erholung * * 


| 


| Schlafenaehen 
| beffer, ein faltes, mit darauf folgen- 
| dem 


„Lalten Füßen“ äußert. Dieie 
follten ein heißes Fußbab vor dem 
nehmen, oder nod 
kräftigen Frottieren. In 
Deutſchland ſind die Waſſerbroze⸗ 
duren bei dieſen Zuſtänden beliebt. 
Naſſe Einpackungen, das Tragen 
eines (feuchten) Prießnitz Umſchlages 
um ben Leib, de3 fogenannten Nep- 
tunsgürtels, werben befonberd ange: 
| manbt, 

| Viele Teicht erregbare Menjchen, 
‚die von diefem Leiden befallen jind, 
follten nicht nur Kaffee ufm., jons 
dern auch eine zeitlang alle leife- 
fpeifen meiden und eine ftreng Milch» 
Vegetabilifche Diät halten. 

Dann it e& mwichtia, dab da3 
Schlafzimmer wohl gelüftet, der Pa- 
|tient nicht zu warm zugebedt ift. 
| Das CS hlimmfte für den Watim- 

ten ift es, weni er fih an den Gc- 
brauch narfotiiher Mittel gemöhnt 
ganz gleich, weldher Art. Mlle dieie 
Medikamente find, auf die Tanıer 
gebraucht, aefährlih. Schlechten 
Nerven, ermem empfimdlichen Ver— 
dauungsapparat oder Birkula- 
tionsjtörungen noch eine weitere 
Bürde in Form eines Giftes aufzu- 
halfen, iſt ſicher widerſinnig. Dann 
verliert der Patient immer mehr 
die natürliche Fähigkeit, in 
Schlummer zu verfallen. 

Es iſt fraglos, daß es wenigſten⸗ 
bei dem Erwachſenen eine ſolche un— 
bewußte Fähigkeit gibt. D 

Menſch nimmt die Lage an, die ihr: 
am bequemſten iſt, unwillkürlich 
bereitet er ſich in Gedanken auf den 
Schlaf vor. Ein Schlafloſer follte 
dieſe Fähigkeit bewußt pflegen. Ein 
probates Mittel, das ſchon vielen 
geholfen hat, iſt ſich ſelbſt ſchlafend 
vorzuſtellen und dieſes Bild im 
Geiſte feſtzuhalten, wie wenn man 
eine Photographie betrachtet. Es 
iſt dies eine Art Selbſthypnoſe, viel 
wirkſamer als alle die altbekannten 
Kniffe, den Geiſt zu ermüden, wie 
fortwährend in Gedanken Schafe 
zu ſehen, die über einen Zaun 
ſpringen, und ſie dabei zu zählen. 

Das Prinzip, ſeine Gedanken zu 
beherrſchen iſt nicht nur für unſer 
tägliches Leben, für unſeren Beruf, 
für unſeren Erfolg maßgebend, 
ſondern auch beſonders wichtig für 
den, der der Schlafloſigkeit zu ver— 
fallen beſorgt. 

Diejenige Lebensführung, die 
dem Temperamente, der Konſtitu— 
tion des Patienten am beſten ent— 
ſpricht, iſt auch die alleinig richtige 
für ihn. Zwingen läßt ſich die Na— 
tur nicht. Führt eine reizloſe, vege— 
tariſche Diät zum gewünſchten Re— 
fultate, fo ilt.der PBattent empfind- 
lich gegen die Stofimwedjelgifte der 
Sleifchnahrung, und er muß dov- 
pelt vorfichtig jein, bevor er zur ge- 
wöhnlihen Ernährnugsweiſe zu— 
rückkehrt. 

Wer an Schlafloſigkeit leidet, 
muß ſeine Lebensführung, ſeine ei⸗ 
gene Gedankenwelt, ſein ganzes Ich 
einer Kontrolle unterziehen. 

Etwas anderes iſt es, wenn das 
Leiden auf einer tatſächlichen Er— 
krankung beruht. Das iſt ein Fall 
für ärztliche Beratung 


er 


* 


Anfragen. 

WB. M.: Sie perfpraden jüngit, das 
Leiden der Echlaflofigkeit zu beipregen. 
Wenn Sie die3 tum würden, wäre ich 
Ahnen fehe verbinden, da ich an dieſem 
Leiden ſchon einige Zeit laboriere. 

Antwort: Wie Sie jehen, habe ih Id» 
rem Wunſche willfahren. 

S. T. Eine kleine Geſchwulſt an mei⸗ 
ner linken Bruit hat fich por einiger Yeti 
gebildet. Schmerzen habe ich gar Feine 
fiihle mich auch fonit recht wohl, aber 
der Arzt will, daß ich operiert werde 
Mas halten Sie dabon? 

Antwort: Wir jteben beutzuiage, 
Hinficht auf die bösartigen Folgen eine? 
etwaigen Bruſtlrebſes auf dem Stand⸗ 
punkie, jede Geſchwulſt in der Bruſt zu 


ih 


——— a a hr — | 
Mit dem Du mid gerührt, | Kon ‚ Ymanzz 3 3 
Kann Dir's nicht (open wie. Iagent be& brafiliichen Staates ui Aleine Kriegsdepeichen. — 
'apas in Parig, wird dort, nadıdent 
ler zwei Jahre in Unterfuhungshaft | 
geweſen iit, jebt wegen Verun— 
reuung von mehreren Millionen bleiben geſchloſſen, und alle Vor— 
Franes prozeſſiert. rechte unter dem indiſchen Wehrgeſet 
— 6000 Fernſprecharbeiter in den ſind aufgehoben worden. 
Neuenglandſtaaien, außer Connecti- London, 16. April. Amilich wer: 
cut und dem Bezirk Providence, ſtrei-⸗ den die ernſten Ausſchreitungen am 
ten um höheren Lohn und Anerten- | Freitag und Samstag in Indien 
ung ber Gemerkfchaft, Der ern» |auf die Auaweifung mehrerer Aai- 
oil“. ipnehpisut ft yeahrık en Su Aircike 
A a N ER er 


ſchen ‚Fun ‘ ‚m ' 

— BE — niternen, beionders bei frauen, bei de; 
Glüdlichermeife iſt das Leiden det Inn Sehensänderung ſchon eingetreier 
hlaflofigteit doch verhältnismäßig i:it. 


beritärfen, Wieder ein anderes Nolf, das frei und | ber) veröffentlicht, wohl erit in einem Yateiniich-deut« | 
mädhtig war, joll unfrei gemacht ımd zerftüdelt, me | Ihen Lerifon aus dem Ende des 16. Kahrhunderts, | 
Sahrzehnte hinaus in wirtſchaftliche Sklaberei ge · von Martin Mylius verfaßt, auf. Aber im Drama 
bracht und in völligſter politiſcher Ohnmacht gehalten Shakeſpeares finden wir den „toothpick“ bereits völlig 


werden. heimiſch. So gibt es eine Stelle im „Wintermärchen“, 
Das Ergebnis ſcheint das gerade Gegenteil der wo jemand einen Zahnſtocher anſehen will, daß ſein 

liches Intereſſe. Der berühmte Pommerſche Kunſt⸗ 

orderungen ber Anderen zu Bitterer Veripottung |Ihranf von Philipp Sainhofer, im Berliner Kunft- 

. .de8 großen Gelb run vB 

— 


| 
| 


Wir trennten uns, '8 war ipät, 
Biel fpäter ala geglaubt, 

Da hielt ih Dih mir nah 
Und Fühte zart Dein Hanpt. 


D Deines Hnares Duft, 

Du Holde, ihen!’ mir ihn! 
„Ja — buftet denn mein Haar? 
Sch hab’ ja nichts darin.“ 


Die Gährung in Indien, 
Bombay, +6. April, Alle Märkte | wurden zwei Banken, ein Waren= | berftellung ber Ordnung berienbet, 
haus und das Rathaus niederges | In Bombay mußten Kavallerie und 
brannt; drei Angeftellte der Bank! Polizei die Menge auseinanberirei, 
famen in den Flammen um. Zrups|ben. &3 aab mehrere Xote, 
pen fchoffen in die Menge und tötes sie. 
tern neun. Im Labore ftürmte das] -—— Sriegsgeieg in Limerid, Ir- 
Bolt den Bahnhof und tötete einen | land, verfündet, 


alle Fabriken und 
ber Büderel und 


britiichen Soldaten; Paigerziige und|Cäden, au 


Berheikung werden zu wollen. Die Wirklichkeit jcheint | Träger ein vornchmer Mann ilt. In der — 
rungen der Einen wird die Ablehnung der berechtigten 
tbeſtimmung · und Volkerfreiheit · gewerbemufeum 


eine brutale Berhöhnung des jhönen Traums, Durch; |Ihenft das Runftgewerbe dem Zahnitodher und dem 
die Erfüllung der Wüniche und unberehtigter Sorde- | Etui, das für feine Aufbewahrung. dient, ein erheb- 
befindlich, räumt dem „Zahnftihrer" 


Be 


Arten in m 


5 


* 





Todebanseise. 
Tobesanzeige. ‚Sreunben und Belannten bie traurige Nach- 


icht, dak meine geliebte Gattin und unjere 
A unb Belennten die traurige Snetier. Todter und Schweiter 
ug —— Tieber Cohn, Frus Emma Schalt, och, Guenther, 
nad langem Leiben im Alter von 33 Jabren 
E Martin Gnitey Dreher feli,, im Herrn entfchlafen ift, Die Peerdis 
im Mlter von 23 Yabren geltorsen iit. gung findet ftatt am Freitag, den 18. April, 
Beerdigung am Camstag, ten .Y. Apr. um 1:30 nadım., vom Xrauerhaufe, 2059 3, 
> Ubr nadım., bom Trauerbaufe, Gig- 20, Etr,, nah ber ebang.-lutd. Ct. Matbiat- 
ins mwad, nah der Ci. Vauls⸗Kirche. Kirche, von da nad Concordia, Am ftille Teils 
son da mit Mııos nad dem Mt. Dive zahme bitten bie trauernden Hinterbliebenen: 
Friedbof. Um ſtille⸗ Beile!d bitten die Edward Schalk, Gatte. Lerey. Edwatd und 
wanernden Sinterblichenen: Ran Salt, Kinder. Gari Guentber, Vater, 
HSeutn und Dortha Dreyer, Ciiern. Frieda Nimmer und Elſte Adeli. Schweſftern. 
Alvin, Anna und Mars, Geſchwiſter. Dtto Gnenther, Bruder, nebft Berwanbten 
Frau Minnie Dreher, CAiwägerin, 


dimido 
Werner Preuter, Cchivager. mido 


der unter ber Fundigen Leitung bon 
Willy Schoeller einſtudiert worden 
iſt. In der männlichen Hauptrolle, 
der des Leutnant Niki, wird An— 
gelo Lippid von New Norf gaitie- 
ren, Frl. Anna Berned wird als 
Franzi Steingruber, die Dirigentin 
der Damenfapelle, auftreten, 
Trägerin ber anderen Sinarolle, 
jener der Prinzefiin Helene, Emilie 
Schoenfed. Dienftag, den 22. 
April, it VBenefizabend für Mar 
|Xuergend, der in der Titelrolle 
SurGrinnerung 
an unferen lieben Eobnr und Bruder, 
Edward Eäuger, 


ber beute dor einem Qabre, 
April, 1918, bon uns geiicben iit.- 


Inet auftreten wird. 
m hs ———— —— 


Todesanzeige. 
e Rordſeite Turnhallekonzert. 


Freunden und Belannten die txaurige 
Nacricht, daß unſer lieber Sohn und 
Vruder 


am 16 


Du warft wie eine Blume, 

Die wir mit Freuden ſah'n, 

Zu deines Schöpfers Ruhme, 
Nun biſt du nimmer da. 

Auf einem ſtillen Friedbof 
grüne Bäume ſtehb'n. 

lãſt unſer licher Edward 

s auf ein Wiederſeb'n. 

die Ubr hat nun geſchlagen,. 

e Engel rufen laut, 

u hoirlt Di nicht michr plagen, 
Den Himmel haft du erſchaut. 

Du daſft ja treu gelitten, 

Was Sott dir hat beſcheert. 

im baſt du auch geſtritten 
Zum Himmel du dann febriı 
Es iſt wobl ſchwer z4u ſcheiden 
Doch tröſtet Gott im Leiden; 

Es klann nicht auders 5 
Zum Hidmmel gingft d 


Sarım Schmidt 

im 28, 2chensjahre entiglafen fit. Die 

Beerdigung findet ftatt am FSreilag. 

ber 18, Mpril, 1 Uber nahm, bem 

Zrauerbaufe, 2951 Bonefield Str, mi: 

Automobiſen nach dem Bethania⸗Got⸗ 

teöader, Um ftille Teilnahme bitten 

»e trauernden Hinterblievenen: 

Sohn G, und Srrederida *chmidt geb. 
KAunsman, Ültern. Fran Minnie 
Zies, John, Frau Bertha Arndt, Wil 
fiam, Gharle, und Artyer Schmidt, 
Gceldmwiiter. mide 


Das arope Dfterlonzert in der 
Nordieite Turrndalle am fommenden 
Sonntag nahmitiag unter Leituna 
'pon Martin Ballmann findet zum 
Beiten des Turnerlager® in Gary, 
Ill., ſtatt und wird eine Fülle bon 
Neuheiten, Wunſchnummern und be— 
liebien volkstümlichen Stücken brin— 
gen. Beſonders erwähnenswert ſind 
eine Wagnernummer (Fantaſie aus 
„Lohengrin“), Ballmanns neuer 
Marſch „Friedensgrüße an die Welt“ 
mit der eingeflochtenen Melodie „O 
bitt' euch, liebe Vögelein“, deutſche 
und öſierreichiſche Melodien u. ſ. w. 

Die Geſangsſoliſtin, Frl. Freya 
Maria Mack, wird u. a. das „Geh, 
mach' dei' Fenſterl auf“ aus „Der 
Hochtouriſt“ und „Wenn Zwei ſich 
lieben“ aus „Der Raſtelbinder“ ſin— 
gen, und ein neuer Zitherkünſtler, 
Franz E. Weißflach aus Wien, wird 
den Marſch ‚„Wiener Schwalben“ und 
anderes vortragen. 

Das vollſtändige Programm lau— 
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Todbesangeige. 


| 
| 


Freunden und PTelammten die traurige Nach— 
richt, das unfer licher Echn und Bruder 
Edward FFellenz, 
Erin de verſtorb. Nicholas Fellens, Vruder 
des derſtorb. Frank Ludwia Fellens, am 14. 
Adril entſchlafen iſt. Beerdigung am Dor⸗ 
nerstan, den 17. April, 10 Uhr born beim! 
Zrauerhaufe, 5324 ©, Juftine Eir.. nad der | 
21. Anguftinus-stirhe, von da mit Mııtos nad 
dem 49, Etr, und Afbland pe, Depot und ei 
| 


f 
e 
u ein. 


di 


Gewidmet von deinen 
ſenden Eiltern: 
Guſtav und Mathilda Sänger, 
nebit Brüdern und Schweſtern. 


ch nie 


Zur Erinnerung 

An fmerzliher und lichender Erinnerung en 

lieben Gatten und Nater 
Garl Milter, 

Iher heute bor einem Jahr, 16. April 

1918 in Die Emigfeit abgerufen murbe, 


Bahn nach dem St. Marien⸗Friedhof. Um ſtil⸗ 
es Veileid bitten die trauernden Hinterblie— 
enen: | umferen 

Margaret Feliend, ach. Fellbinam, Mutter. ı 

Nidolas, John, George, Frau Margaret; ,., 

Martine, Frau Glisabetd Lorenz, Lomis.; “ 

Xeter, Roicph, Matthew u. Anıhony FFellcns 
Geſchwiſter. din 


Ahr am 


Sahr der Trauer ilt heute beigangen, 
mein . 


Ein 
zart 


Todedanzeige. 
Unferen Freunden 2 


i von uns geſchieden iſt. 
ſein Seufzen. wir ahnen die 
Schmerzen. 

Mit weinenden Augen, mit ſchwerem Her— 
er ſchwächer wurde mußten wir ſeben, 
& wir fonnten dem Zode nit mideriteben. | 

fhlusnmerte er fo felig hinüber 

eiden und Echrierzen finto alle berü 
c Mond fcheint ftilg auf fein Grao bi 4 
Sort ruht, den wir Jichten, in fanftemgrieden. 


und Sefannten bie trau: Bir börten 
rige Nadhrit, dab unfer Tichber Gatre, Vater 
Cihwicegerbater mb Großvater 
Frie Zimmermann 

im Alter bon 69 Sabren 1 Monat ı:nd 2 Ta: 
gen geftorbeit ift, Die Peerbigung findet am 
sreitaa, den 18. April, ftatt. Um 2 Uhr nahm. 
vomTrauerbaufe, 849 N. Larondale Avenue 
nad dem Goncordin Friedbof. Tim ftille Zeil 

nabıne bitten die trauernden Sinterbliebenen: | 
Marie Zimmermann, Gattin. Marie, Darthn, | 
Minnie, Guita, Rilliam und Kris Bimmer- 
manı, Kinder, Charles und Lonid PBran- 2 ri 
denberg und William Stoildtortt, Cchwice | Zur Erinaerung | 
aerfübne „Frau Lena Zimmermann, Ftau an unſeren lieben und Ente! | 
En nme, Echiviegertöchter, nebft i Nitolaus Koller, 
a Entelfinbern. nie past a — 


id Schwertern“, 
von Blon 
eler⸗Bela 
Wagnet 
J Boccalori 
Erivafien......pon Plon 
. Biener Braterleben, Walzer, 
—— TER Translateur 
nsgrühe an die ganze Welt., 
M. Ballmann 
Narfh.. Leonhardt 
Ivanodici 
Motpourri, 
sure ee Hartmann 
7. Geſangſoli: 
a. Aufforderuna“, Walzer. Anita Owen 
b, „Zing mir dein 2ied"....Ebmwin Greene 
Sr. Freva Maria Mad, 
. Sitberi. ı mit Orcelter: 

a. ‚Wenn die Echwalben wieberloms- 
WRREND. Sn Cnsunnrnus wann Schloegel 
b. Traumbilder » Fantafir.........«umdhe 
‚ıroler Holahaderbuam, Mari, 
Wagner 

Herr Franz E. Weißflach. 

Autzer Rand und Band“, Marſch, 
Er ae 
eiferlied aus der Dperette 
srihlingäluft „.o.0000n00nsen..e Strauß 
19, Geiaugfoli: 
‚tweb" mad dei’ SFeniter! auf” 
dem Shiwanf „T bochtouriſt“ 
wei ſich lieben.“ 


Ri ichenlaub u 
Lohengrinꝰ....... 
an 

VBlumen 

Gewidmet von deiner dich liebenden Gattin 

Mathüuda Miller nebſt Kindern. 


Sohn, Bruder 


* — 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die tranrige Nach 

richt, daß mein geliebte: Gatte und unſer Vater 
Garl Sur | 

nad Tangem Leiden im Mlter bon 69 Sabren 
felig im Herrn entiälafen il, Die Dee 
tinbet ftatt am Donnerstag, ben 17, Ay | 
1:30 nachm. vom Trauerhauſe, 2023 20. 
Sir, nab ber evang.-Intd. Et. MarbiadHir J 


Ach inen Lieber 
Mustelt du von hinnen geb'n 
Nur ein Troſt iſt uns geblieben 
Einſtens aibt's ein Wiederſebn. 
Sützer Friede ſei ewig dein c. 
Nie ſolllt du vergeſlſen ſein, 
Und zur Rude geh'n auch wid 
Liebes Kind, wir folgen dir. 
Ruhe fanft! 


fo ſchnell von 


— 
men, 


9. a. 
pen da nad Concordia. Um ſtille Teilnahme 
bitten bie trauernden Hinterbliebenen: Komwidment bon deinen dich nie berneiionde 
Caroline Tiur, geb. Chalf, Gattin. Bernard | Citerir Mitolaus und Marin Arlier, Schwe 
Taur, Cohn, Helena und Frances Dur, Nrüber und Großteter, 0. 
Echmiegertühter. Walter, 2uelle, Florence 
iur, Elvira nd Senrn Wilfe, Frances 
Schroeder, Enlel. dimi | 


—- 


aus 
Jurel 
aus „Der 


Ya 


a . IQ 
Maria Mad, 
g. Die Wachtparade Tommt“ 


E.Muehlhoe eraSon == | 


|’ 

J | 

Tobesanzeige. | b. Turnermarfß ..... ...Dallmann 

riöt, dar mein geliebter Gatte un“ unſer fies | 

Ber Nater | 
Billiem Bernhardt 


Leichenbeitatter | « Solländer, Extra Bale und 
im Alter von 75 Jahren, 11 Mongten und 15 | 77T | 


„Bairiihh“ von der Conrad Seip 

Zaaen fanit im Herrn entiälafeı fit. Die Pe: Reelie Bedienung. Brewing Co in Flaſchen wei 
erdigung findet ftatt am Freitaa, dern 18.| 1458 Belmont Ave tl. Late Biew (8. | . — at a. 
Syril, 1:30 nadhm., vom Trauerbaufe, 718 2. | 1325 CiybournAve. sd. Diverien 2900 Faſſern. Telephon: Calumet 730. 
80. Str. ad der evang. Auth. Lutas girche, ale... mir R ® mifa*ana 
62. und Green Etr,, von ba nady Evergrecit. 
um ftilles. Beileid bitten die frauernden Hin: 
terbliebenen: 
Göriftina Bernhardt, Gattin. William Bern- 

hardt ir., Edwars und Franf, Söbne.  yrarı | 

Amel... Kobnion, Frau Nie Ruifell und 

Frau Enma Geiger, Tööter, mido | 


ee B — 
Buſh Temple Gl enter. Der drohende Bäderfireit. 
| n 

Teledton —— 9 Nationalverband bietet Bäckereibeſitzern 
| nn jeine Hilfe an. 

Tobesanseige. |_„Zirkusleute“. | Die Gefahr, daß es am 26. April 
a ven 17, April, Weenfführung: | zu einem Gtireit der Bädergehilfen 
I ( 
I 


Mittwoch, 


April: 


Sreunden und Belannten die traurige Nas: | ” 2, Dritte” bon ldert —E ‚mi x 
Sonntag, Tommen mird, wäachlt immer mehr. 


richt, Dat unfere gelichte Gattin nd Mutter aSeub. ben’ 29, Mori, abenb 
Anna Halper, geb. Tuiber, 20, April, Matince und abends, Anna! cn; 3 
io ©; is Gälte, ein | Diele verlangen befanntlih die Ab» 


am 14. April gefforben sit. Beerbigung am | Berneck und Angelo Lippih als > 2 . * 
— opel rn Haftung berNachtarbeit, Die Bädereis 


Donneriag, den 17 April, 9 be morgens, | ———— 

rom Trauerhaufe, 5246 €, Laflin Etr., nad | Montag. 21. und (Nur . 37* x . 5 
der E. Augunnus ſirche von da mit Auſos für Trwachſene) Die Sgifbrüchtgen. beſitzer erklären aber, daß ſie dieſe 
nach dem 49. Str. und Aſbland Ave. Devot Dienstaa, den 22, April, Benefizabend für Mar | Forderung unmöglich beivilligen tön: 


Ar mn 


als| 
4 


Der Hütienbeſitzer· von George J 


Abendpoit, Chicago, Mittwoch, den 16. April 1919. 


Aa für Sandirahenbanten. 


Obergericht erklärt Bondausgabe 
von 860,000,000 für geſeslich. 


| Andere Entſcheidungen. 


— Nutzeinrichtungskommiſſion 

wird Eigentum der Straßenbahnge⸗ 
fellichaften angeblih auf nur $120,- 
000,000 itatt $157,000,000 bewerten. 


I 
' 


| 
Das Staatsobergericht hat, Nadh- 
tihten aus Sprinafield zufolge, ac- 
ſtern die Verausgabung von Bonds 
im Betrage von 860,000,000 für 
Landſtraßenbauten für geſetzlich er— 
klärt. Die Entſcheidung wurde in 
einem Verfahren abgegeben, das der 
Bänker J. M. Mitchell von Mt. 
Carmel gegen Gouverneur Lowden 
und andere Staatsbeamte ange— 
ſtrengt hatte, um alle Zweifel an der 
Rechtmäßigleit der Bonds zu beſeiti— 
gen. Damit kann der Bau von 
Landſtraßenbauten ſofort beginnen. 
Die ſtaatliche Landſtraßenab— 
teilung hat Vermeſſungen und an— 
dere Vorarbeiten bereits begonnen. 
Die Entſcheidung ſichert den Be— 
hörden für Landſtraßenbauten ins— 
geſamt $85,000,000, mie W. G. 
Edens, Präſident der Illinois High— 
way Improvement Aſſociation, ge— 
ſtern erklärte, denn außer den 60 
Millionen, welche die Bevölkerung 
des Siaates an Bonds bewilligt hat, 
|finb noch $25,000,000 an anderen | 
ſtaatlichen und an Bundesgeldern 
für Landſtraßenbauten verfügbar. 
Das genügt zum Bau von Land— 
ſtraßen von 5000 Meilen Länge. 
Kann Urabſtimmung nicht hindern. 
Eine weitere Entſcheidung von 
großer Wichtigkeit hat der höchſte 
—— im Staat in dem Ver—- 
fahren von Lou ©. Gpies ab- 
ı gegeben, der bie Urabitimmung über 
die Abänderungsanträge zum Bank— 
geiek, durch die Privatbänter unter 
Staat3aufficht gejtellt werben, zu 
verhindern geſucht hat. Die höchſte 
Inſtanz entſchied, daß Gerichte kein 
Recht haben, durch Einhaltsbefehle 
Urabſtimmungen der Bevölkerung 
über geſetzliche Vorlagen, über bie 
abgeſtimmt werden ſoll, zu verhin— 
dern. Spies hatte das Kreisgericht 
von Sangamon Couniy um Erlaß 
eines Einhalisbefehls erſucht, durch 
den die Countyſchreiber im Staat 
gehindert werden follten, bie Bank- 
Ifrage zur Abftimmung zu bringen. | 
Spies war abgewieſen worden und 
hatte Berufung eingelegt, die eben- 
falls abgewieſen wurde. Das Ge— 
richt entſchied, daß die Urabſtimmung 
ein Teil der Geſetzgebung ſei, und 
aß kein Gerichtshof ein Recht habe, 
ſich in geſetzgeberiſche Angelegen— 
heiten zu miſchen. 
Stübdtiſche Nutzeinrichtungen. 
| Für ungiltig erflärt wurde bom | 
| Dbergericht der 10. Abfchnitt des Ge- | 
ſetzes das die ftantliche Nutzeinrich— 
‚tungsfommilfton ins Leben ruft. 
| Diefer Abfchnitt beitimmt, daß das 
Nutzeinrichtungsgeſetz auf ſtädtiſche 
Nutzeinrichtungen Anwendung nicht 
findet. Der höchſte Gerichtshof er⸗— 
klärt, daß das Nutzeinrichtungsgeſetz 


| 


— 


ftens nicht in dem Sinn, daß ihr 
Eigentum nicht ftenerpflihtig if.“ 
Wert ber Strafenbahnlinien, 
Einem Gerücht zufolge, das geitern 
in Umlauf fam, twird die ftaatliche 
Nupeinrichtunasfommiffion nächſte 


| Moche ihre Entfcheibung in dem Ver: 
| fahren für Erhöhung der Gtraßen: 


bahnfahrpreife, da3 dieStraßenbahn: 
gejellfhaften angeftzenat haben, ab: 
geben. Wie verlautet, wird die Kom- 
milfion den Wert des Eigentums ber 
Gefellfchaften auf nicht mehr ala 
$120,000,000 feftfegen, und entfchei- 
den, daß die Berivertung bes Attien- 
tapitals auf $157,000,000 durch die 
Straßenbahngefellfchaften ungerecht: 
fertigt iſt. 
Konventhalle jür Chicago. 

Unter dem Borfit des Abgeorbne- 
ten Charles Fieldftad mird ein Aus: 
Ihuß der Leaislatur am Freitag im 
Sitzungsſaal des Stadtrat eine 
öffentliche Verhandlung über drei 
Borlanen abhaltei., welche die Errich- 
tuna einer Riefentonventhalle für die 
Stadt vorjehen. Eine der Vorlagen 
wurde vom Ada. Fieldftad eingereicht 
und koirb. bon ber Northiveit Side 
Buſineß Mens Aſſociation befürwor— 
tet. Sie ſieht die Errichtung einer 
Rieſenhalle auf derWeſtſeite vor. Eine 
zweite Maßregel wurde von Senator 
Glackin eingereicht, während die Aſ— 
ſociation of Commerce eine dritte 
Vorlage einreichte, der ſie Bevorzu— 
gung vor den beiden anderen Maßre— 
geln zu ſichern ſucht. Eine ähnliche 
Maßregel wurde vor zwei Jahren an— 
genommen, aber von 
Lowden vetiert, da eine Urabſtim— 
mung durch dieBepölferung nicht por: 
gefehen mar. 

— 1 


Dom Brundeigeniumämarft, 


x 


Zinshaus in Streeterville, Geſchäftshans 
an der Lincoln Avbe. vertauft. 

Das zehn Wohnungen von je neun 
Zimmern und drei Badezimmern ent— 
haltende ſechsſtöckige Zinshaus Linda 
Viſta, 217 bis 223 Delaware Pl., 
zwiſchen Nord Michigan Ave. und 
Lake Shore Drive, Grund 100 bei 
108 Fuß, iſt zu 8250,000 von der 
Chicago Title and Truſt Co. als 
Treuhänder an Floyd 8. Bateman 
verkauft worden; dieſer gab den fchul- 
benfreien Bauplak an der Südoſtecke 
des Delaware und Dewitt Pl., 95 bei 
110 Fuß, zu 850,000 und den an der 
Südoſtecke der Sheridan Road und 
Elder Lane, Winnetla, 200 Fuß 
Front bis zumSeeufer ſich erſtreckend, 
zu 360,000 in Kauf. Auf letzterem 
ſoll ein Hotel gebaut werden und auf 
dem an der Ecke des Delaware und 


Dewitt Pl. ein moderner Zinspalaſt 


zum Koftenpreife von $50,000. 

Das zroölf Zimmer -enthaltende 
Wohnhaus 528 Wellington Ave., 
Grund 65 bei 166 Fuß, ilt zu $24,- 
000 von William ©. Ennis an Sters 
ling Morton verkauft worden. Das 
Wohnhaus 1223 Oft 50.Str., Grund 
50 bet 150 Fuß, zu $14,500 von 
Richter Albert E. Barnes an Charles 
%. Miller. 

Das vier Läden und fieben MWoh- 
nungen enthaltende Geväut, 2555 
ui3 61 Lincoln Aoe,, nebit Grund, 
mit $8000 belaftet, tft zu $18;000 
bon „sohanna Ehard an Bertha DO. 
Moher verfauft worden. 


Gouverneur 


Siederkonzert. 


Der Chicago Singverein und der Lincoln 
Klub veranſtalten es am 26. April. 
Am Sonnabend, dem 26. April, 

abends 8:30 Uhr, wird der Sing: 

verein in Verbindung mit dem Lin: 
\cofn Klub im großen Saale des Lin- 
|coln Alubhaufes fein Yrühjahrston- 
zert veranſtalten. 

Der Singverein hat ſich bezüglich 
ſeiner muſikaliſchen Leiſtungen keine 
leichte Stellung geſchaffen. Wieber- 
holt iſt feſtgeſtellt, daß ſein jeweiliges 
letztes Konzert ſein beſtes geweſen, 
und fo wird Großes von ihm erwar— 
tet, aber da Dirigent und Sänger 
ſernſt an ihre Aufgabe herangehen 
und ſie mit deutſcher Gründlichkeit 
durchführen, ſo werden auch diesmal 
die hochgeſpanaten Erwartungen 
nicht enttäufcht werden. Als Soliften 
für bad fommende Konzert und 

Frau Ilſe Bacher-Maah, Sopran, | 

und Herr Frik Nenf, Geige, geiwon= | 

nen. Nachitehend das vollſtändige 

Programm: 


Chor: Send out hhy Ligsbt 
Geige: Wiener Lied. ... 


.Gonunod 
Kreislex 
isieniamäfi 

Caldicot 


Rondo elegant . 
Chor: Winterdays 
Sopran: Yırle aus Tannhäuſfer, „Dich teure 
Qlleeee Mhar Wanıicr 
Dee EIBWAID. ssanoses ces. MacFadyen 
Widmung ........... .Richard Straußt 
Chor: Eniflieh mit mie und fei mein Weib, 
3 fiel cin Neif in der Yrüblingsnact, 
Auf ibrem Grab, dba Steht eine Linde, 
alle dret bon. 0.0. Mendelsfohn 
Beige: Orientale Celar Gut 
Nocturno vp. 
Walzer 
Srauen-Terzett: 


o 
c 
. 


‚Ebopin-Zarafate 
„.Hiuemmel-Burmefter | 
fe, aus Hreifhät.... 

Reber | 

EHNBRCHED auuncusernssesn Hauvtmann 

Sopran: Schmerzen ter | 

An dem fhlummernden Sirom....uunc.e 

Euhneas Eee re 0 — 

Nom Kuſſen.....Gounrvolier 

Soczeitslied im Maien......Olbegradin 
Chor: Mänele rud, rud, rırd an meine 

grüne Seite... Schwöbiſches DBolläiich 

——-— —— 


Ans Bereinstreifen. 


Die Seltion Nr. 4 bes IIngar: 
ländiſchen Nationalitä— 
ten Krantenunteritüt: 
zungdbereind veranftaltet am 
Samößtaq, dem 26. April, anfanaend | 
7 Uhr abends, in Hads Halle, 1764| 
Larrabee Straße, ihre 5. Stiftungs— 

feit. Freunde mit Familien find herz- 
lichſt eingeladen, mit der Sektion ei— 
nige gemütliche und auch genußreiche 
Stunden zu verleben. Für gute Mu— 
ſik, Speiſen und Getränke iſt = 

| 


IMG 


“ 


2 


geſorgt. Eintrittskarten im Vorver— 
tauf 30c, an der Kaſſe 50e, Kriegs— 
ſieuer mit eingerechnet. 

Der Bürger-Frauenun— 
terſtützungsverein von Lake 
View nahm in ſeiner gut beſuchten 
Jahresverſammlung ſechs neue Mit— 
glieder auf. Expräſidentin Marie Ki: | 
naſt ſetzte die neuerwählten Beamten 
in ihre Aemter ein, und den Beamien 
wurden Geſchenke aus geſchliffenem 
Glas überreicht. Nach der Verſamm— 
lung blieben die Damen bei Kaffee 
und Kuchen noch längere Zeit gemüt— 
lich beiſammen. Die neuen Beamten 
ſind: Expräſidentin, Marie Kinaſt; 
Präſ., Auguſte Triphahn; Vizepr., 
Minnie Ehriftof; Prot. Selr., Ber: 
tha Schoenfeld; Finanzfetr., Auqufte 
Bob; Schafmeifterin, Dora Sander; 
Führerin, Louife Stolz; Innere Wa- 
che, Anna Giefe; Aeußere Wade Ju: 
lie Ruten; Verwaltungsrat: Kata: 
rina Poit, Lizzie Hafferfamp, Anna 
auch; Veranügungs =» Schagmeifte- 
rin, Mathilde Käbener, Das Stif- 
tunaäfeft findet am 17. Mat ftatt. 


Große Zrühjahrs-Ansftellung von] 


Kinderwagen 


Die neueiten Modelle von eleganten Kinderwagen werden fomohl 
der Mutter wie dem Kinde gefallen, und felbit der Herr Vater wird 
ftolz fein, feinen Sprößling anı Sonntag in einem fo hübfchen Wagen 
an die friihe Luft zu fahren. 

Preife fehr niedrig, wie bei allen, mas Sie bei. Beterfen Taufen. 


Echte Reed Cart  Hübiches Minfter 


Ein aubergewöhnlicher Bargain, wenn | Genau wie Abbildung, Bodt umd Hood 
man man die ungewöhnliche Qualität | gemadt von eng geflochtenem fiber 
Diefes Wagens in Vetracht zieht. Ges | Rohr, in einem reichen Nbory Binifd 


macht von echtem Rodr, in Roorh Fins | vorgügliche Shod 95: 
Do} 
‘ 


ih, NReclining Bad, Abforbing Springs. 
19.85 Mr ze 


hochfeine Spring. | Berfmifäpreis, 
Speziell zu 


— 
⸗ * * —X — 
Rn Ce 

J — 


‘ 


aut 
Pullman Sleeper 
J Ein Wagen, der die Mutter und das 
Baby befriedigen wird. Pullman 
Body „ſichert ungewöhnliche Bequem⸗NModell en 
lichleit für das Baby, Reclining Bad, | tillerie-Räder, in Jbory, Grau, frofted , 


bejie Spring, Noori) oder 35 Schwarz oder Mitter⸗ 95 
o | o 
| 


Mitternacht Blau. nacht Blau; ſpeziell 
„Was Peterſen verſpricht, das hält er auch.“ 


he Viking“ 

Der Beichner hatte die ftarfen Viling⸗ 
ichiife im Einne, ald er diejes hüb de; 
Modell entwarf — echtes Rohr, Ars 


ar i 
Epesziell au zu 


1046-1056 Belmont Avenue 
439-4141 W. North Ave. 3860-64 Irving Park Biwd. 


| 

} 

| | 
I 4? en 

I Me i 

| 

Id 

| 

ı 


Heute Abend 


und jeden Abend in dieſer Woche bis Oſtern wird anſer 
Laden offen ſein. 


es 


2 


und per Rab nad dem Et. Marien-Bottes: | Nürgen®, Der Hüttendriiner, mid , S — 
— — An eine Einigung iſt unter den 


ader. Um ftille Teilnabme bitten bie trauern: ! — hatten , 2 33 
De en n eſtimmt fei, die Bevölterung gegen 
den Sinterbliehenen: | — — gr: ; 8 0 ir € u 
Apoiph Helper, Satie. Anne und Ma, ts. Gemeinfhaftli | rn ee —— 4 ungerechte Vehandlung, Uebervorlei— 

| ne denten. Der Voltziehungsausſchußung, ſchlechten Dienſt aller Nuhein— 


nebſt Verwandten und Belanmen. 
dimi cz des ne X zus (Vohor ho. | ae Sr E : ° 
z des voriges Nahr ins Leben gerufe= rich * ne TER Ei Oo De (nsiamiz y 
— ge — Se ihlungen, auch der ſtädtiſchen, zu uns Stiftunadteit. Das Greianis wird 
Todedanzcige, |Schweizer Liederkranz Ur zen Nationalverbands der vader⸗ 1 De = J fu zu wahrſcheinlich eine Fabrik bauen. SEuſtungs ho \ g | * 
4er 8. Schweizer Frauencker _...:: ger — ſchützen. „Wenn ein Konſument,“ er⸗ Wie Prafident L8 Barth vom mit einem ſchönen Unterhaltungs— 
‚yreunben und Belannten bie frauiige Nac- | eize ‚meifier hat nun in einer gejterm iM |gyart pas Obergericht in feiner Entz "Hier; : “ zoar d mit Ball würbia ae:! 
riet, daß unfere liche Shmwelter u. Echimägerin | Sonntag, ben 27. April 1919, in der Gon-) Dtis Gebäude abaehaltenen Ver⸗ ar as uberge N e r ni⸗ hieſigen Holzhändlerverband auf dem p gramm und mi ee urdig ge— 
Sopbia Fried a a | nmmluna fiir bie Ghicander Bädereis | read, „Durch übertriebene Preiie | Holzhänblerkongreß geftern verjicher- | feiert ierben, und wer bie Toge fenut, 
' t z .yvuce . * c ı 98 < r ‚ . 2 2% 2* £ 
j am ung für die Chicagoer Yaderet geſchädigt wird oder fi) benachleis|te, iürden heuer in  Ghica, Mird im Voraus überzeuat fein, daß 
‚seltger Partei ergriffen und beſchloſ⸗ h den Zeilnehmern ein höchit genufrei- 


Alles was ein Mann oder Anabe trägt, 
Aniang 2:30 nad 
erg ’ — ugt fühlt, jet e$ durch ungerechtfer= |. 9 — — 
ſen, ihnen bei dem in Ausſicht ſtehen— ehem Bee SE DR 20,000 Einfamitien- cher Abend bevorfteht. Der Eintritt 


und 75c für referpierte 
. ur — 1* | . 
tigte Gebühren oder fehlechten Bes | Häufer gebaut werben. Der Grund- Denn a BENSONERKON®) 
Itoftet 35 Gent? und jcließt Die, * 


im Ve pertaut erhältli bei: 
W. Waſlhinaton Str. Hotel R 
a - jed u . lich Hilfe! 2 * = . r — J e s — 
=; HERE . De © x trieb, iſt es gleichgiltig, ob eine pri= | eigentumsmarkt zeige eine fehr fräfti- | toltet 3 ee 
Nzu Teil werden zu laſſen. X vate oder ſtädtiſche Korporation ihn ge Wiederbelebung. —— u 2 das Tel beginnt | Milwaukee Ave. und Paulina Str. 
um s8s Uhr abends. 
| σ 


William Brower hat Herbert A. „Die betannte Körnerloge Rr. 
Beidlers Liegenſchaft 14 bis 20 Rord *4. O. M. P., feiert am Samstag, | 
| Sangamıon Str., 86 bei 125 up, | Dem 26. April, in Fleiners Halle— 
'zu 816,800 gekauft: er wird bort 1638 N. Haliten Str,, ihr 30jähriaes 


Kauft Euren OſterAnzug 


jo frühzeitig in der Woche, wie Ihr könnt, und kauft 
ihn hier. 


dies Konzert 


dam 
‚cz, 


geitorben ift, Die Beerdiaung findet ftatt am 
TDormerdtaa, den 17. Npril, vom Xranerhaufe, 
2049 Cheffield Ave, nah dem Malbbeims | 
Sriedhof, Um fti..ces Beileid bitten die traue 
ernben Sinterblichenen: | 
Gmanuel Sried und @Glcansra Ullmann, Gc- 


2508 BWentmorth oAven 
6,24, 
ihiwifter, Mamı Hrien, Schwägerin. 
Ullmann und 9. FTintner, Echwäger. 
_— >. M. VB. den folgenden Beihhlußantrag vor, | ut Bonentrei ; 
* an; Me iis — Y 4 r e t r x r 1 5 «Em | Bi 
By" yerbunden mi Ball, Imelcher einem von E. S. Hohen: | — — , |Sinsbaus an ber Morboftede der 57.| (5 ine der beiten Mer- | 
am Samstag, 26. April, | onrten St. Conik getelften Intran |, ömmunalfteuern Können bon Eis und Sangamon Strafe, Grund 100 be1 a Gmb, eine ber beiten Der- 
®% Satttey Chr, Einit! gemäß J— ae ‚Tenbahnen eingetrieben werben, troß- |bei 124 Fuß, mit $25,000 belaftet, | naungen ihrer Art, Hält am Som: | 
die Berfen, eni@k| nnphe: ER 0 ‚dem die YBundezregierung behauptet, |ift zu $45,000 von Thomas H. Hut: |!0g, bein 18. Mat, nachmittags 3 Uhr, | 
u u ber Chic Bäder⸗ daß die Bahnen Bunbezeigentum find | bert an Karol D. Stafulat übertras | ber Lincoln Turn» (untere Halle) |” Kr er 
\ e mita) „Da ber von der Chicagoer Bäder: | 4 im bier Bezi teuerfrei worben im I nu ‚ eine Bunco- und ITanzgefellichaft ab; |tin, TH. Behrens‘ prot. Setr., M. n ⸗ 
| neimertichaft lecte Beichlun uns UND in bieier Beziehung fteuerfrei | gen worben im Zaufch für eine Baıı: un. * pheus Mannerchors zu geftalten. — 
* — gewerkſchaft vorgelegte Beſchluß un⸗ ind, lautet die Entfcheidung des höch⸗ ſiell Garfield B 8 : auch ijt Verlofung und allerhand Trowbridge; Finanzſekr, Emilie Fe — — 
— — —— * ſind, lautet die Entſcheidung des höch- ſtelle am Garfie oulevard, zwi⸗ nd | a; 8 zſekr., ie Ferner iſt füͤr Minwoch, den 1. M 
g durchführbar und in verſchiedener =. Neranii Namit verbinden. Kür (fimeri: Chabm MM. Gobman: min, | Verner tft für Mititood), den T. Mat 
rn . 7 4 Gerichtshofes d N ah en ſchen Robey Straß Seeley Ab Vergnügungen Name berbunden. Fur | Emeri: Schakm. ML Leßman; Füh-⸗2 en — 
2 _beranftaltet don dr | Sinficht a 3 uud ‚ken Gerichtshofes in dem Verfahre ) ey Straße und Seelen ne, | * ST. . en ert; Schazm HUN | ein Maitränzehen in der unteren Go: 
Kierten Settion des Ungarländiichen | Dinfiht ungerecht iit, und ider Wabafh Bahn ae die Revi: 1240 Fuß Front, und das Sechöfami;  sute Mufik und einen guten Happen |rerin, FF. Anderion; innere Wache, |: 1% e ) i 
en : en ur ee — un, Der Wa ayn gegen DIE Ne ! gront, und Das Sehsfamts | 3° 7 2 rn [3 ‚I zialen Turnhalle vorbereitet, mofelbil 
‚Nationalitäten Siranien-Unterft.-Bereins) „Da e3 für die metiten Bäderei: |: „cn ; — —— 9464 6 iſt beſtens geſorgt, und daß es nicht M. Mohlmann; äuß Wack C 3— Ile DOTDETEISER, 0 
Samstag, ten %. April 1919, in Sada| pof: Stich ift, Die Mrbeit im onzbehörbe bon Coot County. Die |Tienhans 4524 Laflin Str. [a Seen BEN EB. Mb, cn Me, Molimann; upere Bade, D.|reunde burc) Mitglieber eingefulel 
| Saite, 1704 Sarradee Str. TidetS im re Ru acer ich iſt, die * an 'Wehörbe hatte da vorhandene Be | Der Laden 1407 Süd Michigan | roden heraeht, it ſelbſtverſiändlich. Lang; Verwaltnnesrat: A. Laſedow, chen Kamen 
ı Tauf 30c, ait der Naffe 50e, eit 33 ‚r P nzurich AR ORT PER] . . | ır . intrit 95 Gt? ) hin m Neſoli er ae 
Jen Soc. u ber alte Dir. Ei ‚u toren Werkftätien jo einzurichten, DAB zriepsfapital und die vorhandenen | Boulevard ijt von der National Zur- | Der Eintritt foftet nur 25 &t?, und|®. Afchling, M. Wejolit. Die In) ne. Wadiihe x r 
een fie in ben angeführten Stunden er-⸗ Zaarbeftände der Bahn beſteuert, die niture Exchange Co. auf eine Reihe herrſcht ein Zweifel, daß ein Jeder ſtallierung der Bea“ ten findet heute perdin drefeiert — 
— — — — — — rn re A x . = EEE — * lud — —— NE. eier S 54 
7 — nn eig BR . — ſein Dagegen Einſpruch erhob. Die Ent⸗ von Jahren zu insgefamt 330,000 | befriedigt werben, wird, denn das nad ta cht —8 —— in Ohr 
Deutiner Kerein „Heinrith „| Da es ſehr betlagenswert ſei ſcheidung, die von Oberrichler Far⸗ an die Stover Co. verpachtet worden. Komite iſt unermüdlich an der Ar⸗ Fatt. Ein Buncoſpiel mit ſchönen — 
mer abgegeben wurde, beſagt: „Un— land Ave., unter Mitwirlung meh— 


| Drhefter. 
| mittag in Scönhofens Halle 
„. en, : ar : . : = erö Salle. 91. © ER 
| = z | würde, in diefer Zeit der Ungewißheit | N | beit, um das feit zu einem der größ- | Breiten, Kaffee und Rudhen ift damit bers Salle, 21. Str. und Blue 38 
‚Großer Kappen Abend |und der Uncaft den Gejhäftsuertehe | ferer Anficht nach it die Uebernas 4 veror Vereine fein Loſhrige Stil 
| 
| 


it Yuchler, 5600 2, ft 
Koerner Loge No.54 | Nremer, Milmautee, leate namlid izannin} “ 

a ſchädigt. Das 27 Wohnungen enthaltende um 8 — 
Todesanseige. Der Northern Light Re⸗— 
Freunden und Belannten bie treirine Nack⸗ 
riet, daß uniere liebe Mutter, Sro'mutter, 

Echweſter und Schwiegermutter 
Erneſtina Ehlers, 
Gattin des verſtorb. Herman Eblers, entſchla⸗ 
jen iſt. Beerdigung am Donnerstag, den 17. 
April, 2 Uber nahnt., don Trauerhauſfe, 2121 
Cliſton Ade, nach dem Montroſe⸗Frieddef. 
Um ſtilles Beileid bitten: 
wWilliam Ehlers und Carolina Haffner, Rinder. | 
George Haftner, Enlel. George Dancer, 
Bruder. Auguſta Ehlers und Hcury Haffner 
Schwiegerlinder. dimi 


präfidentin, M. VBeder; Präfidentin, | Scheele und Paul Haertel, wird keine 
Albertine Rathſchlag; Vizepräſiden- Mühe ſcheuen, dieſes Feſt zu dem be; 
M.deutendſten in der Geſchichte des Or 


S5c 


3 zil, 
Todesanzeige. 

Freunden ınd Nelannten die traurige Nach 
richt, daB unfere liebe Toter und schmeiter 
Eicaner &chul; 

im Alter bon 6 Jahren und 3 Monaten fanft 
ertihlafen ilt. Peerdigung finde ftatt anı 
Keeitag, den 18. April, nadım. 2:30 Uhr, dom 
Zrauerbaufe, 4352 N. Dallch Ape,, nad Role 
bill, Um ftille Teilnahme bitten Die trauern 
den Hinterbliebenen: 152 2 

z ‚ Sonntag, den 23. 
Emit und Hattie Schulz, Eltern. Elite, Elisa-| ” 8 
beth und die verit. Emma, Eiimeitern, —! 
Nebit Berwandten. Ania 
a en 
Toderauzeige. 
Freunden und Delannten bie !raurige Nab- 
riet, das mein aeliehter Gotte amd unfer gır- 
ter Vater 


4 catie 
ifafıne 
mifofen 


" 


in rleiners 


v Bädereibefih 6 Empfindliger Solmanger, ten Erfolge zu machen. Kandidatin- verbunden. 
zwiſchen den MWBädereibefigern um |, : } — u ir 
Aprig 1919, —— und die Kontrolle der Bahnen durch tungsfeſt mit Maiball. Der aus 


Inen werben unter jebr günftigen Des) Der OrpheusMä ch 
. 2 > 3 3 — z oO a ) eus Rann er ch D r, 
Halle, 1635 N. Saltet St.. \ihren Runden zu ftören, und |die Bundesregierung Frage erdriert, wie ihm vorgebeugt | bingungen aufgenommen. einer \ber älterten und befannteften a er * 
EEE —— iſliau ev | - Rn rn s "RT den Damen Martha Weber, Prüs 
Tigets 2de die Perſon. „Da die Beroilligung der bon ber der Damen M 
fidentin; R. Eble, U. Scherer, Eh. 


werden fann. y - Krauen-= ' er Fer ung = 
En SE * DZ j | Der Humboldt - ranenzMereine der Stadt, welder in jüng= | 
| Gerverffchaft geitelten Yorberungen ‚Nur wenn die Staaten ſowohl Unterſtützungsverein er-76 Zeit feine Gejangproben jeden | Sana 3. Bade %. Wfattl x 
WILLIAM B. LUCHE |: 9% für alle Badiwaren in bie, wie die Dumdesregierung jofort| wählte in feiner jährlichen General | Mithooch in ber Sozialen Turnhalle Wirth, Gh, Ghlig und M 8 He 
. Höhe treiben und die Soften bes) z ‚Wirth, Ch. Ehtig un) A. Oehler 


von den noch dorhandenen Wald-|verfammlung folgende Bramte: Er=| per 9 d Daulina S 
j — 1% . - 5 , ‚ 8 ENDE. "OO elinont Ave. und Baulina Str. ab: | rnsanande Kostarzig uk -i RER 
Plumbing, Gas Fitting und Sewerage |Yebensunterhaits noch imeiter ber 15; beitehenbe Seitausfcnuß Hit TR 
{ 


eine borüber: | 
gehende Maknahme. Sie find daher | 
nicht Werkzeuge der Regierung ge: | 
morben, um die Machtbefugntife aus 
zuüben, welche die Bevölkerung ber 
Regierung übertragen hat, wenig— 


ng nahm. 23 Ubr. 
| 
| 
tn 
iu 


. ‚Pau Maine 
am 15. NXyrif 1019 im Nlter Jon 


2 Sabren 
—— 


im 


”, 


nes 


f mit der Mercer 
seid, Chiet AAnfa un⸗ 
t nt 68 beide, 
die t 
TR > 
Freier AſthmaKonpon 
Frontier Aſtyÿma Co. Room 264 F. 
Ligegra ynd Sutfon err.. Tırfinsle, N. Y. 
mison Sie eine jerie Probe Ihrer M 
ode an: ———— 


Wir - 
18 
Mentor, 
ebäude, A 506-507. 
eneisr sum 5. Wlant, 


re 


ländereien Beſitz if rd es! — WERE 
ur x ereien Beſit ergreifen, wird es — — — yalt, erwänlie m Teiner legten Sab- Ser Mrbeit. da3 Seit sof 
rößern mwürbe, jo jet e3 hiermit \ V han der Arbeit, das Felt fo erfolg. 
jtorben ift, Yeerdigung findet ftatt amZanı2: | ı groB * — — Kranke Leute 
geſtorben 111. X 8 a * 
de iſe. 810 N. Rodwell Etr., nad Concordia.! Reparaturen werben ſaueil, zuverläffin und | .; arıalhur % $ inmal: | 3 A h * id d Fröf 1 St 2 A 2443 = * * a = 
Die trauernden Hinterbliebenen: | Biftie anägefkiet,  Aeieyhon Örweriemyzorn, senungzausigub des Nationals Ste an? ma⸗Lei ende, Eröffnungsſitzung des zur Zeit im A Präf.; Louis Antele, Bizepräf.; Paul... _, Eintrittskarten koſter 
der Bäckermeiſter, den Eins neue Künste Behandlung, die Jeder Hotel La Salle tagenden Natio— nee Mianfgeit oder | Saertel, Sefr., 4114N. Leavitt Str.; — ., : vn Reife 
F ‚ AJ ⸗ * EEE 7 . . I . . g . . 
Sqwache zu Faninliis | 2 ® . tım NWorberfaur oV, an Der 8 
Kinder. s : ; u. 
Buih Tempice Theater Imoraliihe und finarziele Hilfe an | Zeit baben eine ım — 
* © * — „ne haben eine nee Methode, die Mithema B i tatlömı:3 Magens 
& —— . — (Diretnon: Conrad Seidemann.) bieten, damit das Iniereſſe der be nd rir wünſchen dob For ſe guf un. | drohenden Solzinangel vorzubeu⸗ Beberleidenn, Maiert. | Bummelihagm.: 503. Keller, Bums | In Reformſchule gefickt 
e n. Freunden und tannten die _ N SQ * * aa .| nm 3 2. ler, m . 
EN hrt Ey I alieingeirurzelt It oder fi neu ent: | gen. „are sage iſt eine ſehr ernſte | Plutitörungen, anftets | melmajor; Sr Er ' se 5 
. on Dt i ahr r + fan ride? my 7 ü | nde seran ten, | A r F Dirt, DT 8 Te | r 4 Y X 
Schann Arch} tag Benefiz jür Maz Inergene; möglich gemahrt werde 8 Altona awitzitt, Nor folltet Isenen einer | Rorficher 5:3 Yundesforitanks | a ankbeiten, | Karl Nedzeh, Dirigent; os. KHeller,| Der 15 Sabre alte “Hohn Taylor 
a so m | _ zer heutige Abend Eringt Dur vor fünf Wochen begonnene |: Scid ober maß Ture Datrttieunn jo | Sarılewen. if 
vom Trauerbaufe, 2:00 | ! o | 1 a nehlant feld, fellte | lange die Solzländereten sich | ass *⸗ na (pt 
nad) dem Oalwoods Sriedbot. Wiederholun N — nn * ı unfere Merbode Euch ſchnell deien. — — ES = « Iwie Br. Ro% fie aniven * Männerchöre; Jos. Stein, Delegat zu habe der Frank 
en . ER han die Yusftändigen, gegen 5000 an | „® ei fie an folde a | Frivatbefig befinden, dem die Gi. | fie Dr, Noß fie ammendet, bringen die @e jgegeben zu haben, F I 
Lena Kreos, ach. Thorn, Gattin, & „Zirkusleute“, in welcher | anf te ı rbeit | nen en er - 
wart, Andreas Arcds und Katherine Loveich, | Gurt Reniih md Samın Matzen der Zahl, tehrten heute zur tbeit | de r en, |. * — ———— .’ı (werbeitertes 606) für die Heilung von Blut, | EN 
neh, Mrcha, Kinder. mide | ® EHEN II SEHE AANEBEN“ „Datent | die abacholzten Gebiete wieder auf- Serbit jein 50-jähriges Jubiläum Feweſenen Zugführer, das Leben 
— — — — nn — — —— (7 ‘ p n 7170 3 . . - . e ünſchen - - u .. , . In \ v 2 r 
‚cgger die Haustrollen inne hahen. deitszeit auf 44 Stunden die Worie cır. zuforſien. Dieſes iſt aber unbedingt on nme „aelahrige yeattifge Erfahrung als | 19° er i 
F | feftgefeßt merde. Die Forderung Inzoken Stonzeriö mit baranffolaen- 
Seennden und Dclannten die traurige nach · ñ53 5 een a] g sub. ‘ e R « ters | Q open Stonzert5S mi arauffolgen— 
zit — * fieder Sohn aurrugrung des Eritlingswerfes ei⸗ nf naher Zukunft ohne das erfordor- | rebung foftet Sie nichta, 
ifhelm Schroeder deutſchamerikaniſchen Dichters | einigte ſich aber dehin, die Frage — liche Holz ſein wollen“. William Kommen Sie ſefort, ehe Ihr Leiden weiter 
82 ſchiedsocrichtli cizulegen Kein Zeitverluit, De Roß berechne: ſo we6 * Arte J 4 er 
+ Mıto® bent Ever | ſchiedsgerichtlich beizulegen. Feleln Kranler ſetnen Zukrand zu ver⸗ Karl Nedzeh, als einer ber tüchtigſten | ihule in St. Charles iiberiwiefen. * 
- um alle ze dme Eitter | ans? Dritte” * —— en n N und bemährteften Dirigenten Chica: 
i m Hill — nie LOritte * 2 Albert rauf bin, da zur Zeit doppelt fo Dr.B.M.ROSS S pezialiſt 
‚Marfiwig, der der Boritellung per zen Damenſchneider einen Sieg er— viel Sol; geichnitten wird, als in] Chebtirt in hiess 1902 ; 
rungen, indem e3 ihnen gelana, Tich i alten € Bern — 
t all ten Breumbeit | e ddftünbige U hi s ı ———— de Srverf durd eine lleine Anzeige u 
Bir Ipredhen hiermit allen guten Wreumdeit | 5 4 “ » 
5 nach berricht, da aber, wenn 3 10/35 Süd Dearborn Strafe der „Mbenhpoft 
den Mitgliedern des ereimigten Oefterreiger Jtudiert Morden. reitag abend) nens 9 bis abends aenen 10 llhr tã⸗ weiter geht, die Quelle bald ver⸗ wer 
Nehmt Der —— beſtegend 
aus den Sängt eller, Win. 


nad Anficht verichtedener Sachver- It, e N ab 
| errurr : ’ ä eöperfammlung folgende Beamte für! ..: ge — 
e 2228 Norm Novas axe· ¶ Seſchloſſen, daß wir, der Voll⸗ reich wie möglid; zu maden. Yin 
68 Toter nichts, Tr, 
zereia Mahnkfe, geb. lauf, Gattin, Auguſta 8il*t | perbandes a t t t 
Bäckermeiſtern unſere Mmamm ohne Störnngen md eitwermite | Mmaltonbents der SHolzhändler An- ven, Die nexetten Heil, | Ernit Scheele, Fin.sSchr.; Franz |os Gents die Bert 
tboben | * —F * 3135 Gents die Perfon. 
traurige Nadhrtat 
Kervenfhtoähe, dhro | 35 er I i 
Vizedirigent; Jes. Stein und Karl gejtand geftern im Jugenbgericht, in 
A ſenſchafilicke, mo⸗ 
ineeüur die Independent Voters Leaque. Sopran, einem bei der Chicago, Mils 
vergiftung. | 
|erfoigreihen 1mb edtlihen Kednmdlung. ifcftete. Er habe fich im Scheiben- 
f t R iele 7“ ß * .. * 
anne | dem Bankett. Diefe freier wird alles} ni. Kugel Habe zufällig Horan geftofs 
Spi si srichreit 
3. 63. Straße, gefiorben it. Perrdigune | auf dem Spielplan, Zur Wieder Smith Culbertſon, Mitglied der |" 
4 —* Zum erjten Mal in der Geihicdie 
vauernden @ltern: 908 befonnt, ift bereits tätig an der) + gie fein Grumbdeinenkun pers 
Varin Krn nun — — den Wäldern heranwächſt, weil im 24 Yahre auf bemiehhen alten Wink. 
Spielleitung pon Mar Jürgens iſt die 44ftündige Arbeitämode zu er- 
für bie uns ermielene Zeilmabme beim Tode Stimmenmaterial verfügt, einen be— — 
bleibt das Theater infolge der Ge. ¶ig, ſo werben fie alfo in Zulunft nur ſiegt ſein wird. Er befürwortete 
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eo AS 
* RN Er — * —* 
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len anberen. Ber Berluft unferes Taterd vird - 
Ehrerbietung don A| meithefannten Operettenichlager | tag® nur vier — arbeiten, Ahr Wo- melde dem Lande jeine Schöge er» L Free, Amen, 


und erleichtert Durch Die 
der 9. und mem wis. [Ein Watzertraum“ geſchloſſen, chenlohn wurde auf 833 feftgefegt. . — n bleibei, 


m en ftänbdiger, melde in der geftrigen 8 de Jahr: os i ſi 
dad laufende Jahr: 508. , Stein, | Syeifen, Getränke und gute Mufik 
Roi wegen irgend ei⸗ 
Bebl, Edirarb und Gerirud Moosmaun, Chicagoer — — — 
* ſprachen bielten, möglich fein, dem) metboben fee Mbeun | Spienel Schatzm.; Fritz Fuehrer,“ 
ar ’ vr » r\ — — — 
— . Bar 2 : 4 Roten verfucht. Ganz nleih, ob Cure m 
y 2 a — Bäcker ſowohl wie des Publikums ent De echt | Sarl Krapp, Archivar: | 
9 Eu S m MIR ng: J * u. 2 g 2 d d ( er ipar;— 
und unfer lieber Vater SHeute „Zirkuslente“, am nächſten Diens 6 Ne als gelegentiheß ober Aroni- | jagte Oberit Sonn S. Grades, der krapp. "10 
Nehmen Arbeit wieder auf. ee anethobe fehreiden, Gatz | ge . ntfhe, pribate ıw. alle 
A luib Temple Theater Lohn ee ee j ‚und ie wird jid) nice Defiern, |tapp, Deleguten für die Vereinigten | Yprif voriaen Nahres den Schuß ab» 
b5 Elbe. Buſh Temple Theater die Teßte | Streit der Schuhmade. ift porüber, | ft, mern She don Arhma —— en | SEN | April vorigen Jahres chuß 
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’ | » 3 vw. gen en gentumer denken gar nicht daran, gesfihnete Te Hellmitter 914 | m, Verein mird tin kommenden wauf.: & St. Paul Bahn angeftellt 
|zurüd, Gie verlangen, da bie Urs |< en | 
Dr. RoB’ Döjährige vraftifge Erfahrung al | feiern und awar in Geilalt eines 
Todesanseise. Für morgen abend ſteht die Ur— vu ie nicht Schon im 2 Ö in Dein — 
m = Fo notig, wenn wir nicht ſe ine Komfultafton ober vertrauche un ihhießen geübt, fagte der Anabe, und 
murbe bi® jet nicht beivilligt, man 
bieder Dageivefene übertreffen. Hettigen,  Napfor murde der Meforma 
mi ‚rei n 18, April, 10 Uber vorm., bon ET. * | ib , | 
08 er ui m gabe gelangt das vieraftige Schau- Bundesrarifkommiſſion, wies da⸗ inie — 
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Robert und Lena Scrocder. Er —* 
Sauer Aufſtellung eines gediegenen und taufen milf, erreicht ſonen Feiner 
Dankſagung. | E i | 
|dn8 Merk keionders forai |Musland imgeheure Nachirage da- | Ein grabutrter und Mgeafleter Arzt felt 1862, 
a8 Werk beſonders ſorgſam cein-| ya ſie frü 
unere lieben Vaters. Ferner danten wit org u⸗ lämpfen. Waren ſie früher von mor— 
ſonders genußreichen Ohrenſchmaus. 
bebbunb, dem Si. Miharls-Chor und den bie- * £ * un 2 
neralprobe für Döcar Straub’ | noch acht Stunden den Tan —Eams: | deshalb eine Ausfubrpolitif, durd — Kinder Schreien 
len. Die ihr Fannten, TG 
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= erlangt: Männer und Knaben 


Im Anzeigen unter Dieter Rubrit 2e das Wort.) 
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"perlangt für allgemeine Arbeit in En— 
ineroom; nur jtetiger, zuberlälfiger 
nn. -Nachısufragen in der Office des 
"Superintendenten. 
Wicholdt'e, 
Linesin, School und 9 Ahland Ave. 
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Cum 


i 


. 


Berlangt: Junge, um Brot zu labein, | ( 
Frank Deope Co, MWbolefale Batern, 
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tmäft gu erlernen, 3 
kobn zum Amans. A. 
Mabiſon Straße, Room 


WGer 


8 


Gäriner, vom ji 


2808 


Serlangt: * ebt 
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Wabaſh Avbe. 


Sir 
err. 


Nänner, nie fd 
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Barlormöbel, 421 Lincoln Sir. 
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Epredt vor: ©. A 
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berbältniife, 
Ysbolefale 


m 


Junge oder mit teljähr ige_ Männer 
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langt: 
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Verlangt: Butcher, Sboprender 
3025 Irving Park Blpoo. 
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Berlangt: Office: Junge, 15—16 Jahre alt. 
Germania Safe Depofit & Truit Eompanh, 
1533 N. Clarl Etr. otmi | 


" Berlanat: Guter Ealoon:Borter, der Mit: 
taa3 om Tif$ aufwarten fann, $16 und 
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Verlangt: Männer und F Frauen 
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Männer und 


Franen, 


verkauft mir Eure freie Zeit! 


Zeitungs— 
begiami, 
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Habt — 
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Grundeigentum leich zu verkanfen, 
wenn gut gelegen. 


* 
1 


ng nötig. 


en in er ſelbſt. 
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) Bezahlung. freie Wohnung und Reife, 


Conlinental Sugar Go & 
Uniteb States 
1646 gorrabee Err. 
Offen: 


Euaar Go, 

nabe North Abe, 
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N 
suerrüben zu fırl 

4, Sarten frei. Beaab; 

ct vor bei Tag oder 

»9 Wentworth Avo. 

modimi 


—* 
24 per Acre 
Conrad 


Stellung ſuchen Männer u. Knaben 
AAAnaeigen unter diefer dtubrit 1c das Wort) 


Schneider, 
beiten, bat die 
nicht i i 

220 Abendpoſt. 

Geſucht 
als 


Ueren Alters fit 
Adr.: 2116 


: Mann mit 
Saloonvorter. 


Etelle 
Abendpoſt. 
dimi 


NR 


Geſucht: Guter Butcher und Burſtigacher, 28⸗ 
jährige, fu*t Stelle, auch auberba v Cbicano. 
Karl Ruf, 2151 Sedawick Str. dimido 


Gefudht: Guter Bartender Inht Stelle, Tann 
auch Rorterarbeit tun; bag aute Empfehlung. 
Telephoniert Diverfeu 1613, fon—nıi 


Gejuht: Bartender fuht Stellung, au zur 
Aushilfe, Abdr.: MR 1855 Ubendpoft dimi 


Berlangt: Möbelihritner, um Mösel! 


u — zu 
beſorgen; gute uk iit und ſchnelle Be⸗ 


sum | 


Suter Hard Candy-Mann | 
Morſe Co. 210 N. | 


= | 


Uhben 


— 


IM, 1350 Abendpoſt. 


dimt | 


Sampagne| 


fig verhejiert | ; 


1397 —8. 


und 9 übe | ir a 


Ehepaar, Frau als Köchin, | 
Deutiches Altenheim, | 


Tele: | 
dDimido | 


ünner, | 


Stellung fndien Wiänner u. Stnaben | Berlangt: Frasen und Mädchen, 


(Anzeigen unter diefer Rubril 1c das Wort) 


Geſurht: v.elterer Mann, 55 Nabre, fucht Pe 
fhäftigung ald Bartender, Hausmann oder im 
—— H. Schliweiwslh, 1858 Sedgwick Str. 
| Tel, Diverfch 8805. 


28 SDabre, 
Nefort. 


ſucht 
Selepbor t 
mido 


Barten der, 
Eoinnter-! 


Ecfuht: Guter 
| Stellung, aus für 
Diverſey 8215 
Slinfer Bartender oder Waiter, 
jedig, fuht Stellung. Telep don: | 

Frank Benner. 


Geſucht: 
auter Mirer, 
| Yincoln 3485. 


Gelust: 
13 ®orter, fann auch bartenden; 
Armitage 3305, 


tut, Stelle 
fein Irinler, 
mido 


Verbeirateter Mann 


a 


Zelepbon: 


Berlangt: Franen und Mãdchen. 


(Engeigen unter dieſer ubrit 2e das Wert.) 


Läden und Faobriken 


der, muß willens ſein, RPorterarbeit zu! 
S. Halſted 


Verlangt: Geſchirrwaſcherinnen für 
den ganzen Tag und kurze Stunden. 
Nachzufragen im Employees Lunchroom 
Marihball Field & Ch, 

Retail, 


| 
| 
i 
| 


dimi 


INos | 


Terlangt: 25 Mädden, 16 bis 18 
Sabre alt, zum Lernen in Stiderei-Sa= 
‚brif; guter Lohn und ftetige Arbeit; hal- 
ben Tag Samstage. 
Shicage EmbroidernGo, 
115 MR. Ohio Str., nahe Metropolitan 
Hochbahn. 


dimido 


vVerlangt; 


Mädchen und ; Frauen für 
ichte und beitändige Arbeit an Eeiden- 
Veſatz bei Vaicine, ebenfalls zum 
Spulen. EC. 5. Baum Co, 1509—1515 
iRtontier Ave., nahe North Avenne und 
Larrabee Str. 110p1wæ 


le 
B 

© 

* 


Verlangt: Erfahrene Operators, Fin— 
iſhers und Drapers an Kleidern: höch— 
ſter Lohn bezahlt; 44 Stunden die Wo— 
che. Verſlman Goldrich Co. 337 South 
Market Str. 


Teriangt: Finiſhers an Suits, Coats 
und Dreſſes. Beſte Bezahlung. Sams⸗ 
ſtag nachmittag frei. 44 Stunden dic 


| 


- |Wodıe. Spredt vor bei Dir. Weiß, 318 


S. Midhigan Ave., 6. Floor. 10apimE 


Berlangt: Mädcıen, um Mope Bor- 
tieren zu machen; ftetige Arbeit und gu— 
ser Kohn. Phsenie Trimming Go., 
2008 N. Racine Ave. dimido 


Verlangt: 
Hausarbeit; 
Wuin. Agnes, 


Mädchen für Bäckerei und 
muß Erfahrung haben. 
2724 Chicago Ave. mido 
WVerlangt: Erfahrene, kompetente Law 
Stenographiſtin; 518 Wochenlohn. Adr.: 


dimi 


‚ Berlangt: 
junge Yrau, 
Ku gu te 


it 


Tentihamterilaniiches Mäder: o: od, 
in Tel Iifateffenitore zu arl beiten, 
Referenzen umb etwas —— m . 
zachzufragen icaenb Ane Seit 
des Zaaed, Hami Iton, 5507 ®, Madıfen 
mibofr 


1: Mädhen oder Yraueır zum Haid» 
tegenihirmfadrif, Keichte, ihöne Ar: 
Shiub. Samstags 1 Ubr nadın. $12.00 
Node zum Anfang. HKreis & Hırbbard, 
Franklin Str. 6. Floor. midoft 
Verlangt: Mädchen für und Deli- 
i Yatefien, Stunden 11 bis die Mode. 
3024 NR. California mido 
Nerlangt: Mädchen fit 
163-165 sabafb dc, 


ri 32 in 
beit. 
die 


320 


= 


Bäderet 
$12 


Nähmaſchinenarbeit. 
midofr 


Männerledergürteln 
Ric bt nötig, M der 
zuren Str. 


merinmen für Keftanı rant, 

. Ela 1, gca: nüber Lincoln Barl,. mido 
Shen zum Kleben an ober 

Yeather Mig, Eo., 184 Weſt 

modimt 


Buchbinderei 
cago Abe. di 
gt Enbroiv⸗ ryꝰ üb: 
 folche Hildebr 
z. Nor:h Ave. 


dimido 
leichte 


— 


Mädchen N hir 


ar 


Nacntittans ei 


North Ave. 


Frau, 


240 


Vorlangt: 
zu arbeiten. 


im Lad 


Verlangt: 1t 
Sausfleidern; 
\ 1250 


Erfahreı 
.Kr 


te Verfü uferin du 
ı00p Go., 624 North Avoe : 
modımi 


| 
Schuh 


ı für Bücerct: 
bie. 531% Brot 


modimi 
Bäckerei, 
Effſen. 2049 
mod 


Verlangt: Ladenmädchen für 
bis 4 U abends, SIO und 
r. ’Xhone: Canal 2503. 
riangt: 
Lernen; 
Jewel La 
nabe N. Clark. 


ur 


Nangel-Mäddhen und Mäddı 
teiige Etellung, guter 
undıb, 1750 Gre 


enleaf Ave. 
Zelepbon Rogers Bart 1. 


ſein. 


1 507 


| 


md &! 


Gnuter Lohn. 


warten, Er 
bon 2 
. ı Yarrabe 


n 
Lohn. 


11ap 1wæ 


Hausarbeit 


Erfahrenes Mädchen, bro 
gemeine Hausarbeit;: gutes Heim; zwe 
3732 Fine Grove Avde,, 2. Etaat. 

Zel ey bon t ı Gracel and 5882. 5 e 
erlangt: Erfahrenes Mädchen 

im — ran, $12 Lohn; Teine 
bon 5 Uhr nahmit 

"s16 PBroadivah, Dim 


zum 


ı Mi — n für Hausarbeit in Fa— 
zwei; Jein Vaſchen; lann abends 

oder bierbleiben, mitteljährig. d 
Morſe Abe., 2. Apt. 


ı für 


ne 
Verlangt: Mädchen für allgemeine 
beit: Tleine Yamilie, Qohn $10, 

mood Abde,, nabe Burling, Bäderet. 


el. Ganat 


Tel 


n 


Hausar 


Grfabrene3 mäddhen für allge 
I meine Sausarbeit in Meiner Familie: Wälde- 
rin wird achalte n: guter Lohn, Louis, 5316 
South Park Ave, 'Rhone: Mcnmood 2265. 

dimibo 


Verlatgat: 


Verlangt: Na 
fragen in 1567 


Anzu 
dimi | 


Röhin: guter 
Halfteb Etr, 


Lohn. 


Verlangt: mädchen für allgemeine Haussar- 

beit bei drei Ermahienen; fein malen. An— 

| äutfragen morgens: Silperman, 1250 Andbepens 
dence Blrd, Phone: Lawndale 3026. 

14apimf 

en ensie 

j Derlanat: Mädchen für allgemeine Haus 

t in_ Heiner Familie: fein wafcen; 

t, 5855 Magnolia Ave., 2. Apt. Zelepbon: 

modimi 


8187. 


„Mädchen oder Frau für allge 
vausarbeit und Koden, fein waſchen; 
bebvorz husl, dic Nachts „beimgebi. 

Abe, 3. Apt. Tel.: 


o 


5759 
Wentmworth 7: 339, 
mobimi 


Mädchen zum Geſchirrwaſchen in 
eitaurant, Unzufragen in 1148 Nord 
Straße, modimi 
nes eisen 

Verlangt: Zwet Frauen zum Geſchirrwaſchen 
und Schruppen im Neftaurant bon 2 bis 9 
Ubr abends, $12 die Woche. 732 Sheridan 
Noad, nabe Broadivah, mobimi 


Verlangt: Ordentlihes Mädchen für Haus- 
arbeit, 3 tn Familie; leichte Etelle; qautes 
Heim. Frau Heb, 3454 -Elaine Place, Tele 
pbon Graceland 4444, Proadiwan oder Haliten 
Er. Car bis Cornelia Str, 11lapim& 


— ee Eee 75 
Verlangt: Ein beſfferes Mädchen für Ainder: 
HR 867 eirat 


ud Mlace, 


aan 


Verl ıngt: 
Wiene 
Wells 


Io — — — 


Zelenbon 
liepimX 


telrantif N, | 
' tem Haufe 
| Büneln 
Di imido | 
12 | (Anzeigen unter diefer Auhril 14c die Beile) 


713 rights | 
dimide | 


| 
| 


Jeden. 


Blumbing Eupplies au billiaften 
Icderm 


Abendpoſt, Chicago, Mittwoch, den 16. Apru 1919. 


Zu vermieten 
(Anzeigen unter dieſer Ruͤbrit 14e die Zelle) 


Zu vermieten: Schönes großes Klub- 
zimmer für Oejang- und andere Berci- 
nigungen. Applikation bei Karl Appel, | m. 1 
Verwalter Nordfeite Turnhalle, 820 N. | 
Glart Str. Auch einige Abende frei für | 
Logen. 16pa1wæ 


| 


Uinzeigen unter dieſer Rubrit 2e das Wort.) 


Hausarbeit 


Berlangt: Tüchtige Köchin für Deut⸗ 
ſches Altenheim; muß ſtark und kräftig 
Altenheim, W. Madiſon Straße, 
Joreſt Parf, Telephon Foreſt Park 136. 
dimido 

Zu vermieten: Eckladen und 5 Zimmer Flat 
— deine 
Yage fiir Upotbefe oder Echubftore, 5079 Yin: 
coln Ude. 'Rbone: Monticellg O8, miſa 
644 Cuſter 
midofr 


Eine Frau oder Mädchen 
Handarbeit. Harlem Golf 
und Sanna Str., Foreit Bart, 
Sir, mido 


Berlangt: Frau für Geidhirrwaichen. 
Rupert, 2008 Lincoln Ave, Telephon 
Diverjey 3105. dimi 


 Berlangt: Köchin in Reitanrant. 7004 
N. Clarft Str. mido 


Betten zu 
Nachzufragen 


Verlangt: 
jür leichte 
Club, 12. 

Zu vermieten: 
Straße. 


Bu bermieten: Laden, au tier Wobnzims 
mer; feine Gefhäftsitraße, Cufiom Tailor 
bevorzugt, Miet: $35; lange Leafe, wenn ge: 
mwiünfcht. Telephoniert: Swark, Lale Biew 8437, 

milafon 


3 immer. 


Vermiete 4 belle, 
Toilet. 


große Hinterzimmer mit 
16025 Larrabee Str. 


Eine ehrliche Frau, 
Stunde jeden Tag. 
Isisconfin 
Wr langt: Junges Mädchen für Kinder und 
* Saufe mitzubelfen. Sabs, 4540 N, Lowell 
Avenne. 


Verlangt: 
machen eine 


Su dermieten: 4 Zimmer, Toilet, 8 1142 


Diverſey Parlway. 


Str. 


| 
| 


ee | 
Flat toltenfrei an guderläffige „amilie für! 
Neinhalten eines vofengebeizten Südſeite Ges 
bändes, Telephoniert zwiihen 8 und 9 abends, 
Galımet 393. dimido 

Bu vermieten: 4 und 5 immer YlatS; 
Rafier; $15 und $16, 1163 Sedgwick 
12apli& 


Saushälterin, 
2035 


Ner 


Verlangt:_ 
Kindern aufzupaifcıt, 
Nadaufragen abends, 

Berlangt:, Hausbälterin fir Farnter, Tann 
ein Kind mitbringen, Naczufragen oder fchrei: 
ben an Michael Meber, Moftoffice, Groß Boint, 

Verlangt: 
Hausarbeit; 
Blace. 


zwei 6fjährigen 
N. Meftern Abve. 


heißes 


Bu vermieten: Qaden und zementierter Rel 
ler, gute Lage für Fleifder oder Bäder, Preis 
mäßig. Ferner belie Wohnung, bier Zinimer. 
Bad und Porch, $15; 8464 Nord EClark Str. 
Adolph Kaufmann, Tel: W Wellington 8265. 4 


euer⸗ Frau für 


halbe Tage 
keine Sonntagarbeit. 


712 Dewey 


Rerlangt: 
end, fitr 
mar ten in 


I 
Belt: \ 


Re eferenzen. 


Erfahrenes Mädchen, engliſch ſpre— 
zweite Arbeit und am Tiſch aufzu—⸗ 
Familie von — Südſeite Apt. 
4858 Drexel Blud. 2. Apt. 

mido 


Zimmer und Board 
(Anzeiaen unter dicler Aubril 14c dt 


y 
a 
e de 


tle) 


gu bermicten: wront- ımd Gchlafzinmter, 
ſchön Für Ehepaar oder zwei Fremde, S1Al 
N. Raulina Sir., nahe Belmont Ave, 


Verlangt: Mädihen für allgemeine Hattdar- 
heit, ei, Edanffon 1653 oder fpreht dor 1018 
Orrinaton Mbde,, nahe Kofter Hochbahn⸗ 
ſtation. Bezahle Carfare oder Telephongebühr. 

midoſr 


tr — — — — — 
Zi, 
1 


Zu vermieten: Helles Schlafzimmer, auch 
pafſend für leichte Haushaltung. 1903 Fre— 
mont Straße. 

kleine 
Junior 


Verl 
J amilie, 
Terrace. 


Hausarbeit; 
Klein, 722 8 
Tel. 7402, 

Nerlanat: Erfter Alaffe Wafchfran; feine ante 
dere brandt fich au melden; eleftr, Maſchine. 
A2IT N, Hermitage Ave. Tel. Braceland 4731. 
serlangt: Frau oder Mädchen zum Geſchirr⸗ 

J— fche an Ib eine für allgemeine Stiihenarbeit; 
auter Lohn. 1528 N, Elarl Etr, midofr 


Mädchen für 
Wäſche, 811. 
Nellington 


angt: . - 
feine Zu vermieten: Schönes Schlafzimmer und 
Küche für leihte Haushaltung. 1862 N, Clark 
Straße. mido 


Bermiete Dimmer, bell_und rein, $1.50 wö— 


chentlich. 643 Diviſion Str. 


Großes ſchönes Fronthaus— 
$3.25. 2049 Dahton Str. 
15apım& 


Zu dermieten 
baltungdaimmer, 


1 


Berlanat: Roomer3, 1542 Wolfram Eir,, 
Flat, nabe Southport A ide. 


92 


Tleine Me, 
Bap,dimifr,imt 


Tel. 
mido 
Tüchtiges Mädchen für allgemeine 
gauter Lohn. 912 Glengyle Place. 
Zel. Sunnbfide 2432, midofr 


Verlangt: Mädchen für Haus arbeit: 
ya nilie. 4940 Wafbinaton Rarl Eotrt, 
Drezel 4922. 


Boarder; auch Hausbaltungs- 
Halited Str. 12apiiv& 


Frau wünfdt \ 
Nerlangt: sinmer. 1643 N, 
Hansarb eit; 


NRuAvpt. Board und Pflege geſucht für fecheſadrigen 


Knaben, nahe Lincoln Part; Zimmer für Mut« 
ter (angeitellt), Televhon Nandolph 3005. 


Verlanat: I 
beit, 


Rüdbden oder 


Reſtaurant, 710 W 


Frau für Küchenar- 
North Pipe, mido 


Vermicte rubia gelegenes ungeniertes Zim⸗ 
ner, bei deutiher fyrau, $2. 2029 Mobamf Et, 
Verlangt: Voarder, füodentihe Küche. 917 
Webſter Ave., nahe Hochbahn und— u 
100P1wæ 


Rerlangt: Gefhtrrmäfgertn bon 3 bi 8 Usr, 
1602 N. Woells Strahße. 

Verlangt: Frau zum Floor ſchruppen, 
4 Uhr nachmittags, einmal die Mode, 
North Avenue. 

Verlanat: Fran oder Müdden für Kücenar 
beit im AReftaurant; Tırrze Stunden, 1652 N. 
Glarl Straße, 

Verlanat: Müdbchen oder junge rau für all 
gemeine Hausarbeit, $10 die Moche, 4828 Tiib 
Nibland Ude. Phone: Yard 531. 1öapiiuE 

Berl anat: Gutes Mädchen als Köchin. 
Scott tr, Apartment. 

Verlangt: Aeltere Frau al8 Haushälterin: 
gutes Heim und guter Lohn. 2448 Carmen 
Avenue. Phone: Sunnhſide 1311. 


1 bis 
210 


Zu mieten gejucht 
(Anzeigen unter Diefer Nubril 14c die Beile) 


Mitteljähriger, gebilveter Qeutider wünfcht 
einfach ‚nöbliertes Zimmer bei alleinftehender 
rau oder Tleiner Familie, Nord» oder Nord» 
mweltfeite, Ndr.: CE £ 982 bendpoft. ınido 

Mann mittleren Miter8 fuccht helles Himmer, 
feparater Eingang, als Alleinmieter oder bei 
Ritfrau, Nordfeite, Adr,: B 2217 Slbendpoit, 


60 
3. mido 


Melterer Herr wünfct ein } 
mit einem au , einfache Frau, 
204 Eait : iR 


Sunges, Tinderlofes 
möblienes Zimmer 
Krivatfamilie nabe 
gabe, Adr.: 





—S or 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hai E 
en bei Drei Er! vachſenen: guter Lohn. 


enwood Abe. Phone: Srexel 614. 


ls 
4541 

Ehepaar furcht reines, 
mit stochgelegenheit Dei 
Lincoln Basl, PBreisau: 
M 1357 Abendpoft, 


* erlangl: Bra oder geſeßtes Mädchen fürx 
algemeine Hausaxbeit, ein Kind,— beite Heimat, 
| Zelepboniert: Melrofe Barl 1701, oder fchreibt 
N. Wilpe, 14° Broadivah, Melrofe Rari, SI. 
midoſa 
Aeltere Frau, die ein Heim 
muß etwas im Haushalt mithelfen. 
Southport Avenue. 


Mann, 35 Jahre alt, ſucht ein ruhiges 
mer, um am Tage Au Ichlafen, Mdr.: NR 
Abendpoſt. 


Zim⸗ 
ZIRB 
ınido 
Berlangt: 
wünſcht, 
550] 


Berjönlidjes. 


(Unzeigen unter diefer Mubrit 14c bie Bette) 


Wer Augengläfer braudit, gehe zum 
deutichen Optiker und Optometrift, Dr 


Mm. Shwimmer & Son, 625 Norti Ave. 
20ma,mifano* 


Verlangt; Wüfherin für Donnerstag und 
ssreitag,. $3.00 den Tag und Carfare, 2808 
Shexidan Place, Evanfton, SI. (2. Eentra! 
Station.) midofr 
Verlangt: Mädchen oder Frau für allgemeine 

usar fleine Familie. Tel. Rogers Part 

16,17, 232, 240p 
im 
W. 


yett; 
Yainting, Decorating, Calcimining und alle 
eparaturarbeii au dein mäbloften Prei 
vir tapezieren das Zimmer u i 
Natı ing bon_$5 615 88. Caleiminir g von 
GEGEN, — VBainting & Decorauug 
Go, 621 Milwaufee de, Tel. Mont ve 413. 
22mz, 1m& 


Frau, 


Saoloon 
an Pırrer 
midoft 
B 3 Nüddhe en für al [nemeine 
Droge 8589. 814 Cham- 
milonmo 


stite un 
—1 


oO 


4 


ẽs iſt wirlliche Linderung und Komfort ii ı| 
Neterfen’sCShuben ud Kguß-Cpe» 
zialitäte 1, 23 Eid Wells Straße, cbener 
Erde, ES prechftunden von U bi3 5 Uhr. mi 


Vater 
Gutes 
etr., 
mido 


( Aelter bülterin für 
ns muB ——— engliſch ſprechen. 
84, 009 Wochenlohn. 1628 Allport 

18. oberſtes Flat. 


23 
V— il, 
nahe 
Verlangt: 
kleiner Familie; 
Vincennes ade, er 


Eetr,, n 
Shades — 
bängt für 35c aufwärts. 
Phone: Diderieh 4994, 
160p3mt2 


——— Window 
holt, reinigt umd 
12 Deweh Place. 


Junges Mädchen ür Hausarbeit in 
lein fodhen, Fein waldeit. 4923 
Flat, 


$1.85, $2.55, $2.85 für belte Männer«Süte, 
Wert bi3 35.00. Mafonic Temple Hat Shop, 
Bloor, Mafonie Temple. apsdofrmid 

Wir reinigen Zimmer von | Wanzen und an—⸗ 
derem Ungesiefer; reelle Arbeit; Preiſe mäbig. 
u. „ermint Grterminating werbice, 2236 
CScodgwid Eir, Phone: Lincoln 3272, 
2apimidofafonimt 


— Mädchen für allgemeine Hausar— 
feine Kinder: kein waſchen, Abends frei. 
Lohn. Singer, 3356 Flournoy Str. 

midoſaſon 

ädchen oder Frau mittleren Al—⸗ 

reine Hausarbeit. Da 1640 

Rhonce: Monroe 407 dimt 


none) S 
fü It allge 
ebica go Ave. 
rlangt: a in fü N 8, 
2609 Kincoin. alle. modimi 
langt: Gute Köchin für Sommerrefort, 
tunde Fahrt bon Chicago; angenehme 
guter Lohn. Antwort unter Adr.: O 
endvpoft. ſomomi 


—S 
— 


28iährige Erfahrung. 
paraturen, Porches, m. Garages; mühine 
Rreife. Echarmad), 1426 °. Eierl tr. Telo 
phoniert Euperior 7072 don 6 bid 9 abend®, 
fafonmibo- 30ap 


Carpenter, Imbau, Res 


Derlangt:, 
lleine Familie. 
Belmont 0989, 


Frau fir allgemeine 
ap an 
3640 W. 


feinfte 


af: 
dimi 


Vainting, Decorating, Paperbanging, 
Arbeit, billig. Walter Schriffema, 2031 2 
burne Abe, Tel, Canal 5715. 


ausarbeit, 
Chicago Abe. Tel. 

—— — 
Vavering, Painting, Carpenter und alleßHaus— 
Reparaturarbeiten: ante Arbeit garantiert, 
Carl, 2131 NR, Elarf Str, Telcpbon: Diverfch 
3108, 100 11wæ* 


2 
ach 


g ſachen Frauen u. Mädqhhen 
un: we u diejer Nusrif 1c has Wort) 


Gefucht: Witwe wünſcht Wöchnerin aufzu— 
uvfehlungen: etwas Hausarbeit mit— 

Bitte brieflich oder vorzuſprechen. 1640 
q Str., Hinterhaus. Telephon: Lincoln 
Ding mido 


Painting, Bavertng, Galomining, laftertng, 
billige Arbeit, garantirt. Yale Bicw Baintitore, 
N, Ela Sir, "Bhone: Wellington 3300, 

—— 


3328 


getan. 

_ Meberfegungen, amılice Beglaubtgungen, 

Affidaptis -umd avpiıfar onen fiir Biſtrgetpa⸗ 

picre Werden auspefertigt bom_ Öffentlichen 

"oter der Ahendpoſt Co. Jobn Biel, 223 | 
* 


Waſhinglon Sltrabe. | 
leider 
Anzeigen unter diefer Rubril 14c die delle) ! 


| 


Cielle por Umgarii 
Nacht Köchin, Empfehlungen, 
rabe Cicero be 

Geſucht: 
Kochen, 


Avenue. 


als Saloon— 
4836 Eddy 
mi-—fa 


Se fucht: 
ober 


Deutſche Frau ſucht Hausarbeit und 


beimgceben. 1827 Ganalport 
At ine im den — —FA |- 
Haushälterin in befferem m ännerun d junge Männer! 
ee ——— Es iſt nicht nötig, daß Ihr Baargeld 
nn en — — ‚für Kure Dfter Kleider bezahlt, wenn 
‚26: 3 Bug © heit in gu. Ihr ſie auf Kredit kaufen könnt. Die 
— — |neneften Moden zur Auswahl zu fehr | 
‚niedrigen m. 
s20 his $35. 
Zahlungsbedingungen werden neh En 
rem Wunſch arrangiert. 
Hyman«“CGCo., 

N. Clark, nahe Lake. Abends ofſen. 

165pa” X 


Geſucht: Deutſche 
ſucht Stellung als 
vilwerheim, 2 

A 


Geſucht: 


Geſucht: 
und 
Halſted 


Ne — 


N. Straßze. 


Stellenvermittlungs-Büros 


Fuhrs deutſchungar. 
len für Privathäuf 


540 North Ave. 


Büro 
Hotels 
Telephon: 


Tägl. beſte Stel— 
und Reſtaurants. 
Lincoln 210 0. 


Kauft Euxen Ofter⸗Zuit bhei Gordons Slirt. 
oden Fafſſons, zu 325 bis 835. Konſervative 
Modelle zu 815 bis 815, Unzüge für Ninaben 
au 87.50 Diß $17.50, Iede3 stleidungsftücd qa«- 
ranticrt, ©, Gordon, 1415 €. Halſted Straße. 
1lapIf* 


ar 
er, 


Fachſchulen und Unterricht 


— — — — — — —— — —— — — “ 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 140 die Setle) 


‘ z * 
Lernen Sie Damenfrifieren, Marceilieren und Neditsantvälte 
Champoonteren: Kurfus $35. Kann Hunderte | (Anzeiaen unter dtefer Kubrii 14c die Selle) | 
ausgebildete rtfeufen plagteren mii einen ——— — — — 
Schalt von $20—$40 pro Wode, Kobn Muck| Fred PBlotie deutlicher Nectsamwalt | 
, Maieltie Blde.. 22 W. Monroe, 9, 1404. | Prafttatert an allen Gerichten. 127 N. Dear. ! 
2dıma,imtX | born Str. Sinimer 920. Sib*z | 


Biolinichrer, 63 W. Korth| Amtliche Veglandtgungen, Ylifidadi:s und Yin. 
. Lincoln 8147, honıtfafene plifationen für LWrnerpapiere Iverden ausge— 
fertigt bom orfentlichen Notar ver Abendroit | 
Go, Nobn Siel, 223 W. afbingten Str, 9 


Heiratögejnähe Rıhdarvi.Ncoh 25 N. Dearbern Eir. 


ey unter Bieter Antritt 3 €:8. 8, Bor | Slur, befannter deuffäer Nboefa: und Heer 
feine Annetge smier einem Dollar.d | Abends: 1572 N. Salfled Mtr.. Eee Ylortb !Ire 


— * 
Heiratsgeſuch; Junger Mann ſucht die Be— — — 


lanntſchaft »wecks Heirat eines den Mud⸗ 
chens evang. ae welches i mit! Louis. Gottlieb, Deutfeumgarlfger 
ihm aufs Land zu neben, Nur WMaͤdden, die | Ydvolar, erteil: Rat frei. tmmer 505, 133 ı%. 
fohen und Hausarbeit verrichten tönen, find | walbıngıon Eir, von 9 übr merg hie 3 Ubı 
erfucht zu artworten, Adr.: N 2118 Abdpolt, | nam. und 1572 N. Halfted Etr. von 4 br 
ı nam bis 8:30 abends, am Eonniag don 9 
bi8 1 Uhr nohm. Teleppon Tiverfev 3124. 
1dap*A 


Arthur Sirich, inte 
Ave, Te 


Manege 
ober 


Heiratögefuh: Witwer, 49 Nabre alt, furcht 
die Belanntfhaft mit einer Mine oder älferem 
Mädchen zivedd Heirat. gr und Echiwind: 
lerinnen berbeten, Mor: M 1356 Abendpoft.! Dr. Huyo NRabdbau, bdeutichöfterreichifi- 

ungar. Recdhtsamvalt umd öffentlier Notar 
e | Ulle Gerichtöfadhen. 651 Well Nord Avenue, 
Plumbers und Eupplies | sodaea 


(Unaeigen unter biefer Aubrii 14c die Betle) | 


PBlumbing Cuppites zu Handlerprteiſen für 
Ledintbal, 1637 W. Bivilion —— 


Nähmaſchinen, Bicycles n. ſ. w. 
Anaeigen untet dieſer Yubrit 14c die Zetle) 


erfaufen: Neue Einger Nähmalchinen 
reifen tür abe reifen; twenig gebtandte & —2 
og ne 


ne Ra. ’ 


ans, 8, 


eitenb) lat. 27 


one“ 


don⸗Prefſen 


Himmer bei X Sitive) — 


| 
mido | Sounge 


| gebraucht. 


| 


ſtubenrein. 


| 
j ac 


Gerhäftsnelegenheiten. 


‚ (Anzeigen unter dteler Wubrit 14c die Beile) 


Zu verkaufen: Gutgehende Büäderei 
mit Wohnung; nur Storegeihäft. Adr.: 
M. 1346 Abendpoft. dimi 


Ein oder mehrere Männer fünnen eine Dru⸗ 
derei mit feiner Linothpe Zylinder- und Gor— 
unter uſttaen Bedingungen 
Antworten erbeten an Adr.: M 
Adendpoft, dimido 


itbernehmen. 
135 

Kauft ein Roominghaus; ehrliche eband Aung 
garantiert; 6 bi3 100 Zimmer; Profit bis $ 


monatlich, billige Rreife u.Zeilzahlung. — 


— 


vor. Lange 704 Str. 


12up, Imix 


Nord — 


Gutgehende Bäderei mit $1100—$1200 müs 
Kentliher Einnahme, nur StoresTırde, mit od, 
obne Haus zur verfaufen, Aur Selbfttänfer wol« 
len antworten, WMdr,: M 1353 Mbendpoft, 

dimi 


Verkaufe Roominghaus, 


Nordſeite, habe 
zidei — 16 und 20 Zimmer. 


2058 Biſſell Str. 
midofr 


Zu verkaufen: 3300 nehmen Teaming- und 
Kohlengeſchäft einſchließlich Pferde und Wagen 
und ganze Einrichtung; muß verkaufen wegen 
Krankheit. 2021 W. Chicago Ave. 
Srocerh und Delifateffen. bils 
ig wegen Krankheit; Feine Agenten, 23501 N. 
Hohne Abenue. modimi 


Zut verkaufen: 


Partne? verlangt für gutgehendes Reſtan— 
rant, lange etabliert; ungariſch ſprechendes 
Ehepaar beborzugt, Geo, Nemes, 631 N. Wells 
@traße. 13apim& 


Zu berfaufen: Erfter Klaffe Reftaurant, gro: 
be3 Bahrilaefhäft; irgend eine anftändige Of- 
forte rbamt 08: wegen Samilientrubel; über 
Ealooır. 1860 Eliton Ave, fon—bo 


gu derfaufen: Lehte Gelegenheit, VBargatn, 
Seitungs- Norte; Reingewinn über $100 den 
Monat: Preis 8400; Teilzahlung und den Meft 
a ıf Beit, Telepbon: Englcvvod 9958, 7011 ©. 
Baulina Er. 14ja£* 


Geſchäftsteilhaber. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 1460 die Zeile) 


Vartner. Ebrlicher, tüchfiger Geſchüftsmann 
oder ⸗Frau, um das Delikateſſen-Department 
zu verſehen und auch alle Groceries verkaufen 
lann, während der Zeit, da ich einlaufen gehe. 
Guler, groher Ecladen mit 2—4 immer 
Flats. Eftwa 83000 Einlage. 7000 Harrer Avoe., 
cin Block weſtlich von Stony Island. mido 


Möbel, Hansgeräüte u. . w. 
(Anzeigen unter dieſler Nubrit 14c die Belle) 


Zu verfaufen: Billig, 
Rugs wegen Umzugs. 
Place. 


Zu verkaufen: 912 Ru 
Erzimmer-Set, Buffet, Dreffers, Rhonograpd, 
Baby-Bett, Buggb, Dclen und Tilfbe ctc, 1105 
N. Crawford Avenue. mido 


Möbel und 
472 Deming 
dimi 


ge Bücherſchränke, 


Zu ve rlaufen: Bradhtvolles großes eichenes 
Sideboard, Bargain. Telephon Edgewater 
1413 oder Ravenswood 4062. 


Zu verlaufen: 


Haushaltmöbel billig. 
W. 10. Str. 


Rockwell 315. 


3103 
midof 


r 


Tel. r 


Zu verlaufen; Koblen-Range, Dreſſer, Shina- 
Clofet. 1244 Ardmore pe, mi—fa 


gut or: 


Berlaufe billig, Diningroom Möbel, 
Dalten. 4314 28. Lincoln ir. 

möbel don 4 Simmern billia au verfaufen. 
5 bis 7 abends, 404 North Apve,, 1. Flat. 

Sir derfaufen: Billig, Möbel, Betten, Ledere| ! 
ſtühle, Gefchirr, nefhlifienes Glas, Borzeli an⸗ 
ſchrank, Tiſche und andere Sachen. 2310 Shef— 
field diven. linfe Klingel, 

gu berfaufen: 
etc, 


Preiswert, 
1841 Samnmtond Straße. 


Ein Reed Vaby Buggy, 
2218 Odgood Str, Telephon: 
verſey 9088. 


Zu 


vertaufen: 
Di 


dimi 


Zu verlgufen: Neuer Kochofen, Gasofen, Ice 
Vox und Betten, ſpottbillig. 1025 Larrabee Str. 
daplimtã 


Hãndler 
Seht unſer Lager von neuen und gebrauchten 
Möbeln. Spart Geld in Werner Bros. Furniture 


Shop, 2261 Yincoln Ave, Tel, Lincoln 1377. 
1bma*& 


” * .> * 

Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
(Anzeigen unter dieler Rubrik 14e die Zeile) 
Ertra- Vargain! 
$200 Doppel:Spring Bhonograpb, fyielt aile 
Necords, fiir $55 verkauft, mit Records nd 
Diamaninadel, Much Parlor Enite neueſten 
Stils, Eßzimmer-, Schlafzimmer-⸗ Daven 
port, Rugs, Bilder uſw. Verkaufe für 
cine vernünſtige Oſferte. Verfäumt 
Pe nicht, Nefidenz, 192%- 


Va 


‚ 


‚Dielen 
©, Kedzie de. 


irgend | 


für Bar 


850 1. 
$50 3, 
50 4. 


nd 
— F 


Finanzıelles, 
(Anzeigen unter diefer Biubrit 14c die Beile) 


Liberty Bonds 


3% 
4% 
AU 
va 


z 
Sg. 


* 
N 


Ca 


500 | Berleiht Seid 


Salle 
Afhland Ave., 


al 


gelauft. — Wir — 
EEE —XR& 
Bond 
tlin 


Inveſtment 
Straße, Room 31. 
Ecke Milwantee 


22m3 


48.75 
- 3). 


7. 20 


46.15 


de, | 
tm X 


Some Bantl& <ruft Go. 
Ahland und Milmaufee Ave. 


ıf Grundeigentum td 


—— zum niedrigſten dingſuß. 


8 
8 


uelten 


über $3,000,000. 


Chen Enamstag abends "nis 9 Ubr. 


14,16, 


zum 


18ap 


Wir ver] verleihen Geld auf Grundeigentum und 
verlaufen erite fihere Hhpoihefen. Uebernehmen 
den Verlauf und 


ten. 
1561 


Berl 
$1000, 


G. 


aufe 
die 


ame 


wert mebr tote 


Oscar 


—J 


auf Chicago Grundeigentum; 
billige \ 


N 


127 


Freudenberg & Co, 
Milwaufee Ure,, 


i 


andere 


97 
27922 


Tauſch von Häufern und 


2, Floor. 
30mz,onm 
garantierte erite 
$1500, heide cuf Geh 
Dreifache. 
2 Lincoln Ave. 


das 


Darlehen auf ‚weite Hypothelen— 


—_ 


Zu 
$1000. 


— 


Anle 


00, 


Naten, 
Dearborn 


verleihen: 
$1500,00, 
bebautes u. ige — 


leichte Zahlu 

—Fred Plotte 
Str. Tel. Central 
160p-⸗ 


$3000.00, 
Gute Bedingu 


. Gebm, 2217 Belmont A 


Hobbpoth 


vol 


(etabliert 1891), 


t,imt 


yelen, 
ande, 


Yinfen volle 6%. 


dimi 


ugen, 


"2642, 
z0ojunx 


—— — von 8600.00, 
$4,500.00 auf 


ngen, 
be, 


ihen 


auf 


bebautem Südfeite Eige 


unter günftioen Bedinaunacn. 


Winter & Narteı, 


Gef 
Haus, 
Abend 


am. 


CSamdtar 
Savinse 


icht: 
Es 
polt, 


das 


6447 Halited 


m 


6% auf erite Hhypot! 
Toppeite, Mdr.: 


Wir de eider Geld ai Grundeigentum und 


Tauen 


ae Vanl 


Raulina Et: 


Darlesen aut verbeltertes Grundetgentum; | 
»Baudarlchen eine Spestalität. 
D. Stone & Co, 


dienun 


u. 


Au 
avends bis 


Walhington Str. 


niedrigſten 
9 br. 
Milwaukee 


ir 


Kinſen. 
Kraufe 


Va 
Ude, 


1 4ı 


111 
Tel. Dioein 1865 


ntum 
zir. 


omifr 


et auf 


Oſen 


Eiate 


Weſt 


2511*% 


Geld anf Möbel, Saläre n..w. 


Anzera 


— 


% 


Nafo 


a unter diefer Aubrii 14c die 


n 


Simwmer 910, 


Geld gelieben auf s 
Ealäre over irgend einen Gegenitand, den 


eignet, zur folgenden niedrigen 


Für $ 
Für 8 


Für x100. Gefamtfoiten f 
Größere 


Sinancial Eo. 
8 Süd Dearborn Siraß 


© 


möbel, Pianos, 


Raten: 


Seile) 


5°. 


Vietrolas, 
—2 


230, Geſamtloſten fir 10 Monate, $ 8.63 


T: ), 


Sefanttloften ze 10 Monate, | 
ANonate, S19.25 | 
Summen im nleihen »erhältints. 


ir 10 


$14.44 


Wir haben eine gigenz vom Staate und ſte— 


bei u 


bendlı 


ung md 
Eurem 


ſtande 
Fragt 


8 
$ 


+? 


dem Ihr darım erfudt. 

‚Inte Ctan!dauificht. 
Zahlungen 
Ihlinois 


Ge40 


8 
5 


Rat 


v 


| 
. 


nie! 
\ 
1 
I 


1 
eld 


Neue nnd gebraud:e —I 


Wenn SS 


0 


nter 


ind» 


fommt, 


ftaatlicher 
geſchürt ſeid und von 
erwarten 
unſerer Office oder ſchreibt. 
wir werden 
Saufe fdiden. 


l 


nah Dir. 


Geld zu 
„er Geld braucht, leihen wir Euw 
$ s50. 00 Hi3 $300.000 an Eitre Möbel 


Pferde, 


nen, 
en. 


an 


r. 8 


SSEETBSTESHHSHS$ 


Ds 
* 


ut 
N 


auf Mi 


Kontrolle, Wwodurd 
uns eine geredt 
lönnt. Sprecht 
oder teleph 
unſeren 

Falls kein 
raucht Ihr nichts zu 3 
Spißer. Phone: Central 


vor 


Vertreter 
Darlehen alt» 


) 
e 


Ahr 
Be: 
in 
oniert 
nach 


zahlen. 
3516. 


abtwã 
S$HHS SSEHISHEFTFFF, g$8$| 


verleidenu. 


Kia: $ 


tagen, am felber Taqe, an * 


u 


ür eine 


Pr 


Keine KRofien 
N ıtedr! 
nah Relieben 

Inveſtment 
Noom 310 


Searborn trabe. 


eu Gecurito Eo, 


(Nicht inkorp.) 
geſe“l. 


1 
u 


viten Euch 82 


toften Euch $3. 


al 
tolle S 


Go. 


Dearboen Etrabe, Yimmer 606, 
Möbel und Yübre 3 
n Monat lolten Ench Si. 
‚net Monat 
— einen \-oitat 


Nuten. 


75 
.63 
60 


antdauffiht. — Teleph. Central 5493. 


Stia*z | tor! 


—— | 


Billard und Pocket Tiſche 
(Anzeigen unter dtefer Mubril 14c die Beile) 


tie, alle Eurten; Jeichte Absabiungen 


mieten und arcben 
Ihe 


16ap,imtk | 


s15 laufen prächtigen Phonographen direlt 
von der Fabrik an Händler und Vrivätleute, 
zu WBholeſalepreiſen. The Victoria Talting 
Machine Eo., 143 N. Wabaſh Avo., 4. — 
134p1wæ 

Für nur 845 verlkaufe hocheleganten $200 
Size Cabinet Concert Phonographben, mit vie— 
len Recoxds und,2 Diamantnadeln. Reſidenz, 
2545 Anbiana Avenue. 15apim& 
Ein — nes 31900 Bauer Player Piano 
verkaufen fü bar, 4736 R. 
2 Floor, 


&t. Lonis | 


Avenue, mi— ſon 


Spottbillig! Für nur 8338 verkauſfe ſchönen, 
areben Sweetonola Phonograph, vielt 
dekords EHRE naturgetreu. 2752 
con Abenu Di—fa | 
NEE 

Verlaufe Piano, elegantes Mabnaoni ps | 
right, autes Inſtrument, gar anti iert ſeltene Ge— 
Icgenbeit; arößter Bargain. 7816 Cbeificld 
Ade., binten, dimi 


ſchinen bil— 


alle | 
Lin 


Victrola und Columbia Sprechme 
ligſt, bar, auch Abzahlung. Records in allen 
Epracden, größte Nuswahl. Katalog frei, Offen 
Sonntags u. abds. 335 W. North Abe. Coovper. 
Sap*X 

Phonograph 
Nadeln ımd| 
1apiwæ — 





48 Doll Mabagoni 
Stop: Demel 
IN, Halfted tr, 


s50 Tauit 
automatischer 
Records. 1 


5 50 


Pferde und Wagen 


(UAnzeigen unter dieſer Ruhrit 14c die Zeile) 


CinzensBrewery, 
Archer Avenue, Ecke Throop Str., 
verkauft 50 junge Pferde und Stuten 
und viele Eeſchirre billig. 

114p1w* 
0 Verlauſen des — 
1000 bis 1700 Pfund 
Allerlei Wagen und 
ifragen beim Euperin-| 
ſvapiwe 


Ben ißen jept Atos, 
junge ‘Pferde, Stuten, 
ichwer, $25 und aufiwär 
(selßirre, billig. Mırzı 
tendenten, 1001 Lale Str, 


+ 
> 


Zur berfauien: Gin amber Wagen. 138 53 
Sebgwick Strabe. 7 
I 
7 


Hunde, Bögel un. f. m, 
Anzeigen unter dieſer Rubrit 14c bie Belle) 


„Su laufen gefitcht: Sanariendögel, Nezable 
> für Eänger, $1 für aelbe Weibiben und 77 
J duntle. Kaufe Papageien, wenn billig.“ 
Senn außerbulb der Stadt, ſchreibt und ich 
gebe Anweiſungen. Sam Meyer, 3610 
Rolf tr, Kedzie 1854. 164p1wæ 
Vaby Chicks von Qualität, kräftige, muntere 
Külen, Leghorns, Reds Rocks, Wüöfandottes, 
15c aufwärts, 2521 Archer Ape., nabe Halfted, 
Idapimz 


r 
c 


Bu perfaufen: Franzöſiſcher Seidenpudel, 7 
Phone Rogers Park 6113. 


Aerztliches. 


(Anzeigen unter diefer NRubrif 14c die Beile) 


Lierdb, ne, Nas 
erhalten genaue 
Blut⸗ und Urin—⸗ 
Briabtivo: D ube,. 2, Pl, 


2ömaimtEk | 


Dr. Hafenclever, Epeztaltit: alle Yrivate ır. | 
Srauenlranfheiten behandelt init gutem Erroig. | 
3006 m Madilon Etr. Nat frei. Etunden v—8. | 
—A 


Sr. Keont, friiher Uifiltent d. Ultener Univer- 
fttät, Evestalift fir PBrivatfrantbeiten.‘ 1164 
Milmanfee Ude. Et. 10-12 Mittags, 5-9 Ads, 
15ag*% 


KRrante, veiunderd die Pub 
gen⸗ Bet let? jelbınden, 

ärz:li he Unterfi: Seng nebf 
Unalvfe frri, 854 9 


Antomobile n. f. w, 
(Anzetaen unter dtelfer Aubrit 14c dte Netle) 


Zu berfaufen: word 1916 Touring Car, 
extra eriter Klaffe Berfaffung; für $290 ver« 
f&leudert. 913 N. Nihmond Str, 


Ofentrile und Reparatur 
(!inzetgen inter Dieler Nuhrit 14c die deile) 


⸗ 
Son widelplatttert. Wi gEgli9 — 
Aden ext, argı ufee 

°Z Uvemue, 


| 


| 


at | 


I8. | _ 


Wabaſb Ave, 


Peichenbeflatter 


" Beftern Gastet and Underta 


gan Blod u. Randoe 


3 


ling Co, 


Grundeigentum und Hänſer 


n verkanfen 


und Boret- 


Ver 


Micte vom Naufpreiß ab. 
Braun Enid Palfe Collender Co,, 
628 S. V 


20° 2) 


(Anzeigen unter dieter Nubrit *4e Die bel le) | 


th! : 3 
vb Er. Tel, Central 568, | boldt Kart 
18mi* 21410. 


(Anzeigen unter oteırı Aubru 14c die geile? 


drei ( 


Taf 


ir 
Rrid, 
werde 
miſfio 


53700 N. 


Zu 


Cihbourn, 
I Linien, 


Straß 
Avoe. 


Haus, 
Gas, 


jeden 
Koeſter K 


Bu berfaufen: 
>-yimmer-slats, 
Finiſh, 
$864 Iehresertran. 


quite 


licher 
grobe 
n, 
n, 
N. Clari 


verlau 


Preis 
e. 


2* 


fünf 


al 


Targain: 
Eck⸗Lot. 
Kauft dom Eigentümer; 
Sprecht vor zwiſchen 10 und 12 bo 


Nordieite 


Htöd, Frame, Brid-Pa 
cleftr. Licht, Ga3, 
Lage wird 


mi 


Laden, 50X40, 3 
Nadlag muß dv 
eine 


n 


eir. 


n: 


Belmont 


5 


ganz bezablit, 
Nachmittag. 
Sander, 


3 


nur $600.00 Anzahlung. 
b: | Bezjablt 30% 


Be 


Su Nerfaufen 


inet, 


und Dintten, ( 
eine giimitige Gelegenheit, 
lomme 


Hälfte 


tumer, 


u von? 
bar, ef 


“) 

tr 
Dampibeizumng, eleltr. 
modern: 


tb 
10928 Saldale 


Au derfaufen: 


$ 


und 


aroßes 


Hühne 


Joſetti, 


Flat 
Fuller 


oder 3⸗Flatgebäude. 


dochbehn: 

Grundftück 
Billig 

North 


rhaus. 
657 


Bertaufhe oder derlaufe 
Bridacbäude 
Hanmed, 


ton und 


Magnolia nahe Diverſeh, 
Gebände, 


Gutes 
Zimmer 


Georg 


Bargain! 
2ſtöck. 


See 
68im 


n 


Zu verfaufen: Sehr billig, gutes Sramchaue 8; 
Miete $45; Preis $3500, 


Dscar! 


$340 


? 


Flat 
ce Zorpe, 


Diverfeh Rarfivar ımd dem | 
PVrid:Bufement, 
Var nötta $1000, | 
bene, | 
dimi frfa a | 


mer 


le be, 


Niedliches 
Dale View;: 
Bedentt, 
srame 


men 


nach 


baus, 
Abe. 


0. To 


Nahe 
Framegebäude, 
D, 

Joſetti, 


Zwei⸗g Flat Frame, 
billiges, gutes 
nu 


Su berfauien: 


Ootler 


ſprecher 


Vad. 


Zu 
bäude, 
mer 


Hibne 


Verf 
, Miele 8 
Nacine 


Flats, 
eine Geſchäfts 


122 
0 
aufe 
= 
Abe, 


berlaufen 


Frame, 


t= Oder 


ntabe Ebicago, 


nien. 


4 Zimmer, 
Anzablung, 
4215 


Kleine 
Nacdızı 


ar 


B 


Adr.: 


Waru—: 
Verlauſe modernes 
Zement⸗Baſement: 


ifragen 


wanlee Ade. 


8300 
North Are, 


obndaı >, 


Ruedel, 


Zu verfaufen: Nur $ 


2 500. 
Tele 


Reſidenz-L 
und 
$400, 


ot Margain! 
I Par pe, 

‚phaflitgevila 
— 3039 Ely 


N 
. 


143 Dearborn 


aſement, 


Vad, 


"Fabraclegenbeit. | 
Paufen, 2139 Grace Str, | uter 


doirfe ! 


Slats, 
erteilt 
Honls 

m 


Nahe 
Stabe | 


Gar» | 


ftterte | 
bourn 


tr, 
” 


fami 


me 


3,750.00 nimmt 2 


immer Wohnungen, 


Gebm, 


2217 
31a 1t Bridhaus, 5 u. 5 
Licht, Porches 
Miele 332,50 md $ 
ein Heim und 
zu baben. Preis 8 
Jahre. Nachaufragen: 
Ave., 


Flat 


nahe Robey 
15a 


Edacw Jater nabe 
Moderne 6. Yinmer 
mit ſchönem Garten 

zu 36800. Bedingu 
Ave. 154 


N, Broa 


mit &» Zimmer Slats, 

miete $1850, 

Zorpe, 2358 Sincolm : 
j 


358 Lincoln 


fa 


5 ftödig 08 


mit 
George 
fa 


Pricfgebäude, 
mit Bad, $5600, 
58 Lincoln Ave. 


nur $4200; 
9752 Lincoln 


N, 


12a 


Eitter, 4145 


belle Bir 
Heim mit Ei 
it 82600. 
Tom. Baufch, 
Lincoln 3854, 
12a 


pben: 


Sinmer 
RL ar, 


6 Gottage, 2 


ila 


viermal 4 


Preis $: 
602 
10a 


WNorbmeiticite 


Konkret 
modern; 
tot 
Fruchtfarm, 


hi 


Bu bderfaufen: 


120 bei 125; 
wege, Scver und Gad. 
%. Gehm, 


Muß derfaufi werden, 


nabe 
Reit to 


pelniont, 
oe Miete, 


oder bertaufoen: 2-Klat 
fundament, wei 6 
nabe 4 Garlinien; 
Norib Ave., 
10 oder 


ar 
202 


Miete zahlen? 
2: Flat! Geräude, 4 
Reſt nach Ueberein 


Roscoe Eir., nabe 


3 BZimmerHaus und 


Nur $1500:00, 
2217 Belmont A 


3700: tleine — 
blerz * 8122 Be 


modernes 2:7 


Ebenfalis Brid- ımi 
2025 Cemi: | 


00, gelegen an 
Norty Abenue, 


2⸗ da. 


Bad und 
Reſt wie Miete. 
m angeleatem Kapital. 
Belmont Ave 


Bints 

vorn 
35,00; 

Kin: 


5250: 


Eigen n⸗ 


Str. 
pLw & 


divah 


Reftdenz, 


und 
ngen. 
viwe 


nahe 
= 
Rn 
ıslats 
Ave. 


momt | 


s—6 
Str. 
momi 


Eofortige Der | 


ir! 


neues modernes 6: | 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


Grnndeinentum und Hüufer 


verkaufen 
(Anzeigen unter dtefer Ytubrit 14c Die Zeile) 


Süpdfeite 


vertauſchen: Zwei Häufer, Ede Norma 
md 46, Ztr., neu Deforiert, für flet: 1e Yarır 
vder Chicago Kotien, Siwark, N. Cart 
Straße midon 
2 Flat 
Abzah 
vater 


Zu 


2131 


Su verlaufen: 5140 
Franıegebände, $ .0 
lung. 8. E, Neumuebel, 
Ste, Telepbon: Main 

$65500 laufen 2 
und Morgan tt.: 

Winton & Narten, 


S. Bells Etr,, 
bar Reft leichte 
125 Weſt Couth Y 
987 0, 


2:ftöcf. Bridgebäude, nabe TO 
Lot 31 Fuß. 

6447 Hallted Er. 

momifs 


=. 


Zu berfaufen: 4:Bimmieg Vrid:Cottage, 330% 
S. Seeley Ave. —— 1027 E. 61. Sirx, 
Tel. Blackſtone 6376. 16apimA 


Sübdmeitieite 

Umftändehalder biltia zu berfaufen: 
Friefgebände im deutfher Nabbarichaft, nabs 
Süirche und Schulen, au) der Südweltfeite, Store 
und Flat unten, ein 53immer und ein 43im— 
mer⸗-Flat oben, 43immer Cottage hinten 
Nähere Auskunft erteilt: 2240 No. Kimbal 
Avenue, 2. Flat. 15apimX 

3a berlauien: Yargain, 5:Zimmer Cottage 
neu Ddeforiert, modernes PBlumbing: muB ac 
feben, * gewürdigt werden zu lönnen. Preie 


82100: $500 Unzablung, $20 monatlid, 6617 
Seeley Ave, dimi 


2ſtöck 


So. 
Weshalb Miete zahlen? 850 Var, Reſt 310 
monatlih faufen prädtige M und Acre 
Hühnersüchtereten, neue Gebäude, de Fahrgeld, 
Wir laufen — Bonds, 15 N. Glat 


.“ 
tr, Room 1620 20fco*% 


vi 
Wormlönberelen 


Nerdet Erer eigener Herr. 


feree 40, 
und Mo 


Werdet Eigentümer 
oder 160 Acres Klee 
rei⸗Farmen, in der woh 
von Bilas Counth, 
zahlungen. Preis 315 6 
| Baranzahlung auf 40 Acres 
lung äuf 80 Acres; Reſt 
Bedin gungen 
Dies ift Eitre Gelegenbeit. 
\cöhalb sögert Ihr Eigentiimer einer F 
zu ——— von Wisconins reichem — 
Boden zu Suholefalepreiien, Au eiger 
| dingungen, wo Klee wächlt mie Unkraut. 
wo Die Karloffeln im Grunde mehr wert ii 
al3 Draigen auf einem Baume in gelifornia l 
Entſcheidet Euch heute 
Beriöntich geleitete Erfurfionen jede 
tcg umd Freitag 1. Sprecht bor bei ©, 
zanborn, um! jwer Bertreter, ! 
Peoples Gas Build trefft* 
iufer⸗ er nächſten 


gen zur Mitfahrt auf r * 
Wabaſh 1: 


n 
fion, oder telephoniert 


Terdation. 


un 
Kartoffel 
befannten Lafe N 
onfin, auf Leichte 
$30 der Acre. 
8300 Barar 
zu Euren eigenen 


W 
8200 


1304 


1 
is 


1 
ur 


Eee 


3 


dar 2 
Dias 


für 
Rolonie-Direktor. 
Compand, I 
Rider, Misconfin. 


ilber, 
ıborn 
Eagle 


| 
| 
| 
| 


I 


"ir pr vichen 100 deutfche Familie zur Ro» 
| Tonifterumng ımferer 


De 
Sarmländereien (Lebnoo» 
Iden) is Mlacr Gountb. Dielen Familten per» 
lauſen wir »u Schr liberalen Bedingungen ırıa 
geben ihnen iedwede Unterſtützung, um ihr 
—— bien zum Erfolg zu machen. Unſoere 
dereien ſind unter den beſten in Michigan 
Fre $15 bis $20 per Acre. Um weitere Ein— 
| delbehen fdhreibt an 
Chatbam Trennrhb PandbEo. 
Maranette, Michigan. fomiir 
Bu. berfauien: Etoc Farm 1200 
Acker eingesäunt für Weide, 250 für Aultır. 
| Su te3 Waller, Pile Noads. —3* Kirchen 
und eine geſunde Lage. Alles gutes cheires 
Land, erzeugt Alfalfa, Baumwolle oder irgend 
etwas. Ein Geldverdiener und ein Birgaln. 
Adr.: P. 2og 257, Attalla, Mlabama. 
19m3,mifrfonimt 


1580 Mc der 


O 


Farm⸗Interefſenten: Schließt Euch Edw. 
Mueller (213 E. 39.Str.) von der Chicago C 
] ‚ nie 58 Meilen von New Orleand, 12 hoır 
FabrifitadtP®ogalufa, an, ‚Erwerbt Sarml 
on Einen, der feldit antaut m. alleß auın 
der Golanh_ einfest, Anitalten werden 
Icht gemacht. Straßen 
Schreibt: John Viplack, Sevelop 
zer, Buſh, Louiſiana. 


(€ 


(Cs 


9000 Aere3 Land zır verfaufen in PRenfacola, 
Slorida, Ivo man 2 und 3 Ernten Ir einer 
Sahre erzicien fanır., Ehmweine ınd Vieh da 
ganze Nabe im ‚sreien. Schreibt oder fpreitt 

Cette] & Krenn, Eigentümer, 1072 Co» 
lımbia Abe, Cait Hammond, Ind. 

16ar,mifafon,int 

$1000 Anzablung Tagfern aute 40 Acres 
Farm mit Vieh, Gerätſchaften: neues Bunga 
lem Haus, 16 UNeres im Roggen: Brei 3500, 
Abzabluma, Schreibt: Rate 1 Box 141, Gra: 
Haben, Michigan. 


| 


8450 Anzahlıma nebmen brachtbolle 40 Met 
@c, Sarıt, 155 Clart Room ' 16 


3N. Clart 


Zii. 


_3u verlaufen; 
rm V olverine 
Dearbor rn 


feine Far 


197 


Bablungen— 10 
hohanı Eo., Mich 
Stnmer 410, ri 


geichte 


AM⸗ 


Farm (so: 
leine Gebände, autes Land 
Mdr.: N 2191 Abendpoit. 


bi iltig zu verkanſen. 
midoſa 

850 Unzahlımg, Reit 85 „Oder $10 monotlid, 
faufen elegante 43 !cre Farm in Wisconfin 
($1000 wert); mir faufen Liberth Nonds Tri 
ftee, 155 No, Elarl Etr., Zimmer 1620, Ylfh» 
land Blod. 20feht* 


Nerfauie feine 40 Ader arm in Michinan; 

Node t, aute Gebüude, 3 Meilen don gus 

tad 840 Fullerton Ave. 
1apiwe 


Nähere: 


+ 
ter 


GE.rundeigentum und Häuſer 


zu kanfen geſucht 
| (Anzeigen unter dieler Kubril 14c die Beile) 


Sucde an Nordfeite PBridda 
Tauſch, wert $ gt und 


01 Ne Aven 


8;: gebe eine Lot 
81000 bar. H. 

Evanſton 
180p 1wæ 


in 
| Eafver, 


ri 


‘bi: 


up 


gefucht: Cottage, 
Lincoln Ave. 


Nordſeite. 
dimido 


laufen — 
„ 2158 


3u 
Sofetti 


er Ten nern ren 


| 


Dals | 


N] wE 


mmer, | 


nloms 


pimE 


I0 


pirE 


und | 


N! 
Preis $1800, Borätis 


Zimmer, 


(Sc 
Zim⸗ 
“md 


für fleine 


I 
pimf | 


Mcres, | 
oder für eine Farm in Califor— 
2096 Wbendpoit. 


fomt 


und | 
Immit, 
Mile 
mido | 


got, 


alles umzäunt: Bement-Seitens 


be. 


ein Bargaiır, — 5* 


une, 


— 


Preis nur 83800. 


Underwo E Underwood. 


Ein hübſches Frühjahrskleid 


———— 


— Lange Ahnunz. — Arzt: „Ic 
| habe bei |hnen eine hronifche Altos 
Holpergiffung feitgeitellt; dagegen gibt 
es nur ein Mittel...“ — Patien 
(eilig): „Willen Sie fein —2 
— Vom Kaſernenhof. — Wacht-⸗ 
meiſter (als ein Dragoner wiederholt 
in den Sand rollt): „Huber, Sie find. 
königlicher Dragone: — nicht tonig · 


* — 


od 





Abendpoſt, Chicago, Miiwoch, den 14, April 1919. 
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| Stinfbombe geworfen, Draftifhe Mahrrgeln. ' Dirzrerarzrarararararararafarerararerararanafarafarzeren Diele BVerfäufe für Donnerötag! ararzrafelerzfengferererprererararpraferererafefer 


= 
— — — 9 


Schandiat vieilcicht von einem ſtreitln- Richter Kabanagh verfügt fie, mm 10,000 Büchſen VanCamp Bros. Boſton T 8 
ſtigen Hochſchüler verübt. | Staatözeugen zu beihüten, “The Store of To-day and O-morrow —3 


Schwache, nervöſe In der Harriſon Techniſchen Hoch⸗ Draſtiſche Maßregeln ergriff — Baked Beans 


E fhule, 24. Str. Boulevard und 21. | Kriminalrichter Kapanagb, um zu! Da 1 san ee S 
* * 1 | Str., ift heute eine Stintbombe ges |verhindern, daß Staatszeugen in en er ae 5 Si 
u, ran [ MIET Avorfen worden, ſodaß fi) das ganzeldem Falle von Stephan Matofi zu: 2 eg c a 
32, | Gebäude im Nu mit üblen Dürten | gunfien bes rt — 
> ‘ Be: Be | füliten, welche ben Aufenthalt dort |werden. Er mies bie Boltzer bon: je 
fonjultiert mich! 1 | zu einem faft unerträglichen machten. | ber Bezirtimahe in Pullman :) a 
| | 
| 
| 
| 


Unterfuhung frei; fpredht heute vor. | Be, (52 Liegt die Annahıne nahe, dab die jauf Jedermann zu fahießen, der bein Extra fancy 4 Jahre alte 12e Established 1875 by E.J. Lehmann q 


Derum Moden, Moncte und mögligerweile Schre lang an irgend einer reni. Zal von einen der Schüler, weiche | Verſuch mache, Louis Wolff und Ramblers, regulär 3öc, Stück. si Adam and De bo: Stre 
Palcd Beans, 7. Floor; Roſenbüſche, 8. Floor. tale, F ar mn els 
m 
\ 
rc Apr : —— mh } x 8 Fra 
Hmpryenbe Mnfcweilungen, Hänfiged und fAmerahafked Mrinieren, vergrößerete Ks. MI | UoeT CbeL noch nicht bekannt gemor-  Mobember vorigen „Jahres feine Frau 


wen, Nerven» oder Prewaten Aranibeit Jeiden, wenn Ahr dauernd geheilt werde | | mit einem Eireit drohten, verübt feine Frau Karoline Molft, Nr. 
vi Heidungsftüde für Oftern wohlfeil martiert | 
ie moderniten Kleidungsitüde für Oftern wohlfeil markiert E 

kein, Nieren mund Slafenteiden, Schwäche zuſtände ufw. den. Julie Maroſi erſchoſſen zu haben, 


Meine Behendlummämerhoden bringen Euch ſchnelle Erleichterung und dauernde I wii ; = s FR 
Grielde bei Whinnerirentgehen. Sienn Spr im Zeudel feid, Eomfultiert ehren — J wurde, und gerüchtweiſe verlautet, 11,352 Langley Abe., die wichtigften 
zen * * * * - * F— » ... — 
team e& nötig, made 14 mifcoMopiice Umtertudunngen des Citece und der Mb: | inter den Herren Schülern, we⸗ einzufchüchtern. In nnierer Answahl von Djter-Stleidern find wir befonders daran bedacht geivejen, den Erfordernifien von Tamen geredjt zu wer 
fordegungen und Plnalpfen des Urins bei frifhen oder Groniigen Kraufpeiten, Dics — —— * WR 


. * t J J nf 2 nis} Nroiſe 9 fer} ı + A 
in * en Da —— einer Zieeneie. Ze 14 —— Bluidersiftung bes nigftens unter einer beträchtlichen | Der Progeh men 28 heute 2 * t zu mäßigem Preiſe wünſchen, und wir offerieren darin eine ungewöhn- 
furchte, ſtelle ich Waſſerman⸗Unterſuchungen des Blutes an, nach denen enau weit, WE } gr. jr :.r n ) i * 2 : a zu c 2 
Aii meine —— acieden mus, damit fie Ihnellttend gefund erden, —- Anzahl von biejen, herrjcht befannt- gr - nn ee > > ER = ih gute Auswahl. Die nachitcehend angeführten werden befonders für 
Männe‘, bie Ihr in Irubel ;.id, tomfultiert mic, a lich arohe Erbitterung aeaeır ben | aber ber yoben erben, Da Det Rich Mr ar. N sohlen: 
Meine Rebnungen find fchr niedrig, und belaufen fi nit auf mehr, als Ice DR Vorsteher, FrantL.Morie, weil dieler ter anbermeitig beichäftiat iſt. Nach— F * morgen empfohlen: 
imftande und willig feib au gahlen für die Hilfe und dem Nugen, bie Euch gutcil werder. Mu — Ze .r Norſe, weil dieſer dem der Termin auf bei 21. April SEEN ⸗ 
Sebeurt: Kontultatton und Unterfuhung find frei. Perfäumniffe, Vermasiarnt. 9 kürzlich die Anordnung erlich, dal | Zt Der LRermninsg na 2 { * u ö — —— 28 
gungen ond ungeelanete Bedandlung find gefaͤhrlich. Kommt ſofort zu mir, wenn Ihe F ſich die Schül ühftii feitaefeßt worden war, erzählt Molff —B Oſter⸗Suits für Damen und Miſſes zu 335. VP 
— Eu ms : Ihet 428 nn ie Schüler in der YFrühftüda- | "SH x N An N R LU Ss 2 zu 8 
ber Dientie eines erfahrenen und gründli aufgerüiteten Spezialiften bebürft . paufe nicht meh at SH 6 dem Richter daß geſtern abend als —** — 
8* au Amehr aus dem Schulhauſte —— x i — / > h —95 a Ye . 2* m . ‚ . 03 Marz 
F — | Heimmdeae begriffen war NY : \ \ 33 Die Snits in diefer Partie Bieten eine vorzüglihe Auswahl der 
— Y H \enifernen dürfen. War ihm doch zu | ET auf bem * Be vu ' as NE IT ' N : 
DR. WwrHlI NE 3 Ohren gelommen, daf fie bie Gele- = —— = Shin Pas Eh N Ya — — md ſchönſten Moden der Saiſon, einſchließlich der populären Box 
sA— ⏑⏑ —— ——— J genheit benützten, um dem Würfel: m ur SE En | Ye » == N MM Goat Semi-fitted und Gürtel-Modelle. Coats find mit Anöpfen und 
ceſtuuden z yorm, z abenbi, So v 3 Gh — m tommen, t J wen 2 28% n 8 — Rz Pe 
on 9 the u v nntagd von 10 vorm. bis 2 nadm. | * ee ee gr babe —J et Schüffe auf ihn! L —982 M } 13 — M Braid beſetzt, ſeidegefüttert, und haben Veſtees aus Seide oder Tricolette. 
etzten ſich nun der Maßrgel mit al-* 7 I N 5 J —6 e Sti a sm ni * 
Togla® ns 2 : - E KR irt3 find die langen, jchmalen Modelle, mit oder ohne 
20a. Dimianla® | Ten Aräften; fie machten geltend, pa | ögegeben, ohne ihir jedoch zu tref SR y w Die Sfirts j gen, Ihm 


erfeyrenen und gewilfenhaften Epegialifien, der Euren Fall veriieht, dub man ben Attentäter bereitä er ' Zeugen gegen ihren Stiefſohn Ste— 
I Iehandie nad wen erprobten Methoden iriſche oder chroniſche fompilztesie Zei. BE i 


ittelte, etwas timmies tit bier- !phan Marofi, der angeklagt tft, im 
den, Biutwergiitung, Sautfranftchten, Ontsündbungen, Gelchiwäre, geihtwollene Trüten, mittelte, etwas Bejtimmies it bier Iph ! tarofi, der ang ge tt, 


arare) 


„r 
—. 


a ne ae mat We Dieie ü ü — vi Taichen, die jo hübfcy ausfehen. Farben find marinceblau md 
eb zu umftanbiih, für fie jet, Tih —— — Bas ter M a INNE mau Sröken 14 bis 44; fcht gute Werte zu 
do., augeriblet, Dubend.... 3.00 —1.00 |Frühltüd mitzubringen, daß ihnen in ı ‚ N > a RT‘ nF a RN | e j ’ 


| 
E- Keine magere, weniger. on ie (ef i Kavanagh, „und ivenn die ganze Po * 
(Sue Nora für Geflügeifenderi — Aur quite) dem im Schulbaufe betriebenen Re: |”. , vr m .. 9 \ —* —— 
örfenno LETUNGEN, | lee Kieıe Ye ki vet. ftaurant zu hohe reife verechnet lizeimacht der zn in Pull- ä a A Moderne Kleider zn 24.75. 
— ü la fie mi in man dazu aufgeboten werben muß. N — rn. 2 3 
Chicago, der 16. April.1919. ‚Getreide, Mebin Hem. ee En a | Sollte ein zweiter Angriff auf Herrn * —J Eine Auswahl von Moden wird gezeigt, aus Taffeta, Crepe de Chiune, 
iſ J 4* 7 1u2 — ⸗ & 5 * 2 — en — — — ce L* . 
Nachſtehend die Rotierungen an der SWeizen — in ten fie mit einem Streif, der Norfte- | Wolff gemacht werden, dann mird IN r i ! Wolle Ierjey und Wolle Serge genradyt, und hübiche Kombinationen von 
Getzcidetörie. om Beginn Ber Börten- Nr. 1, nörblider. .........$2. 46 | 7 : e s x : ar S oft ri 3458 8 = ‘4 (5 ni Das Mo; iſ 
iR u 11 Ur e —h her ließ fich aber hierdurch nicht ein⸗ der Aroseh gegen Marofi fofort 9 OBEN Serge mit Georgette oder Taffeta. Das abgebildete Modell iit aus blauem 


S@luk geltern nr. 2, be : 15% | ſchüchtern, zumal auch Superintendent — N Serge, mit Tunic aus Georgetie, mit fieben Reihen aus jcdvarzem Seide- 
er | M „Chadſen fi auf feine Seite ftellte) . og Be has malt Shae vn | ne A Braid bejegt: Nermel aus Georgette, Braid beiegt; Ian- 75 
139 De el ne, alter Burfche, der mit Auszeichnung ar ee de an Mo . 

jund bie Anordnung für burhaug ges! 9 ger Gürtel, deifen Enden mit Franien und Ornamenten 
De ee 2 cn, in der fanadifihen Armee gedient hat ı Eat 2 
rechtfertigt erklärte. — 2 an 0. ; 5 u ’ bejegt find, zu 
| ze Muriahen | Und erft kürzlich feine ehrembolle | ; Taird Floor 
— das jegt einer der jungen Burſchen gibfchieb erhielt, bekannte ſich heute 
siWir. — — * — ig rF 1143 “ . ww * 1* oe mw 8 = 
= —ın., |Jeinem Unmut dur das Werfen der o, Richter Guerin Thufbig, am 6. Der beliebte Inhang der Mode— der Tolman—zn 19.75 Gapes nit Cont-sront und Gürtel zu 27.50. 
| Stinfbombe Ausdrud gegeben. Tall | ———— — 


Nas mn ‚208 sO.4R | Ar $ BE NISEEEET 151 — 153 der eaitiatt wich, ilrkie sr ah auf Januar 1918 mit einem Epiehge: IK Vieles bezaubernde Modell iit fehe hübich, jorwohl für Tanıen | Dieie jchr popnlüre Mode hat Yote-Nüdjeite und vollitändiges 
* 
| 
| 


AA——— 


1.9.58 


ee 0.55 Ar. 3, do. 1594-150 leine fhmere Strafe gefaßt machen. fellen an der Lodmood Abe. und 12. wie für Miſſes. Es hat den Dolman-Aermel, Strap Front und Flare Cabe. und iſt effektvoll mit Braid und Knöpfen beſetzt. Grö— 
—— ——— u ani eur | Straße den im Haufe Nr. 5311 Cape-Rüdfeite. Aus Navy Serge gemadyt und mit 19 7 ben für Damen und Mijies; 

fiegen aber wieder, nachdem EEE Ar ne | Dafhington Blod, wohnhaften Bil Braid und Stnöpfen befegt. Spezieller Wert he 

> er Be a On Padete an Soidaten, Itam Kennen überfallen und beraubt | Js: 

„Shorts ziemlich beträchtliche | er ı dur 7 ER — — zu haben. Weder ſeine Uniform 

Deczungsankäufe gemacht hatten. Weisen......162,000; Mais...... 87,000 


* * nr ze s ’ 22 * für Oſtern; Wilfon's 
— —* en Ein beſonderes Verlangen der Empfäu- noch die Fürſprache eines kanadiſchen U 1D erd D | [ £ it e i () ( Schinken Gertitich oder Emift's 
Ter Umfag in —— — 7 Be; ER ger nicht mehr erforderlid,. | Dfftzierd vermochten ihm vor Strafe R 4 — 
— J 2 ze t J —1,170% | 
bedeutend, die Preile etivas nie tiger, Mt. 2.88 20% C 
| 


a, 


2. 
* 


1 


arujerr 


nd en eg er — — 


* 


1 * extra 
Auf Wunſch des Kriegsdeparte- zu bewahren. Der Richter ſandte — — 


4 21: 204 mager; das Pfund 

— menis hat die Poſtverwaltung die ihn auf unbeſtimmte Zeit nach der EIER ‚SE — 4 —— Syancy Santa Giara; Frifh geidätte 

Europãiſche Wechſelraten. Pr ee TR | Beftimmung aufgehoben, dat Padete | Neformanftalt in Pontiac, | DREI Ed —— — - F ee - Da de 
Noggen ⸗ J ſan Soldaten in Europa nur Sachen Die vor den Großgeſchworenen —— N en gi * 

— Bist ber Dierante Saan | 01 enthalten dürfen, um deren Zuſen⸗ geführte Unterſuchung über angeb: | ni iR — \ ur : * — Eier 
& Zcuit Go, 1 ®. Adams Straße, | ® — TRRER EN "dung der Soldat, mit Genehmigung | he Drohungen und Einfchüchteruns || , f > “ — 
—— srüßf satent 2.85 feine © die von der Staatsanwaltſchaft RE Fanch friih ne) Fancy Galiiarnia 
ten für Beträge von 525,006 oder mehr en 5 |feines Vorgefegten, befonders gebeten | gen, die bon der Staatsanwaltihaf . Ber f\ - er (mälte Jumbo pa-| Terniofe No- TO 
(für Fleinere Beträge find fie entipre- | Do., meh... en 110 Ibat. Es können alfo in Zufunft an | angewandt worden fein follen, um | — I\ \ — Pe REN En 53383 e 
end höuer) im Serfehr Der Banlen) 7. pe RÄ Je 25 Jameritanifche Soldaten der Erpedi: | Geftändiiife von Perfonen zu er- can Rülfe, 1.6091 .,5 vr 

x einander heute wie folgt: — Itionsarmee irgendwelche zur Poſi- langen, die eines Verbrechens ver— 
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beförderung zuläſſige Sachen, auch dächtig ſind, iſt, wie Be of H j g e Birnen, Cvaporated; | arfangen — 
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* * * Pfund 

Vücher, geſchidt werden. Die Padete —— a ze zum . Dritter Blopr. . — Bob Sn 32c Be 

dürfen nicht ſchwerer als ſieben Pfd. Muß gebracht worden. Das Et— — * iz i . INN 5: „Sauertraut, für Oftern— 

Be u di el A ebriaen | geßnid wird vielleicht erſt bekannt / Cine Offerte, ungewöhnlid in Bezug auf 2 u Nr. 2 Büchfe — au ... 16€ 
r wie . . . * Den gaugen 

allen Borfchriften entiprechen. werben, mern bie Großgefchmoreneit \ J hervorragende Faflon und Werte. Rojinen-Brot cs ocbaden; 1) 

| Bofipadete nad Südafrika (Nap- Ende des Monats ihren Schlußbe- —F — 

[Ze "richt einreihen. Die Unterfuhung GEUERRENE ZERER, 


EEE areennen ‚Telonie, Natal, Otanje ⸗ Freiſtaat und purde, wie ſchon berichtet, auf Der- In Vorbereitung für dieſes Ereignis, ſpeziell arrangiert für Donnerstag, wurde keine 


Den. i BOT sunnnneonnnnennnnnee 90 (, i 8 rg: ur 2 * * Fa Pe , . 43 S 
⏑— Ferm a — Sie | antaffuna des Richter Guerin be- Mühe geipart, eine Sammlung von Hüten zufammenzubringen, die in Mannigfaltigfeit Samen, Knollen, 
ee —— — ae re Te en Bene 2 Und | gonnen. der Faflons, in Eleganz des Entwurfs, in Qualität und in Werten jelten geboten murde rien 
* | Schlachtvi —— at von ef Pfund) Ein anderer Fall. mis dem ſin die zu diefem jehr attraftiven Preis Siräuder 
Ss a ie bh nicht überſteigen. Großgeſchworenen heute beſchäftig⸗ Spirea Büſche, fanch Ware, 2 
per 100 Bfund — 


— Iten, war ber von Adolph Hein, Hüte von jeder Art jind eingejhloffen— Jede moderne Suß und darüber, jeder 
Wieder bei Muttern. | aliaa red Le Monte, der eine Dop- Fanch Bartlett Yirnenbäume — 


ans |pelehe geihloffen haben Toll. MI Talion— Jedes beliebte Material — Jede gewünschte Yarbe. * Hund-Ene edeeh Hertüigen, 


get: übe und Ainber... 7.00 -16.5: BR ae Te ze SW! Zune —— feine * Born! Sie find auf jede denfbare Weife garniert, mit Blumen, Feder Tancies, „.Ainca Biice (sie si Seren), 
die Raufiuft auf dem Tumeme ıner mo Bund, ann |aleihaltriae 2 u 0 — * Denn, ge — —— Flügeln, Bindern u. ſ. w. Unter den führenden Farben ſind ſchwarz, braun, —8 Gatolina Pabbeibaume 
— ————— ——— > imohnhafte Karoline MeBride, beide men, bie er am 31. Januar 1909 ae= naby, jand, tot, purple und jay. Die Werte ſind weit aus dem Gewöhn— — 
ginnt. was die Preiſe beeinfluſſen 89 * — lichen zu dieſem niedrigen Preis.................. ie 


wirb, wenn diefe Surüdheltung an- Swülerinnen der Nicholas Senn: |ehelicht haben foll, um fih dann im 
Bluſen für Oſtern zu 53.95 Verkaufron Pumps u. Colonialg 
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Vorräte anzubäufen beginnen, wa Oel, Sary | 7 Ma a 2 un i , 
anEN, I — weitere Austunft nicht zu erlangen, 
bereits hin und her ein Nachgeben ISreiſe vor Vaint, Ou gud Varniſh Et | Kinder Schreien 


»,,al3 daß die beibeir jungen Mäddren 
. L ee x . - ‘ — "u Ionen er Kr „ . ! r ... 
der hohen Preiſe bewirkt hat. Sa- garbon cc — J6 ‚1 die vorletzte Nacht im Hauſe eines NACH FLETCHER'S 


lat, bejonters Wlatifalat, ift wieder Hic® Komı Go wenn 23 (Berivandten zugebrad: hätten, 'CASTORIA 
einmal ftart in die Höhe gegangen,  Lcanfan ’ —— 128 v \ 

Spargel find billiger notiert, um mit . 1.08 
Vorröten aufzuräumen. 24 Quart ., ——— —3 
Louiſiana Erdbeeren ſtehen in der Sen — | 
Engrosliſte mit 86.00 quotiert. "2 vꝛi 


— nn ı Hochiäule, haben Fich in den elters |vergangenen März angebli mit 

— ——— pe mſatz er re lichen Wohnungen wieder eingefuns | Rofe Lüginger, Nr. 3948 ©, Rich: 

—— und bie se zeigen — den. Sie waren geſtern, wie berich- mond Ave., zu verheiraten. 

rergung, ‚nadzu allen. * — 'iet, der Polizei al& vermißt gemeldet | 

toffelgeighäft berichtet, Daß fic} große worden. Bon den Eltern war eine | 
Gin Gelderjpar-Ereignis von 
größter Wichtigfeit fir Damen, 
welche die Abitcht haben, Diter- 

schuhe zu fanfen. 
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Soldat ſchwer verwundet. Perſonenverwechslung. 


Bernhard Hirſch, ein 22 Jahre R. Appleton bon der auf Mord lauten | 
| „Säffern, DAS Yal. san... co ;alter Eoldat und Nr. 2655 Lime! von Wullnge Tumgmpmnden. 

Die folgenden; Brrtie gelten für den | Er: = en 8 . I Str. wohnhaft, lient fchwer verlegt! Der 20 Jahre alte Patriet Apple: 

wioßtaudel. Beim „Gintauf Heinerer | 1 Falten, ID: nun 5 im Bundeshofpital Darnieder. Ala!ton wurde heute von ben Geſchwore⸗ 

Oxantitäsen fird die Ereife etwas höher. | * er heute die Canal Straße entlang nen vor Richter Guerin von der auf 

—— — — vbo. orauaeſatben. de + fuhr, rannte an der 26. Straße eine Raubmord lautenden Anklage freige= | 

ee ee Be Clektriſche der Racine Moe.Linte |Tprochen. Er ivar beichuldigt, am 31. | 

ur 2 gegen feinen SKrafimagen umb zer: , Dezember vorigen Jahres P. Bhrne, | 

“ie. 3. Zieitriimmerte ih. Hirsch erlitt inner: | der als Leiter einer Zweigſtelle der | 

“rs lee, lid) Schtwere Verleßungen. '&onfumers Co, tätig var, mit einem | 

r. 8, 14c) ls En 0 'Genofien in feinem Bureau, 4416 | 

yeberal Str., überfallen und, als er | 

jich feine. Beraubung mwiderjeßte, er: 

‚ichoffen zu haben. Die Gefihinorenen 


‚lamen zu der Anficht, dab eine Per: 
Naihttehenn Dis =eftri N imma Scheer, Nr. 28 WM. 22. Str. |; nz EEE 
Nachſlehend die geitrigen Yor ; Emma Scheer, Nr. 228 W. 25. St. ſenenverwechslung vorliegt. 
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BE Se. De — — ia x » $7r 6l wie die Volizei 2 5 * | 
aufe an Ver hie igen Aktienbörſe: Der Koroner ſowohl wie die Polizei Frau Leatha Stewart, eine Far⸗ 
en 


Die Lederarten jind: 
Dentisglaze, matt finifhed und weiches 
hell finifhed Pier Kid und Patenileder — 
alle mit handgeivendeten genähten Sohlen, 
dazu paijende bezogene Louis Abſätze, und 
helle emaillierte Zellulotd Abfüre. 
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Die Failons umfafien: 
Aus Ge — — Brai * — 
Ans G segeite Grepe Braided, Einfache und Novelty Pumps viele mit 
beſtickt und Beaded Zweiler Floor. Colonial Schnallen, in hübſchen Entwürfen. 
Dieſe prachtvollen Bluſen ſind von guter Qualität Georgeite Crepe ge-OAlle in den neueſten verbeſſerten langen 


macht, in den braided, beſtickten und beaded Muſtern, die jetzt ſo beliebt ſind. ſJVamp-Leiſten gemacht, gut vaſſende Shur— 
Ein Teil davon iſt in kontraſtierenden Farben „piped“. on Abſatzkonſtruktion, 


Da ſind kragenloſe Modelle mit rundem u. ſquare Hals, nicht rutſchendes Fut— 
und Modelle mit Kragen und Pleadings. Die Farben = ter, bollitandige Mus: 


ir. 1. 1865 Ir, 8, 106; % 
. eh: ! — Kälter (geſchlachtet.) 
tiere Sport Degen. = HeRIENE Bei Dal & Murmanı, 2257 * Muimaplic einer ungejeglichen | 
Ware einaufreten, I 62 Bund Gewicht, Pd, 0.15 —0.13 Operation erlag im Deuticen Dia: 
ee 3 | Altienbörie. ‚Ioniljenhofpital die Sljährige Frau 
* vArabiiche 
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ſind weiß, Fleſh, Maize, Bisque und Tea Roſe Grö— wahl von Größen, für 
hen 36 bis 46; ſehr ſpez. Wert zu dieſ. mäßigen Preis Donnerst. alleFaſſons 
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InaY 3 Inden in i | 2997 (ea (of (= 
‚haben eine Interfuding eingeletiel. | ging und 3231 ©. State Str, wohn: 


En Bir | #* nn ber Bezirtswache an ill: haft, wird vor Richter Guerin unter En a 
a a a | ynsr, 26 Az doam ou anı, more Giraße glitt ie STjähr, art der auf Mord Sautenden Anklage pro: | | bie Anſicht durch eine beiläufige Aeu- Defizit zur Folge haben würde, wenn falls den Wünſchen des Mayors 
9. Nübenauden, Marco. 9.56 !Cöte, Eu ee: 2 67 |reane, Nr. 714 ©. Cicero Ave. auf zeſſiert. Sie ift befchuldigt, am 20.' ‚Berung eines der Sonberanmälte ber | bie Fahrpreife nicht erhöht würden. gegenüber bedeutend gefügiger zei- 
2 zn. und fürzte ziert; Syebruar bei einem Streite ihren! Be im —— die Erhöhung Das Oberbundesgericht, dem die Fra- gen würde, da das Stadtoberhaupt 
Stockwerke hoch ab. Sie trug an- Gatt Fharles S ſchoſſen —4 es Straßenbahnfahrpreiſes ießli Entſcheid or⸗ mit ei i f 
5 feeimend innerlich Werlehungen da-Iyu haben. ide gerieten, we Ans Serehrnbähnmagunten geben an Qeonsen M. Mushp, Yräfient der delcgt nurde, sat eniidiehen, dab feiner Seite hchesend am Sal 
Butter. FE ; 18, Ipon und ‚wurde nad) dem Coumin gen erklärten, eines Kleides joegen, | gebltch Kampf am höhere Preiie anf Straßenbahnlinien, und B. Y. Budd, |der Kontrakt für bie Strafenbahn-| unter der großen Mafje der Be- 
agen don Sntne & Yale, 19 Yun! F 2. ta 110. 110 | Hofpital überführt. das der Frau von einem anderen — Präſident der Hochbahnlinien, ſeit geſellſchaft bindend ſei, auch wenn er völkerung gewinnen würde. 
zirade.) ae ae — — Manne geſchenkt worden ſein ſoll, in — — der jüngften Entſcheidung des Ober: | für fie ungünftig fei. Die Vertreter Gin feltener Fall. 
__ Nie verleaen. — „Da hört jigi einen Streit, in deſſen Verlauf die Blair an Korborationsanmwalt. | hundeigerichts im Hall der Straßen: | der Stadt im Kampf gegen die Erb), _ - die Gasactellihaft ir i 
0% alles auf Kerr Mitt: in her Angeklagte ziwet Schüffe auf ihren — bahnlinien in Columbus, Ohio, ihre |dung ber Straßenbahnfahrpreife ba |, 13 22 Sasgeiellichaft im Ühter 
 Murit it ein Glasipfitter — „ng Gatten abgegeben haben fol.  enticheibung Bes Oberhundesnerictg im galtung geänbert haben. Da Blair ben nicht nur geltend gemacht, daß die tchnungs- und Buchführung nicht 
urſt iſt ein Glasſplitter! „Da — ur m. . . — Me im als Vorſitzender des — — Lage der Straßenbahn; ‚nur Irrtümer zu Ungunſten ihrer 
ee — irn emb in Go: |der Straßenbahnlinien und Vertres|finien derart fei, daß eine Erhöhung Runden, fondern auch zuweilen — 
Du „10%; — | — ————— ua = — ter der finanziellen Intereſſen, die nicht nötig ſei, ſondern auch, daß der — ſehr — = zugunſten 
"Stdimarh Selisr, Das DW. 03814 0.58%, |... — — e Sountgangeiteilte follen dem guidien · * werirefer ber bieſigen hinter den Straßen- und Hochbahn- Kontralt zmifchen den Gefellfchaften er Kunden und zu ihren eigenen 
“eihlorten, Das Düßerd..... 0. 591, | 1009 Göm, @blfon In 5a... Gay May der, RNadikalheil geie unterftellt werben anneme verantieprilig. 'gejellfehaften fteben, viel einflußreis und der Stabt nicht abgeändert iver- | Unguniten macht, bradite die Heu: 
(Gier für Grvccrs ungetäßr Sc böber, A adita hei ung ER: ib. ML. 16, Norif — Fer iſt als die beiden Vollziehungs- den könne. Sie weifen daraufhin, tige Verhandlung vor der fianf- 
Käje. * — — — — en —S Alle Anzeichen deuten daraufhin, beamien der beiden Verkehrsſyſteme, daß das Oberbundesgericht ihnen ‚Tichen ea 
> —9 t Eeynat hat heute die pon Se⸗ daß die Gtr ifchafien wird angenommen, daß auch er einen Recht gebe, und daß die Lage für die an den Tag. A. S. B. Little, der 
dervenſchwäche nator Barbour eingebtachte Vorlage. ab U Straßenbahngeſellſchaften ————————⏑⏑⏑— 5 ef 
a zerbo e 


Molkereiprodukte. ———— Me E it: “ 


u —— De si wird halt bie Sau 'n Glasaug' g'habt ’ SEEN. | 

(Rätierungeg Bon gabe & Sci, 108 mi m — une en 'Berbour- Bill ift angenommen. 
zoum IBe | EEE e iur sur Ud —2 

Ettras 3 — 


> 5 H welcher di 9 Yf N if Stam J Erhöh na der! Frontwecheſel vorgenommen hat, und S raßenbah e ellſcha ten daher aus⸗ | Gasingenieur der Kommiſſion, der 
3", DU ach mel , IE Angeſtellten von ihren K p} um u 8 er? . g n St ng ſ f ’ 
‚Tong Serns”, das 


. u \ . > onfaf ; is #! dab bie Sionferenz mit dem NRechtäbe: ! ficht3loß Sei. wiederum als Zeuge vernommen 
Noung American“, das Wr hwache, n e Aagl vonHSotſ⸗ Coot County, mit gewiſſen Aus— Straßenbahnfahrpreiſe von fünf auf B 3 h ! i ' 


„Deut 0. -0.50°5 | 9° —— a een Träumen, er!dH nahmen, bem Zibildienßficetun, ‚|fieben Cents aufgeben und ihr dahin: | Taler der Stabt fi um bie Frage! ine Zurüdziehung des Gefuchz |Murde, machte darauf aufmerkfam,. 
— Dad Biunb... eα (geb. Werner), 2853 Nocmel | piender fen, Br hden, und Kent | terheffen find a ageleh au AN | gebenbez Gefuh an die staatliche | dreht. | der Straßenbahngefellihaften um |dab er im Lauf feiner ſehr eingehen 
ẽecizer. geu. da d M (ach, Mfsi om | Gmerzent, te bes Gehärs te md, mio RS Sum IT’. — 8 — BE 1.2 re “ n a . | e ei 

a, (oe), na, Bund 3: * Pa. 20, wiemer), = Sm ‚Secizaft, Aolarıt, Wogenbrüsen,Srusl Imen — Die Bill“ ı wird | Nugeinrihtungstommilfion zurüd:| Ratihausfreife haben bie üngfte | Grböhung der Fahrpreiſe imirehe | den Unterfuchung — 
—— 0.23 | Moebiter, Dr. Albert, 949 Oalley Nird, J — edt dem Haufe porgeleat werben ziehen werden, ehe die Ktommiffion | Entfheibung des Oberbundesgerichts | für Mayor Thompfon einen riefigen |Dabe, in dem die ee re 
seit t d Fleiſch | Ehlers, Erneftiit” 2191 Gilfton Mibe en a a un. | wer Be *iine abſchlägige Entſcheidung abgibt. im Fall der Straßenbahnfinien in |bolitiihen Erfolg bedeuten, da der Kunden ftatt eines Ra * * 
Beflhü sc | un 2 Ö ! "| sglen, Coiparo, 3324 ©. Sufine Sr. grumbiich in Fürzelter Seit, zum — re ; Beranlaffung zu ber Annahme, bie | Columbus, Dbio, eingehend geprüft | Mayor feinen Kampf gegen höhere 31.53 zu a: rn gt 
...„Geflünet (lebend) Kofepn, 42 2.: 2007 ©, Haifted Zt. | Nner porlkn neuen Meihede anf einem emrın ‚ Member Of the Associated Press. in maßgebenden Rathaustreiien all: und find zu ver Anficht gefommen, |(yahrpreife gu einem der „Haupt- — 2 r —9— . en Se 
(fomerungen kon Deblen & Marmor | Pülber, Anna (geb. iiber), 5246 8. gariıt | geheite wen * ann | TheAssoeiated Press is egelusirely | gemein toird, giebt die Zatfache, daß | daß bie Lage in ber Hauptſtadt iſſue⸗ der Kampagne gemacht hat. In en Sy. eihliehli u 
Me Nreile reiten. ie fünf Kaitentinten | Arimmer, Yrfula, 0911 Emerald Ave m; Ien Gie 25 Geit:s in Briefmasten | . 27 Br De ee a 2. i 3 it in8 | ö ie ih; tii Irotie 1 ? t x i 
er EEE A —— | ze Die meuefte beutige Uuflage Picfeß inisre« | entitled 10 Lbe use for republication | Yet) U. Blair eine Konferenz mit| Dhios ber Lage in Chicago gleich ift. Politiſche Kreiſe weiſen darauf hin, a x ang a E 
a ON — * ——— 22 3.728427. Köhippie etr. miien umd, Ichrreiten udes, mies ‚Eon |of all news dispatehes eredited to —J Righeimer, dem erſten Hilfs- In Columbus habem bie Straßen: dak ein derartiger Erfolg nicht ber —* ümer, V * m. ar 
ee 34 |Ehait, Emma (ar6. Guentger), 38 D.; 2050 | ’en fellte, und abreffiren Cie Iren Biel: |or not otherwise eredited in this | [orporationsanmwalt und während ber ; bahngefellfchaften einen Kontratt mit fehlen würde, die ganze Situation, fehler ufm. zu Ungumtien der u. 
‚ebrings" Das Wünd.ereee 0,38 US ®. 20. Sir. ' PRIVATE CLINIC J Abweſenheit Samuel A. Etielſons der Siadt, der die Siraßenbahn- beſonders ſoweit die Beziehungen den und waren im Ton feiner bis. 
Truibühner, das Plund...... u,33 u. Edmiedel, Anton. paper, and also the local news pub-|. aA“ s ß 

J— | ⸗ dem herigen Ausſagen gehalten 

— U. Umbas, Mach, 53 3.: 2168 Saſtings Sir. lished herein in Springfield amtierender Kotporasifahrpreife feitlegt. Sie hatten um eine |awiihen dem Mayor und dem . 

Enten. Dad Plundeerresunee 0.85 N eltpbaln, Marta, 424 W. Cemer Er, Barf 137 East 27. St., New York, N. Y. R tionsanmwalt uf heute nachmitta Erhöhun der Fahrpreife nachgefucht Stadtrat in Fra kommen ganz ; 
a 00 —®. a a 3 920 3. 51. Place a Gas Seen verabredet 5, } de d : da bi ei e der Betriebät f bedeut A Sie er« A 
4 x % >: U je . « ’ ⸗ J. R R “ * 
a ee u ee Ba Cejet die Sonniagpoit. uiee min, Kafartı win Paupifächten der Meheiiäfne, Kin lären, ba ber Gtablrat 


iedend, Dugen.... Apenue | ‚eibeim gehalten iwirb, Veftärkt wird. hanptfächlich der ein Hlären, daß der Stadtrat fich jeden- 
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(Für die ‚Asendpoft“,) 


Bas ungelöfte Eifenbahnproblem. ar „Neuheiten im —— — 0 | Samen und Wurzeln, Ofer-Rehords 


deforiert mit dem Wort „Eafter“ oder Nhrem Namen foftenfrei, | einer i Et ö 
a 2 emiichter Rafengrasfamen — das or, Teil.Rr. 1 und 2, 
& 9. während Eie warten, Das Etüd von $1.50 abwärts bis. 10c ee zu — VASEN Nr. SS6T4 21... 81,36 


In the Garden 


+ 4 
s N x * | 
ı Bon 8. F. Matenaers. 
| “ BYuntcd Chokoiade, Yelty Bogeleier, in, Dfterlörbe, mit Kiter- & Pulverifierter Echefbänge, 12% Pfd. 506; Auen the Noll 18 de 
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Mit jehr aropem Anterefie hat bes | Meberzeugung der organifierien Far- Grüne en tn affortierten siaders u. |Cieen en 25 Pfund für.. ud Ponder Nt.2007 AR 
onders unſere Landbevölk ierung bieimer ein durchaus berechtigtes und | Stamps Füllung, die alferbes | ziell, Piund ’ 240 hiebrig » \ 7 —— the Gormer 
Ergebuiffe bes Eijenbafnbetriebes gr tes Intereſſe daran, ihrerſeits an er 12 are al — nn % du — —— = 
unter Auffiht der Bundesregierung | der : Zöfung bes Gifenbahnproblemes bis Merimatiare Kream | Gier, bon feinem Ge Hafen, Hühner, En. — — HR 
verfolgt und beobachtet. Hatte dodhin einem allen Beteiligten gleicher: | Mitte — —— MILWAUKEE AVE. Two Nr. 9192... be 
gerade die Landbenölterung in der maßen günftigen Sinne mitzuwir— Rines . bor. ra Te enieprigfien! AT DAULINA ST. STORES Bi Si 
Dergangenbeit fich am meiften über fen. Deshalb haben die organifier- | — = Land, 6098, 12311., 1.25 


— —— ber | ten Farmer bes Landes durch das Kinder-Hutformen x _® jr r 
Eiienbahnen beflaat und feit Jahren ] Nationaldirektorium der Farmer⸗ Ein Blufen- DHerkau wur Hut · For · Jawohl! Seidene Swealers zu nur 85 — Manner- Hemden ufw. 


een Ben bereiniqungen in ben Pereinigten | — men für Wenn Sie d — 
urch eine fundamentale Reorganiſa-⸗ Staaten unlängſ beſchloffen, zur Pi —_- un enn Sie Diefelben fe en, eife, alle Farben, einz| Howieine Maprns. 
ton unferes Eifenbahnmwefene aus | Eifenbahnfrage — a * ivegiellen Einfauf vonf| | finder — N e biefelben fehen, werden Sie über den $ Tanencc marinchtm uno] mn nenn 


der mwirtfcaftlichen Vergewaltigung |fepieden Stellung zu nehmen und bie 28 2000 Waichblufen für | siele 5 niedrigen Preis eis erſtaunt nt fein. ‚Aber wir e hatten das 3 ihlwarz, — 15e ner, weige und ges 


— — ſtärlte Manſchelten 


= 3 3 Noilez —* mittlere RER» - i 
dur; bie Eifenbahnen herauszutom- | Antereffen der Farmer hierbet wirt: B Damen, aus Voiles und [FE Pr IR BA Glüd, eine Bartie von ungefähr 1 1000 3u fo großen 53.50 Korlid's matten [Ta reie nen 


men. Denn dab tatfählih in vielen fam zur Geltung zu bringen. | Dimitied gemacht, in | Moden in J— F —— Milk, 1 i3 9.50: 
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